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Stadthistoriker Dieter Besserer erhält Geschichtspreis

Für sei Buch „Jüdisches Leben in der Stadt Preußisch 
Oldendorf“ wurde Stadthistoriker Dieter Besserer 
Ende November vom Mindener Geschichtsverein 
mit dem Geschichtspreis 2016 ausgezeichnet. Im 
Rahmen einer Feierstunde in der Aula der Dom-
schule in Minden erhielt er seine Urkunde sowie das 
anteilige Preisgeld vom Vorsitzenden des Mindener 
Geschichtsvereins, Herrn Peter Kock, überreicht. Mit 
ihm wurden noch die Bielefelder Autoren Friedhelm 
Schä� er und Oliver Nickel ausgezeichnet.
Die Laudatio auf Dieter 
Besserer hielt Giora 
Zwilling, ehemaliger 
Mitarbeiter der Gedenk-
stätte Yad Vashem in 
Jerusalem und jetzt Vor-
sitzender der Jüdischen 
Gemeinde Minden. Er 
würdigte insbesondere 
die Hingabe und Akribie, 
mit der der Historiker in 
Urkunden und Archiven 
kleinsten Details und Nachweisen jüdischen 
Lebens in Preußisch Oldendorf nachgegangen ist: 
„Es gelingt Dieter Besserer, selbst in der trockenen 
Amtssprache preußischer Verwaltungsakten die 
Schicksale der Menschen zu materialisieren, so dass 
sie einen auch nach mehreren Jahrhunderten noch 
berühren.“
Dieter Besserer, der mit unermüdlicher Energie 

recherchiert und Informationen zusammengetra-
gen hat, um in seinem Buch das jüdische Leben in 
Preußisch Oldendorf über Jahrhunderte schildern 
und dem Leser nahebringen zu können, zeigte sich 
bei der Preisübergabe tief bewegt und erfreut. In 
seiner Dankesrede erinnerte er an den einzigen 
Überlebenden des Holocaust aus Preußisch Olden-
dorf, der auch noch in seine Heimatstadt zurück-
gekehrt ist – Alfred Ehrlich. Die Bekanntschaft mit 
ihm und die Gespräche, die sie geführt hätten, seien 

Anlass und Motivation 
gewesen, dieses Buch zu 
schreiben. 
Die Freude über die 
Ehrung teilten aktive 
und ehemalige Orts-
heimatp� eger – Karl 
Wilhelm Finke, Willi 
Koch, Günter Lusmöller, 
Heinrich Große-Dunker, 
Friedhelm Koch – sowie 
Stadtarchivar Helmut 

Recker und Bürgermeister Marko Steiner. Karl Wil-
helm Finke: „Wir sind stolz darauf, einen wie Dieter 
Besserer in unseren Reihen zu haben.“ 
Und der hat – im Grunde schon seit Jahren – im Hin-
blick auf das 300-jährige Jubiläum der Verleihung 
der Stadtrechte an die Stadt Preußisch Oldendorf im 
Jahr 2019 ein neues Projekt im Auge: die historische 
Gesamtschau der Stadt Preußisch Oldendorf . . . 

555. Senioren-Stammtisch

„Ob es stürmt oder schneit, ob es regnet oder die 
Sonne scheint . . .“
In den 50er Jahren hatte sich eine gesellige Kegel-
runde gebildet, aus der sich 1987 die Gruppe von 
zehn Männern formierte, die über zwei Jahrzehnte 
mittwochs gemeinsam gewandert sind. An der 
damaligen Hauptschule haben sie aus Anlass 
besonderer Null-Geburtstage insgesamt zwölf 
Eichen gep� anzt, und 
dort steht auch die 
von ihnen gestiftete 
Rentner-Bank, die zum 
Ausruhen einlädt. Doch 
als die Beine nicht mehr 
so wollten, verlagerte 
sich der Mittwochstre�  
in die Bäckerei Schröder 
an der Bremer Straße. Bei 
Ka� ee und Kuchen wird 
die Zeit genutzt, um sich 
über „Gott und die Welt“ 
auszutauschen. Nicht 
nur Vergangenes wird 
wieder hervorgeholt, 
sondern kritisch und mit wachem Auge verfolgen 
die Senioren das aktuelle Geschehen in der Welt 
und vor allem vor Ort. 
Von der ursprünglichen Gruppe sind nur noch 
Ewald Schwarze, mit 104 Lebensjahren immer noch 
der Protokollführer und „Herr der Zahlen“, und Erich 
Tischer (96) dabei, vor wenigen Jahren gesellten 
sich Wilhelm Mathemeier (91), Dr. Siegfried Scholz 
(89) und Martin Struß (85) dazu und bereichern 
seitdem die Runde mit ihrer Lebensgeschichte und 
ihren Erfahrungen. Es gibt immer viel zu bespre-
chen und wird somit nie langweilig, und das nun 

auch schon wieder seit 11 Jahren.
Die Gelegenheit der 555. Ka� eerunde nutzten 
die Mittwochs-Männer gern, um sich bei Liesel 
und Martin Schröder und ihrem Team für die 
vorzügliche und überaus herzliche Betreuung mit 
Blumen zu bedanken. Liesel hatte eine leckere 
Schwarzwälder Torte gestiftet, und Elke Horstmann 
aus dem Schröder-Team hatte eigens einige Verse 

„geschmiedet“:
„Leise, leise, es ist soweit, 
555 Mal sind erreicht.
Wer hätte jemals ge-
dacht, dass die Herren 
das gescha� t?
Schön war diese Zeit, mit 
Freude, Lachen und viel 
Herzlichkeit.
Wir Mädels haben gern 
den Tisch gedeckt und 
serviert.
Die Herren haben disku-
tiert,
was denn so in Oldendorf 
passiert.

Ob Trump-Wahl in Amerika, ob Krieg und Terror in der 
Welt,
die Banken und das liebe Geld.
Ein Schnäpschen beendet dann die Runde.
Die Herren bekunden, es waren schöne Stunden.
Das Team der Bäckerei Schröder wünscht weiterhin 
Gesundheit und frohen Sinn.“
Dem können wir uns nur anschließen und 
wünschen der Truppe noch viele unterhaltsame 
Stunden mit reichlich Gesprächssto� , und dass sie 
weiterhin mit dem ihnen eigenen Humor dem Alter 
die positiven Seiten abgewinnen.

(Von links) sitzend: Liesel Schröder, Martin Struß, Wilhelm 
Mathemeier; stehend: Dr. Siegfried Scholz, Erich Tischer, 
Ewald Schwarze, Martin Schröder.
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„Entspanntes Sehen – immer und überall“ 
Degener ist Ihr zertifi zierter ZEISS Seh-Analyse Experte in Pr. Oldendorf.

Der Mensch ist ein Individuum mit unter-
schiedlichsten Interessen und Bedürfnis-
sen. Genau so individuell sind auch die 
jeweiligen Sehanforderungen und damit 
die Ansprüche an die optimale Brille, mit 
dem besten Sehkomfort und Style in je-
dem Lebensbereich. Das Team von Dege-
ner in Pr. Oldendorf, berät seine Kunden 
ganz individuell zum Thema „exzellentes 
Sehen“ und weiß, wie wichtig dies für 
Wohlbefi nden und Leistungsfähigkeit ist.

Degener – Ihr ZEISS Seh-Analyse
Experte in Pr. Oldendorf

In diesem Jahr wurde Degener als ZEISS 
Seh-Analyse Experte zertifi ziert. Der Bril-
lenglashersteller Carl Zeiss Vision stellt 

dabei sehr hohe Anforderungen, was Be-
ratungsqualität, augenoptisches „know-
how“ und den Einsatz innovativer, 
hochpräziser Messgeräte betrifft. Kern 
des Konzepts ist der Auge-Linse-Dialog. 
Denn funktioniert das Zusammenspiel 
von Auge und Brillenglas perfekt, ist das 
Resultat das beste Seherlebnis.

Christoph Degener: „Mit ZEISS haben 
wir einen Partner, der mit seinen Produk-
ten unsere hohen augenoptischen Ansprü-
che voll erfüllt. Das Zusammenspiel von 
Präzisions-Messtechnologie und „High-
Tech-Brillengläsern“ ist einfach exzellent. 
Moderne Messtechnik, wie der i.Profi ler® 
Plus vermisst die Augen auf 1/100 Dioptrie 
genau. Die gemessenen Werte werden 
anschließend 1:1 auf die Brillengläser 
übertragen. Genauer geht es nicht! Daher 
gewähren wir auf alle ZEISS Gläser eine 
100% Verträglichkeits-Garantie.“

Wir schauen Ihnen tief 
in die Augen

Mit der Aktion „Wir schauen Ihnen 
tief in die Augen“ bietet Degener allen 
Brillenträgern bis zum 31.01.2017 eine 
individuelle, kostenlose Seh-Analy-
se im Wert von 39 € an. Vereinbaren 
Sie dazu einfach einen Termin unter: 
0 57 42 / 25 46 oder schneiden Sie den 
Seh-Analyse-Gutschein aus und bringen 
Sie ihn direkt mit ins Geschäft.

Mindener Straße 19 – 21 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42  / 25 46

Mehr
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.

14141_Anz_62x33mm.indd   1 18.11.14 // KW 47   10:42

Christoph Degener, Augenoptikermeister 
und Inhaber von Degener

Mindender Straße 19 • 32361 Pr. Oldendorf
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WIR SCHAUEN IHNEN
TIEF IN DIE AUGEN

Ihr Seh-Analyse Gutschein 
im Wert von 39 €.* 

Einfach ausschneiden und mit zu 
uns ins Geschäft bringen.

*Gutschein gültig bis 31.01.2017. Barauszahlung nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
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Feststellung des Jahresabschlusses 2015 
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 16.11.2016 den 
nachstehend aufgeführten Beschluss gefasst:
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf beschließt, gem. § 96 Abs. 1 GO NRW den 
vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss 2015 festzustellen.
Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister für den Jahresabschluss 2015 gem. 
§ 96 Abs.1 GO NRW uneingeschränkte Entlastung.
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf beschließt, den festgestellten Jahresfehlbe-
trag in Höhe von 991.801,83 € durch eine Verringerung der allgemeinen Rücklage 
in entsprechender Höhe zu decken.
Der vorstehende Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit ö� ent-
lich bekannt gemacht. Der vom Rat festgestellte Jahresabschluss ist dem Landrat 
als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 17.11.2016 ange-
zeigt worden.
Der Jahresabschluss für das Jahr 2015 liegt zur Einsichtnahme vom 16.01.2017 bis 
zur Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2016 im Rathaus der Stadt Preu-
ßisch Oldendorf (Zimmer 104), Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, wäh-
rend der Ö� nungszeiten (Montag und Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag: 
9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr, Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung) ö� entlich aus und ist unter der Adresse www.preussischoldendorf.
de im Internet verfügbar. 

Preußisch Oldendorf, den 02.12.2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister

Marko Steiner 

Feststellung des Gesamtabschlusses 2015 
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 16.11.2016 den 
nachstehend aufgeführten Beschluss gefasst:
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf beschließt, gem. § 116 Abs. 1 GO NRW in 
Verbindung mit § 96 Abs. 1 GO NRW den vom Rechnungsprüfungsausschuss ge-
prüften Gesamtabschluss 2015 festzustellen.
Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister für den Gesamtabschluss 2015 
uneingeschränkte Entlastung.
Der vorstehende Gesamtabschluss für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Der vom Rat festgestellte Gesamtabschluss ist dem 
Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 17.11.2016 
angezeigt worden.
Der Gesamtabschluss für das Jahr 2015 liegt zur Einsichtnahme vom 16.01.2017 
bis zur Feststellung des Gesamtabschlusses für das Jahr 2016 im Rathaus der Stadt 
Preußisch Oldendorf (Zimmer 104), Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 
während der Ö� nungszeiten (Montag und Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Donners-
tag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr, Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung) ö� entlich aus und ist unter der Adresse www.preussischolden-
dorf.de im Internet verfügbar. 

Preußisch Oldendorf, den 02.12.2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister

Marko Steiner 

Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Stadtwerke 
Preußisch Oldendorf für das Wirtschaftsjahr 2015

Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 14.09.2016 den 
Jahresabschluss und den Lagebericht des Wirtschaftsjahres 2015 der Stadtwerke 
Preußisch Oldendorf festgestellt und in seiner Sitzung am 16.11.2016 über das 
Jahresergebnis entschieden. 
Vom Jahresüberschuss des Wasserwerks in Höhe von 132.290,03 € soll ein Betrag in 
Höhe von 99.624,00 € als Eigenkapitalverzinsung an die Stadt Preußisch Oldendorf 
abgeführt werden. Der Restbetrag in Höhe von 32.666,03 € soll als Gewinnvortrag 
auf neue Rechnung vorgetragen werden. 
Der Jahresüberschuss des Abwasserwerkes in Höhe von 240.530,11 € soll in voller 
Höhe als Eigenkapitalverzinsung an die Stadt Preußisch Oldendorf abgeführt wer-
den. Zusätzlich zur Abführung des gesamten Jahresüberschusses soll zur Erfüllung 
der Forderungen aus dem Haushaltssicherungskonzept der Stadt Preußisch Olden-
dorf zudem noch ein Betrag in Höhe von 46.611,89 € als Eigenkapitalverzinsung an 
die Stadt Preußisch Oldendorf abgeführt werden. Davon soll ein Betrag in Höhe 
von 41.157,10 € mit dem Gewinnvortrag des Jahresabschlusses 2014 verrechnet 
werden. Der Restbetrag in Höhe von 5.454,79 € soll als Verlustvortrag auf neue 
Rechnung vorgetragen werden.  
Der Bilanzverlust des Hafenbetriebes in Höhe von 13.213,20 € soll auf neue Rech-
nung vorgetragen werden. 
Der Betriebsleitung wurde für den Jahresabschluss und den Lagebericht des Jah-
res 2015 uneingeschränkt Entlastung erteilt.
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW in Herne über die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes lautet wie folgt:
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes  
Stadtwerke Preußisch Oldendorf. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
zum 31.12.2015 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Concunia GmbH, 
Münster, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 19.07.2016 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
An die Stadtwerke Preußisch Oldendorf, Preußisch Oldendorf:
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der Stadtwerke Preußisch Oldendorf für das Wirtschaftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung 
dieser Unterlagen nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ge-
meinderechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung der 
Stadtwerke Preußisch Oldendorf. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung sowie über den Lagebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Prüfung nach § 106 GO NRW und § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Stadtwerke Preußisch Oldendorf sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bi-
lanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung 
der Stadtwerke Preußisch Oldendorf sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Au� assung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs Stadtwerke 
Preußisch Oldendorf. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutre� endes Bild von der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Eigenbetriebs Stadtwerke Preußisch Oldendorf und stellt die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutre� end dar.“
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Con-
cunia GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. 
Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungsp� ichtigen Einrichtungen (JAP 
DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 

Herne, den 25.11.2016
GPA NRW
Im Auftrag
Matthias Middel      
(Siegel)

Bekanntmachungsanordnung

Die Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2015, die Entschei-
dung über das Jahresergebnis sowie der abschließende Vermerk der Gemeinde-
prüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen in Herne über die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes werden hiermit bekannt gemacht. 
Jahresabschluss und Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2015 sind zur Einsichtnah-
me vom 12.01.2017 bis zur Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2016 im Rathaus der Stadt Preußisch Oldendorf (Zimmer 113), Rathausstraße 
3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der allgemeinen Ö� nungszeiten zur Ein-
sichtnahme verfügbar.

Preußisch Oldendorf, den 12.12.2016

Stadtwerke Preußisch Oldendorf
Die Betriebsleitung:

Marko Steiner

Entwurf des Wirtschaftswegekonzeptes der Stadt Preußisch Oldendorf 
hier: Bekanntmachung der öff entlichen Auslegung
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Preußisch Oldendorf hat in 
seiner Sitzung am 13.12.2016 beschlossen, den Entwurf des Wirtschaftswegekon-
zeptes der Stadt Preußisch Oldendorf ö� entlich auszulegen.   
Der Konzeptentwurf ist in der Zeit vom 16.01.2017 bis einschließlich 17.02.2017 
während der allgemeinen Ö� nungszeiten bei der Stadt Preußisch Oldendorf, Fach-
bereich Bauen, Rathausstraße 3, Zimmer 113, 32361 Preußisch Oldendorf, zur Ein-
sichtnahme verfügbar. Zusätzlich kann der Konzeptentwurf über die Internetseite 
der Stadt Preußisch Oldendorf www.preussischoldendorf.de eingesehen werden. 
Stellungnahmen und Anregungen zum Entwurf des Wirtschaftswegekonzeptes 
können innerhalb des O� enlegungszeitraumes schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadt Preußisch Oldendorf abgegeben werden.

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister

Marko Steiner

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Hauptsatzung der Stadt Preußisch Oldendorf 1

Inhaltsübersicht
§ 1    Name, Bezeichnung, Gebiet
§ 2    Wappen, Flagge, Siegel
§ 3   Stadtteile und Namen
§ 4   Gleichstellung von Frau und Mann
§ 5   Unterrichtung der Bevölkerung
§ 6   Anregungen und Beschwerden
§ 7   Bezeichnung des Rates und der Ratsmitglieder
§ 8   Dringlichkeitsentscheidungen
§ 9   Ausschüsse
§ 10   Aufwandsentschädigung, Verdienstausfallersatz
§ 11   Genehmigung von Rechtsgeschäften
§ 12   Bürgermeisterin / Bürgermeister
§ 13    Allgemeine Vertreterin / Allgemeiner Vertreter
§ 14   Stellvertretung der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters
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Präambel
Aufgrund von § 7 Abs. 3 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstb. f der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV NW, S. 666 � .), zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.10.2007 
(GV. NW. S. 380� ), hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf am 20.8.2008, geän-
dert mit Beschluss vom 14.12.2016 mit der Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der 
Ratsmitglieder die folgende Hauptsatzung beschlossen.

 § 1  Name, Bezeichnung, Gebiet
Die Gemeinde trägt den Namen Preußisch Oldendorf und führt die Bezeichnung 
„Stadt“. Das Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf umfasst ca. 70 qkm.

§ 2  Wappen, Flagge, Siegel
(1)  Der Stadt ist mit Urkunde der Bezirksregierung Detmold vom 28.09.1976 das 

Recht zur Führung eines Wappens verliehen worden. Beschreibung des Wap-
pens: In Silber (weiß) ein roter Sparren, darüber 2 rote sechsstrahlige Sterne, 
darunter 2 rote schräggekreuzte Schlüssel.

(2)  Der Stadt ist ferner mit Urkunde der Bezirksregierung Detmold vom 28.09.1976 
das Recht zur Führung einer Flagge verliehen worden.

 Beschreibung der Flagge: 
 Auf rot-weiß längsgestreift mit dem zur Stange verschobenen Stadtwappen.
(3)  Die Stadt führt ein Dienstsiegel mit dem Stadtwappen. Das Dienstsiegel gleicht 

in Form und Größe dem dieser Hauptsatzung beigedrückten Siegel.

§ 3  Stadtteile und Namen
(1)  Die Stadt Preußisch Oldendorf besteht aus den Stadtteilen Preußisch Oldendorf, 

O� elten, Engershausen, Harlinghausen, Schröttinghausen, Getmold, Lashorst, 
Hedem, Bad Holzhausen und Börninghausen.

(2)  Die räumlichen Abgrenzungen der in Abs. 1 bezeichneten Stadtteile ergeben sich 
aus der als Anlage beigefügten Karte, die Bestandteil dieser Hauptsatzung ist.

§ 4  Gleichstellung von Mann und Frau
(1)  Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister bestellt eine hauptamtlich tätige 

Gleichstellungsbeauftragte. 
(2)  Die Gleichstellungsbeauftragte wirkt bei allen Vorhaben und Maßnahmen der 

Stadt mit, die die Belange von Frauen berühren oder Auswirkungen auf die 
Gleichberechtigung von Frau und Mann und die Anerkennung ihrer gleich-
berechtigten Stellung in der Gesellschaft haben. Dies sind insbesondere 
soziale, organisatorische und personelle Maßnahmen, einschließlich Stellen-
ausschreibungen, Auswahlverfahren und Vorstellungsgespräche; die Gleich-
stellungsbeauftragte hat insbesondere die Aufstellung und Änderung des 
Frauenförderplans sowie die Erstellung des Berichts über die Umsetzung des 
Frauenförderplans durchzuführen.

(3)  Die Bürgermeisterin /der Bürgermeister unterrichtet die Gleichstellungsbeauf-
tragte über geplante Maßnahmen nach Absatz 2 rechtzeitig und umfassend.

§ 5  Unterrichtung der Bevölkerung
(1)  Der Rat hat die Einwohnerinnen und Einwohner über allgemein bedeutsame 

Angelegenheiten der Stadt zu unterrichten. Die Unterrichtung hat möglichst 
frühzeitig zu erfolgen. Über die Art und Weise der Unterrichtung (z. B. Hinweise 
in der örtlichen Presse, ö� entliche Anschläge, schriftliche Unterrichtung aller 
Haushalte, Durchführung besonderer Informationsveranstaltungen, Abhaltung 
von Einwohnerversammlungen) entscheidet der Rat von Fall zu Fall.

(2)  Eine Einwohnerversammlung soll insbesondere statt� nden, wenn es sich um 
Planungen oder Vorhaben der Stadt handelt, die die strukturelle Entwicklung der 
Stadt unmittelbar und nachhaltig beein� ussen oder die mit erheblichen Auswir-
kungen für eine Vielzahl von Einwohnerinnen und Einwohnern verbunden sind. 
Die Einwohnerversammlung kann auf Teile des Stadtgebietes beschränkt werden.

(3)  Hat der Rat die Durchführung einer Einwohnerversammlung beschlossen, so 
setzt die Bürgermeisterin / der Bürgermeister Zeit und Ort der Versammlung fest 
und lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner durch ö� entliche Bekanntmachung 
ein. Die in der Geschäftsordnung für die Einberufung des Rates festgelegten 
Ladungsfristen gelten entsprechend. Die Bürgermeisterin / Der Bürgermeister 
führt den Vorsitz in der Versammlung. Zu Beginn der Versammlung unterrichtet 
die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister die Einwohnerinnen und Einwohner 
über Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung bzw. des Vor-
habens. Anschließend haben die Einwohnerinnen und Einwohner Gelegenheit, 
sich zu den Ausführungen zu äußern und sie mit den vom Rat zu bestimmenden 
Ratsmitgliedern aller Fraktionen und der Bürgermeisterin /dem Bürgermeister zu 
erörtern. Eine Beschlussfassung � ndet nicht statt. Der Rat ist über das Ergebnis 
der Einwohnerversammlung in seiner nächsten Sitzung zu unterrichten.

(4)  Die der Bürgermeisterin / dem Bürgermeister aufgrund der Geschäftsordnung 
obliegende Unterrichtungsp� icht bleibt unberührt.

§ 6  Anregungen und Beschwerden
(1)  Jede Person hat das Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen 

schriftlich mit Anregungen oder Beschwerden an den Rat zu wenden. Anregun-
gen und Beschwerden müssen Angelegenheiten betre� en, die in den Aufga-
benbereich der Stadt Preußisch Oldendorf fallen.

(2)  Anregungen und Beschwerden, die nicht in den Aufgabenbereich der Stadt 
Preußisch Oldendorf fallen, sind von der Bürgermeisterin /dem Bürgermeister 
an die zuständige Stelle weiterzuleiten. Die antragstellende Person ist hierüber 
zu unterrichten.

(3)  Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern, die weder Anregungen oder Beschwer-
den zum Inhalt haben (z. B. Fragen, Erklärungen, Ansichten etc.), sind ohne Bera-
tung von der Bürgermeisterin / von dem Bürgermeister zurückzugeben.

(4)  Für die Erledigung von Anregungen und Beschwerden i. S. von Abs. 1 bestimmt 
der Rat den Haupt- und Finanzausschuss.

(5)  Der für die Erledigung von Anregungen und Beschwerden nach Abs. 4 zuständi-
ge Ausschuss hat diese inhaltlich zu prüfen. Danach überweist er sie an die zur 
Entscheidung berechtigte Stelle. Bei der Überweisung kann er Empfehlungen 
aussprechen, an die die zur Entscheidung berechtigte Stelle nicht gebunden ist.

(6)  Das Recht des Rates, die Entscheidung einer Angelegenheit, die den Gegen-
stand einer Anregung oder Beschwerde bildet, an sich zu ziehen (§ 41 Abs. 2, 3 
GO NRW), bleibt unberührt.

(7)  Der antragstellenden Person kann aufgegeben werden, Anregungen oder Be-
schwerden in der für eine ordnungsgemäße Beratung erforderlichen Anzahl 
einzureichen. Die Beratung kann in diesen Fällen bis zur Einreichung der not-
wendigen Unterlagen ausgesetzt werden.

(8)  Von einer Prüfung von Anregungen und Beschwerden soll abgesehen werden, 
wenn 

 a) der Inhalt einen Straftatbestand erfüllt,
 b)  gegenüber bereits geprüften Anregungen und Beschwerden kein neues 

Sachvorbringen vorliegt.
(9)  Die antragstellende Person ist über die Stellungnahme des nach Abs. 4 zu-

ständigen Ausschusses durch die Bürgermeisterin / den Bürgermeister zu 
unterrichten.

§ 7  Bezeichnung des Rates und der Ratsmitglieder
(1) Der Rat führt die Bezeichnung „Rat der Stadt Preußisch Oldendorf“. 
(2)  Die Mitglieder des Rates führen die Bezeichnung „Ratsherr“. Weibliche Ratsmit-

glieder führen die Bezeichnung in der weiblichen Form, und zwar „Ratsfrau“.

§ 8  Dringlichkeitsentscheidungen
Dringlichkeitsentscheidungen des Haupt- und Finanzausschusses oder der Bür-
germeisterin / des Bürgermeisters mit einem Ratsmitglied (§ 60 Abs. 1 und 2 GO) 
bedürfen der Schriftform.

§ 9  Ausschüsse
(1)  Der Rat beschließt, welche Ausschüsse außer den in der Gemeindeordnung 

oder in anderen gesetzlichen Vorschriften vorgeschriebenen Ausschüssen ge-
bildet werden. Die Zahl der Ausschussmitglieder soll ungerade sein.

(2) Der Rat kann für die Arbeit der Ausschüsse allgemeine Richtlinien aufstellen.
(3)  Die Ausschüsse werden ermächtigt, in Angelegenheiten ihres Aufgabenberei-

ches die Entscheidungen der Bürgermeisterin / dem Bürgermeister zu über-
tragen. Der Rat kann sich durch Ratsbeschluss für einen bestimmten Kreis von 
Geschäften oder für einen Einzelfall die Entscheidung vorbehalten.

§ 101  Aufwandsentschädigung, Verdienstausfallersatz
(1)  Die Mitglieder des Rates erhalten eine Aufwandsentschädigung in Form ei-

nes monatlichen Pauschalbetrages und ein Sitzungsgeld nach Maßgabe der 
EntschVO für die Teilnahme an Rats- und Ausschusssitzungen. Für bis zu 6 Frak-
tionssitzungen jährlich, die vor einer Ratssitzung statt� nden, wird ebenfalls ein 
Sitzungsgeld gezahlt.

(2)  Sachkundige Bürgerinnen und Bürger und sachkundige Einwohnerinnen und 
Einwohner erhalten für die Teilnahme an Ausschusssitzungen und Fraktions-
sitzungen ein Sitzungsgeld nach Maßgabe der EntschVO. Das gilt unabhängig 
vom Eintritt des Vertretungsfalls auch für die Teilnahme an Fraktionssitzungen 
als stellvertretendes Ausschussmitglied. Das Sitzungsgeld wird für bis zu 6 Frak-
tionssitzungen jährlich, die vor einer Ratssitzung statt� nden, gezahlt.

(3)  Rats- und Ausschussmitglieder haben Anspruch auf Ersatz des Verdienstaus-
falls. Der Verdienstausfall wird für jede Stunde der versäumten regelmäßigen 
Arbeitszeit berechnet, wobei die letzte angefangene Stunde voll zu rechnen ist. 
Der Anspruch wird wie folgt abgegolten:

 a)  Allen Rats- und Ausschussmitgliedern wird als Ersatz des Verdienstausfalls ein 
in der derzeit gültigen EntschVO festzulegender Regelstundensatz, gezahlt, es 
sei denn, dass sie ersichtlich keine � nanziellen Nachteile erlitten haben. In der 
EntschVO ist ein einheitlicher Höchstbetrag festgelegt, der bei dem Ersatz des 
Verdienstausfalls je Stunde nicht überschritten werden darf.

 b)  Unselbständigen wird im Einzelfall der den Regelstundensatz übersteigende 
Verdienstausfall gegen entsprechenden Nachweis, z. B. durch Vorlage einer 
Bescheinigung des Arbeitgebers, ersetzt.

 c)  Selbständige können eine besondere Verdienstausfallpauschale je Stunde 
erhalten, sofern sie einen den Regelsatz übersteigenden Verdienstausfall 
glaubhaft machen. Die Glaubhaftmachung erfolgt durch eine schriftliche Er-
klärung über die Höhe des Einkommens, in der die Richtigkeit der gemachten 
Angaben versichert wird.

 d)  Personen, die einen Haushalt mit mindestens 2 Personen führen und nicht 
oder weniger als 20 Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten für die Zeit 
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der mandatsbedingten Abwesenheit vom Haushalt mindestens den Regel-
stundensatz. Auf Antrag werden statt des Regelstundensatzes die notwendi-
gen Kosten für eine Vertretung im Haushalt ersetzt.

 e)  Entgeltliche Kinderbetreuungskosten, die außerhalb der regelmäßigen 
Arbeitszeit aufgrund der mandatsbedingten Abwesenheit vom Haushalt 
notwendig werden, werden auf Antrag in Höhe der nachgewiesenen Kosten 
erstattet. Kinderbetreuungskosten werden nicht erstattet bei Kindern, die 
das 14. Lebensjahr vollendet haben, es sei denn, besondere Umstände des 
Einzelfalls werden glaubhaft nachgewiesen.

 f )  Stellvertretende Bürgermeisterinnen und Bürgermeister nach § 67 Abs. 1 GO 
NRW und Fraktionsvorsitzende – bei Fraktionen mit mindestens 8 Mitgliedern 
auch eine stellvertretende Vorsitzende / ein stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender, mit mindestens 16 Mitgliedern auch 2 stellvertretende Vorsitzende – 
erhalten neben den Entschädigungen, die den Ratsmitgliedern nach § 45 GO 
NRW zustehen, eine Aufwandsentschädigung nach § 46 GO NRW i. V. m. der 
EntschVO.

 g)  Vorsitzende von Ausschüssen des Rates mit Ausnahme des Wahlprüfungs-
ausschusses erhalten nach § 46 Satz 1 Nr. 2 eine Aufwandsentschädigung 
nach Maßgabe der EntschVO. Es wird von der Ausnahmeregelung gem. 
§ 46 Satz 2 Gebrauch gemacht. Danach wird für folgende Ausschüsse keine 
zusätzliche Aufwandsentschädigung gezahlt:

  • Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus,
  • Bau-, Planungs- und Umweltausschuss,
  • Betriebsausschuss der Stadtwerke Preußisch Oldendorf,
  • Rechnungsprüfungsausschuss,
  • Schul-, Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss,
  • Sozial- und Jugendausschuss.

§ 11  Genehmigung von Rechtsgeschäften
(1)  Verträge der Stadt mit Mitgliedern des Rates oder der Ausschüsse sowie mit 

der Bürgermeisterin / dem Bürgermeister und den leitenden Dienstkräften der 
Stadt bedürfen der Genehmigung des Rates.

(2) Keiner Genehmigung bedürfen
 a) Verträge, die auf der Grundlage feststehender Tarife abgeschlossen werden,
 b)  Verträge, denen der zuständige Ausschuss auf der Grundlage einer von der 

Stadt vorgenommenen Ausschreibung zugestimmt hat,
 c)  Verträge, deren Abschluss ein Geschäft der laufenden Verwaltung (§ 41 Abs. 3 

GO NRW) darstellt.
(3)  Leitende Dienstkräfte im Sinne dieser Vorschrift sind die Bürgermeisterin / der 

Bürgermeister und seine allgemeine Vertreterin / sein allgemeiner Vertreter.

§ 12  Bürgermeisterin / Bürgermeister
(1)  Geschäfte der laufenden Verwaltung gelten im Namen des Rates als auf die 

Bürgermeisterin / den Bürgermeister übertragen, soweit nicht der Rat sich oder 
einem Ausschuss für einen bestimmten Kreis von Geschäften oder für einen 
Einzelfall die Entscheidung vorbehält. Nähere Einzelheiten sind in der Zustän-
digkeitsordnung für den Rat, die Ausschüsse und die Bürgermeisterin / den 
Bürgermeister der Stadt Preußisch Oldendorf festgelegt.

(2)  Im übrigen hat die Bürgermeisterin / der Bürgermeister nach p� ichtgemäßem 
Ermessen darüber zu entscheiden, welche Angelegenheiten als Geschäfte der 
laufenden Verwaltung anzusehen sind.

§ 13
gestrichen

§ 14  Stellvertretung der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters
Der Rat wählt zu Beginn der ersten Sitzung nach der Neuwahl für die Dauer seiner 
Wahlzeit aus seiner Mitte ohne Aussprache zwei Stellvertreterinnen bzw. Stellver-
treter der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters.

§ 15  Öff entliche Bekanntmachungen
(1)  Ö� entliche Bekanntmachungen der Stadt, die durch Rechtsvorschrift vorge-

schrieben sind, werden vollzogen im „Preußisch Oldendorfer Rundblick“ – Amts-
blatt der Stadt Preußisch Oldendorf.

(2)  Zeit, Ort und Tagesordnung der Ratssitzungen werden durch Aushang wie folgt 
ö� entlich bekanntgemacht:

 -  Aushangtafel im Rathaus
  -  Bekanntmachungskasten am Rathaus
  Bei der Bestimmung der Dauer des Aushangs sind die in der Geschäftsordnung 

festgelegten Ladungsfristen zu beachten. Auf den einzelnen Bekanntma-
chungen sind der Zeitpunkt des Aushangs und der Zeitpunkt der Abnahme 
zu bescheinigen. Die Abnahme darf frühestens am Tage nach der Ratssitzung 
erfolgen.

(3)  Ist eine ö� entliche Bekanntmachung in der durch Abs. 1 festgelegten Form 
infolge höherer Gewalt oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht mög-
lich, so erfolgt die Bekanntmachung ersatzweise durch Aushang im Bekannt-
machungskasten am Rathaus.

  Ist der Hinderungsgrund entfallen, wird die ö� entliche Bekanntmachung nach 
Abs. 1 unverzüglich nachgeholt.

§ 161

Zuständigkeit des Rates und des Hauptausschusses in dienst- und arbeitsrecht-
lichen Entscheidungen für Bedienstete in Führungsfunktionen

(1)  Der Rat macht von der Ermächtigung des § 73 Absatz 3 Satz 2 GO NRW Ge-
brauch und bestimmt, dass für Bedienstete in Führungsfunktionen Entschei-
dungen, die das beamtenrechtliche Grundverhältnis oder das Arbeitsverhältnis 
eines Bediensteten zur Stadt verändern, durch den Hauptausschuss im Einver-
nehmen mit der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister zu tre� en sind.

(2)  Kommt ein Einvernehmen nicht zu Stande, so kann der Rat die Entscheidung 
mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder 
tre� en. Kommt eine Entscheidung des Rates nicht spätestens in der auf die 
erstmalige Beratung im Rat folgenden Sitzung des Rates zu Stande, so ist die 
Entscheidung abschließend durch die Bürgermeisterin oder den Bürgermeister 
zu tre� en.

(3)  Als Entscheidungen, die das beamtenrechtliche Grundverhältnis oder das Ar-
beitsverhältnis eines Bediensteten zur Gemeinde verändern, gelten Ernennun-
gen (Einstellung, Anstellung und Beförderung von Beamten, Umwandlung des 
Beamtenverhältnisses, Übernahme aus dem Angestellten- in das Beamtenver-
hältnis) sowie der Abschluss von Arbeitsverträgen mit Beschäftigten.

(4)  Bedienstete in Führungsfunktionen sind unter Anwendung von § 73 Absatz 3 
Satz 6 GO NRW bei der Stadt Preußisch Oldendorf die Leiterinnen und Leiter der 
Fachbereiche und eventueller Stabsstellen. Stellvertretungen dieser Personen 
sind keine Bediensteten in Führungsfunktionen im Sinne der GO NRW.

§ 17  Inkrafttreten
Die Hauptsatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die frühere Hauptsatzung vom 14.12.2011 außer Kraft. 
1 § 10 und § 16 Abs. 3 geändert mit Beschluss vom14.12.2016 

Bekanntmachungsanordnung 
Vorstehende Satzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht. Nach § 7 Abs. 6 
letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird darauf 
hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses 
Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Preußisch Oldendorf, den 14.12.2016 

Stadt Preußisch Oldendorf 
Der Bürgermeister 

Marko Steiner

Hebesatzsatzung und Bekanntmachung der Hebesatzsatzung der 
Stadt Preußisch Oldendorf vom 15.12.2016
1.   Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-

steuer in der Stadt Preußisch Oldendorf vom 15.12.2016 (Hebesatzsatzung)
Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) in der 
derzeit gültigen Fassung, des § 16 des Gewerbesteuergesetzes vom 15.10.2002 
(BGBl. I S. 4167) in der derzeit gültigen Fassung sowie des § 1 des Gesetzes über die 
Zuständigkeit für die Festsetzung und Erhebung der Realsteuern vom 16.12.1981 
(GV. NRW. 1981 S. 732) i. V. m. § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) 
in der derzeit gültigen Fassung hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf am 
14.12.2016 die nachstehende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer werden für 
das Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf ab dem Haushaltsjahr 2017 wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)          372 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)            630 v. H.
2. Gewerbesteuer              417 v. H.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hebesatzsatzung 
der Stadt Preußisch Oldendorf vom 19.11.2015 außer Kraft.

2.  Bekanntmachung der Hebesatzsatzung
Die vorstehende Hebesatzsatzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Preußisch Oldendorf, den 15.12.2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister

Marko Steiner
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Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung in Harlinghausen
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Har-
linghausen werden zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Montag, 06. Febru-
ar 2017, 19.15 Uhr, bei Karl Heinz Kötter, Leverner Straße 3 eingeladen.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Kassenbericht
• Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
• Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung
•  Neuwahl des Jagdvorstehers, der Beisitzer, des Schriftführers, des Kassenführers, 

der Rechnungsprüfer und der Stellvertreter
• Änderung des Jagdpachtvertrages; hier: Jagdpächterwechsel  
• Verschiedenes
Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind die Eigentümer der Grund� ächen, die zu 
dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören (§ 9 Bundesjagdgesetz). Eigentümer 
von Grund� ächen, auf denen die Jagd nicht ausgeübt werden darf, gehören der 
Jagdgenossenschaft nicht an.
Jagdgenossen können sich durch volljährige und geschäftsfähige Personen mit 
schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen nach § 9 Abs. 3 BJG sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehrheit 
der bei der Beschlussfassung vertretenen Grund� äche.

Preußisch Oldendorf, 19. Dezember 2016
Der Jagdvorsteher
Heinrich Habbe

Volksbegehren „Abitur nach 13 Jahren an Gymnasien: 
Mehr Zeit für gute Bildung, G9 jetzt“

Das Ministerium für Inneres und Kommunales NRW hat mitgeteilt, dass 
dort ein Antrag auf Zulassung des o. g. Volksbegehren vorliegt. Eine 
Entscheidung über die Zulassung des Volksbegehrens war bei Redakti-
onsschluss noch nicht verö� entlicht. Sobald die Stadt Preußisch Olden-
dorf von einer Entscheidung über die Zulassung des Volksbegehrens 
Kenntnis erhält, erfolgt unverzüglich die Bekanntmachung ersatzweise 
durch Aushang im Bekanntmachungskasten am Rathaus und zusätzlich 
im nächsten Rundblick 02/2017 (erscheint am 09.02.2017).

Verschiebung von Abfallbeseitigungsterminen für die 
Abfuhr der gelben Leichtstoff säcke

Leider sind die der Stadt Preußisch Oldendorf für den Abfuhrkalender 
2017 vom zuständigen Entsorger mitgeteilten Abfuhrtermine für die 
Abfuhr der gelben Leichtsto� säcke im Abfuhrbezirk 2 (Stadtteile Preu-
ßisch Oldendorf, Bad Holzhausen, Harlinghausen, Hedem, Lashorst, 
Engershausen) fehlerhaft.
Die Abfuhr der gelben Säcke im Abfuhrbezirk 2 im Monat Januar 
erfolgt am Donnerstag, dem 26.01.2017.
Auch die Abfuhrtermine für die Abfuhr der Leichtsto� säcke im Abfuhr-
bezirk 2 in den Folgemonaten verschieben sich entsprechend. Für das 
Jahr 2017 gelten für den Abfuhrbezirk 2 für die Abfuhr der gelben Säcke 
folgende Abfuhrtermine:
Donnerstag, 26.01.2017 Donnerstag, 10.08.2017
Donnerstag, 23.02.2017 Donnerstag, 07.09.2017
Donnerstag, 23.03.2017 Freitag, 06.10.2017
Freitag, 21.04.2017  Freitag, 03.11.2017
Donnerstag, 18.05.2017 Donnerstag, 30.11.2017
Freitag, 16.06.2017  Freitag, 29.12.2017
Donnerstag, 13.07.2017 
Die korrigierten Abfuhrdaten für die Abfuhr der gelben Säcke werden in 
den Abfallkalender für das Jahr 2017 eingearbeitet. Der überarbeitete 
Abfallkalender wird in Kürze erneut an alle Haushalte verteilt.

Grundstücksangebot

Die Stadt Preußisch Oldendorf beabsichtigt, folgendes Grundstück zu 
verkaufen:
Lage:  Gemarkung Engershausen Flur 2 Flurstück 349 (Bauplatz 

Bremer Straße Einmündung Am Brink)
Größe:  414 m²
Beschreibung:  Es handelt sich um ein unbebautes Baugrundstück in 

zentrumsnaher Wohnlage im Stadtteil Engershausen. 
Eine mögliche Bebauung wird auf Grundlage des § 34 
Baugesetzbuch beurteilt.

Konditionen:  Bitte senden Sie Ihr Kaufangebot schriftlich bis zum 
01.03.2017 an die Stadt Preußisch Oldendorf, Fachbe-
reich Finanzen und Wirtschaftsförderung, Rathausstr. 3, 
32361 Preußisch Oldendorf.

Die Stadt Preußisch Oldendorf behält sich die Entscheidung vor, ob, wann, 
an wen und zu welchen Bedingungen die Liegenschaft verkauft wird. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich um eine unverbind-
liche Au� orderung von Kaufangeboten handelt. Dieses Verfahren stellt 
kein ö� entliches Vergabeverfahren dar. Mit der Abgabe eines Angebotes 
entsteht kein Anspruch auf Abschluss eines Kaufvertrages. Auch werden 
keine Kosten für das Erstellen und Einreichen eines Angebotes erstattet.
Hinweise:  Der Kaufpreis versteht sich zzgl. Nebenkosten (Notar-, 

Gerichtskosten und Gebühren)

Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

Bäckerei · Lebensmittel  Heinrich Huge  
Inh. Helmut Huge

QualitŠ t 
seit 1910

Lecker ins Neue Jahr! 

Es ist Hedeweggen- 
und Berliner-Zeit 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · Fax 05472/73193
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Polina Rempel, Dreihausen 2, Preußisch Oldendorf, geboren am 
20. September 2016 in Lübbecke
Hauke Löber, Poststraße 3, Preußisch Oldendorf, geboren am 04. Novem-
ber 2016 in Minden
Luca Brunstein, Zur Freiheit 1 c, Preußisch Oldendorf, geboren am 
17. November 2016 in Lübbecke
Magdalena Eichwald, Linkenstraße 12, Preußisch Oldendorf, geboren am 
27. November 2016 in Lübbecke
Thea Klappschmidt, Piepersheide 2, Preußisch Oldendorf, geboren am 
28. November 2016 in Lübbecke
Alessia Melia Lewin, Auf der Höhe 15, Preußisch Oldendorf, geboren am 
02. Dezember 2016 in Herford
Daniel Trott, Friedhofstraße 21 A, Preußisch Oldendorf, geboren am 
09. Dezember 2016 in Lübbecke 
Hannah Kuchenbecker, Tonstraße 3, Preußisch Oldendorf, geboren am 
15. Dezember 2016 in Lübbecke
Samuel Heide, Lütkemannsweg 15, Preußisch Oldendorf, geboren am 
19. Dezember 2016 in Lübbecke
Erin Özbahar, Im Osttor 5, Preußisch Oldendorf, geboren am 21. Dezem-
ber 2016 in Melle
Eheschließungen
Valentina Moor und Alexander Sidorov, Hauptstraße 79, Hüllhorst, gehei-
ratet am 05. November 2016 in Preußisch Oldendorf
Nicole Hinze und Alexander Köhn, An der Glocke 1, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 10. Dezember 2016 in Preußisch Oldendorf
Wiebke Sundermeier und Frédéric Kollmeier, Gerhart-Hauptmann-Straße 
205, Bünde, geheiratet am 10. Dezember 2016 in Preußisch Oldendorf 
Ulrike Willmann und Friedhelm Bökelheide, Goethestraße 1, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 14. November 2016 in Lübbecke
Katrin Müller und Jan Hendrik Maschke, Dorfkamp 1, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 30. Dezember 2016 in Preußisch Oldendorf
Altersjubiläen
Hanna Meyer, Maschweg 16, Preußisch Oldendorf, feierte am 07. Januar 
2017 ihren 90. Geburtstag
Luise Tielker, Bahnhofstraße 45, Preußisch Oldendorf feiert am 12. Januar 
2017 ihren 90. Geburtstag
Emmy Bokel, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 18. Januar 
2017 ihren 91. Geburtstag
Irmgard Zurheide, Mittelkamp 1, Preußisch Oldendorf, feiert am 
24. Januar 2017 ihren 81. Geburtstag 
Ehejubiläen
Edeltraud und Friedrich Klußmann, Siekenweg 3, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 19. Januar 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit
Sterbefälle
Peter Wiebe, Lerchenweg 15, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
22. Oktober 2016 in Rahden im Alter von 60 Jahren
Karin Meyer, Bahnhofstraße 45, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
07. November 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 75 Jahren
Werner Brenk, Obernholzweg 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
11. November 2016 in Lübbecke im Alter von 74 Jahren
Friedrich Wärmker, Dielinger Weg 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
11. November 2016 in Lübbecke im Alter von 87 Jahren
Erwin Walter, Schlukenwg 4, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
15. November 2016 in Minden im Alter von 86 Jahren
Ada Altvater, Drosselweg 4, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
16. November 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 100 Jahren
Kurt Hübner, Jägerweg 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 17. No-
vember 2016 in Preußisch  Oldendorf im Alter von 90 Jahren
Waltraut Osterhold, Feldmark 4, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
29. November 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 91 Jahren
Wilhelmine Duwald, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
12. Dezember 2016 in Lübbecke im Alter von 86 Jahren.
Hubertus Scholz, Bahnhofstraße 45, Preußisch Oldendorf, gestorben am
12. Dezember 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 86 Jahren 
Fredy Weber, Zum Schürenbrink 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
17. Dezember 2016 in Bünde im Alter von 56 Jahren
Erna Wehrmann, Bahnhofstraße 45, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
23. Dezember 2016 in Lübbecke im Alter von 88 Jahren
 (Stand: 30.12.2016)

Nachruf 
Am 17. November 2016 ist

Herr Kurt Hübner

Jägerweg 1, 32361 Preußisch Oldendorf verstorben.
Herr Hübner hat von 1968 bis zur Kommunalen Neugliederung im 

Jahre 1973 dem Rat der Gemeinde Hedem angehört. 
Während dieser Zeit war er von 1969 bis 1973 stellvertretender 

Bürgermeister. Nach der Kommunalen Neugliederung war er bis 
1989 im Rat der Stadt Preußisch Oldendorf und in einer Vielzahl von 

Ausschüssen aktiv.
Herr Hübner hat die vielfältigen kommunalpolitischen Aufgaben 

stets engagiert wahrgenommen und sich für die Belange der Stadt 
Preußisch Oldendorf vor und nach der Kommunalen 

Neugliederung eingesetzt.
Wir danken ihm für die Tätigkeit und werden sein Andenken 

in Ehren halten.

Preußisch Oldendorf, den 24. November 2016

Für die Stadt Preußisch Oldendorf
Marko Steiner
Bürgermeister

Nachruf 
Mit Trauer und Anteilnahme erfüllt uns die Nachricht,

dass am 22.12.2016 unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Wilhelm Gülker
verstorben ist.

Herr Gülker war vom 01.04.1963 bis zum 31.10.1982
als Stadtarbeiter auf dem Bauhof

der Stadt Preußisch Oldendorf beschäftigt.
Sein Arbeitsverhältnis endete aufgrund der

Inanspruchnahme von Altersrente.

Wir werden uns stets mit Anerkennung und Dankbarkeit an ihn 
erinnern und sein Andenken in Ehren halten.

Für die Stadt Preußisch Oldendorf
 Marko Steiner Gerold Voß
 Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Bauelemente
Jetzt Fenster tauschen und Heizkosten sparen

Getmolder Straße 9 n 32361 Pr. Oldendorf n Tel. 05742-70 25 91 n Fax 70 25 92
E-Mail: msbauelemente@gmx.de n www.MuS-Bauelemente.de

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN
1A-Qualitätsprodukte für Neubau und Renovierung
82mm 7-Kammer GL-ENERGY Profile  
70mm 5-Kammer GL Profile

n  preisgünstig und hochwertig 
n  sehr kurze Lieferzeiten
n  optional mit Einbruchschutz
n  vielfältige Auswahl bei Verglasung und Farbe
n  exzellente Wärmedämmung
n  Rollladen-Systeme für alle Fenstertypen

Wir beraten Sie 

gerne persönlich.

Offsetdruck
Digitaldruck
Werbetechnik

Auf ein frohes  

Neues
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Rentenberatung im Rathaus
Die Deutsche Rentenversicherung (Auskunfts- und Beratungsstelle Biele-
feld) bietet am Montag, 06. Februar 2017, von 08.30 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 16.00 Uhr einen Sprechtag im Rathaus, Zimmer 2 a, an.
Unter Vorlage des Personalausweises und der Versicherungsnummer 
werden kostenlos nahezu sämtliche Fragen zur Rentenversicherung vor 
Ort beantwortet. Per Computer wird sekundenschnell ein Versicherungs-
verlauf angefordert oder die zu erwartende Rente errechnet. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich und kann telefonisch bei der 
Stadtverwaltung unter der Rufnummer 9311-76 vorgenommen werden.
Die nächsten Sprechtage: 03.04.2017, 26.06.2017, 02.10.2017, 04.12.2017 !
Weitere Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung werden im  
Verwaltungsgebäude der IKK Classic, Geschäftsstelle Lübbecke, Nieder-
wall 7, durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist auch hier erforderlich 
und kann telefonisch unter der Rufnummer 05741/3390 vorgenommen 
werden.
Außerdem steht Ihnen der Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, Herr Wilhelm Budde, Kalkofenstraße 8, 32361 Preußisch Ol-
dendorf, unter der Telefonnummer 
05742/2843, zur Verfügung. 

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Die folgende Buchempfehlung kommt von Monika 
Schläger, einer Nutzerin der Stadtbücherei:
Angeregt durch eine Freundin bin ich seit 2 1/2 
Jahren Kundin der Stadtbücherei Preußisch Ol-
dendorf. Zu meinen bevorzugten Lektüren zählen 
Kriminalromane, insbesondere wenn es sich dabei 
um Serienkiller handelt.
So wurde mir von eben dieser Freundin der Roman 
„Der Kruzi� x-Killer“ von Chris Carter empfohlen. 
Eine von Anfang bis Ende fesselnde Handlung. 
Kommissar Hunter jagt einen Serienkiller, der in seiner Brutalität nicht 
mehr zu überbieten ist. Teilweise hatte ich das Gefühl, mich an den Tat-
orten zu be� nden. Bis zum Schluss hatte ich nicht die leiseste Ahnung, 
wer hinter den ganzen Morden steckt. Umso überraschender war dann 
die Festnahme, und die Puzzleteile fügten sich zu einem Bild zusammen.
Dieser Roman ist sehr zu empfehlen, und ich freue mich schon auf den 
nächsten Fall von Kommissar Hunter.
Herzliche Einladung in die Stadtbücherei auf dem Kirchplatz, wo Sie das 
vorgestellte Buch und weitere Bücher der Kommissar Hunter-Reihe ausleihen 
können. Die Ö� nungszeiten stehen wie immer auf der ersten Innenseite des 
Rundblicks. 

Preußisch Oldendorfer Persönlichkeiten

Viele Persönlichkeiten sind in Preußisch Oldendorf geboren oder stehen 
mit dem Ansehen und dem Wohlergehen der Stadt in sehr enger Verbin-
dung, auf die wir stolz sein können und an die wir uns erinnern sollten. 
Deshalb wollen wir diese Persönlichkeiten in den nächsten Ausgaben des 
„Rundblick Preußisch Oldendorf“ in Kurzform den Älteren in Erinnerung 
rufen bzw. den Jüngeren vorstellen. Ihre Ortsheimatp� ege

Gerhard Jan von Ledebur zu Crollage (1628–1679)
Drost zu Petershagen, Erbherr zu Crollage und Dinklage, Landdrost des 
Fürstentums Minden, Regierungsrat, Ritter, Diplomat und Gesandter
Seit dem 30-jährigen Krieg, genauer gesagt 
von 1623 bis zum Jahre 1969 war die Familie 
von Ledebur auf Schloss Crollage ansässig. 
Die Eltern Gerhard Jan von Ledeburs waren 
Heinrich von Ledebur zu Königsbrück und 
Arenshorst und Anna von dem Bussche-Ip-
penburg. Durch seinen Hauslehrer Heinrich 
Hadewig, der danach ab 1647 Pfarrer in der 
St. Andreaskirche in Lübbecke war, erhielt 
er eine wissenschaftliche Erziehung und 
eine gute Schulausbildung. Er studierte an 
mehreren Universitäten und erwarb sich 
auch durch seine vielen Auslandsreisen ein 
großes Wissen.
Im Jahre 1654 trat er in die Dienste 
des Kurfürsten Friedrich Wilhelm I. von 
Brandenburg und begleitete ihn auf seinem Kriegszug nach Polen. Im 
Alter von 30 Jahren wurde er als „Mindischer Regierungsrat“ und „Drost 
zu Petershagen“ bestellt. Im Jahre 1667 ernannte ihn der Kurfürst zum 
„Landdrost des Fürstentums Minden“, welches heute vergleichbar ist mit 
dem Präsidenten einer Bezirksregierung. Im gleichen Jahr wurde er zum 
„Ritter des Johanniter-Ordens“ geschlagen. 
Gerhard Jan von Ledebur zu Crollage besaß großes diplomatisches 
Geschick. Er reiste mehrfach als Diplomat und Gesandter des Großen 
Kurfürsten an die Höfe in Schweden, Polen und Dänemark. 
Auf seine Kosten ließ er im Jahre 1669 auf dem Kirchplatz in Holzhausen 
ein Schulgebäude errichten, das bis 1906 genutzt wurde.
Von 1673 bis 1677 war er insbesondere wegen der drohenden Kriegs-
entwicklung mit dem französischen König Ludwig XIV. Gesandter des 
Kurfürsten in Norddeutschland. Das Fürstentum Minden (heute Kreis 
Minden-Lübbecke) hat ihm viel zu verdanken.
Er starb am 5.11.1679 kinderlos und wurde in der Holzhauser Kirche im 
sogenannten „Crollager Anbau“ beigesetzt.
Er vermachte der Holzhauser Schule und der Holzhauser Kirche testa-
mentarisch je einen Betrag von 1.000 Reichstalern. Von den fälligen Zin-
sen musste das Schulgeld für Kinder aus armen Familien bezahlt werden.
Gerhard Jan von Ledebur zu Crollage baute das Gut Crollage zu einem 
bedeutenden landwirtschaftlichen Wirtschaftsunternehmen aus, das 
Holzhausen bis heute mit geprägt hat.

Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf· www.klappschmidt.de

Feiern Sie mit uns: 111 Jahre  
Siemens Hausgeräte
Jetzt Jubiläumsprämie sichern –  
und bis zu 111 €* sparen

Bis zu  

111 € 
Extra-Rabatt*

* Rabatt-Aktionszeitraum: Bis zum 
28.02.2017. Nur ein Rabatt kann pro 
Kauf eines Aktionsgerätes eingelöst 
werden. Barauszahlung nicht möglich.

Gerhard Jan von Ledebur, Porträt 
aus der Zeit von 1668 bis 1678.
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KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

Am Alten Markt 20
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 27 51 · Fax 05742 / 62 16
E-Mail info@udo-kunert.de · www.udo-kunert.de

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

Jugendgruppenleiterinnen und Jugendgruppenleiter 
auch 2017 gesucht!
Ehrenamtliches Engagement – unentbehrlich, unbezahlt, unterschätzt, 
unheimlich wertvolle Ausbildung des Kreisjugendamtes für ehrenamt-
liche Kräfte – es sind noch Plätze frei!

Das Jugendamt des Kreises Minden-Lübbecke bietet zwischen dem 17. 
März und dem 10. April 2017 eine mehrtägige Ausbildung für ehrenamt-
liche Kräfte in der Kinder- und Jugendarbeit an. Der Kurs gliedert sich 
dabei in zwei Teile. Block I (17.-19. März 2017) in Preußisch Oldendorf, 
Block II (7.-10. April 2017) in Bielefeld.
Der Kurs richtet sich an Jugendliche, die mindestens 15 Jahre alt sind. 
Die JuLeiCa (JugendgruppenLeiterCard) kann dann mit 16 Jahren 
beantragt werden. Es werden Jugendliche gesucht, die Interesse daran 
haben, ehrenamtlich in der o� enen Kinder- und Jugendarbeit oder in 
der Vereinsjugendarbeit tätig zu sein und/oder sich in der Planung und 
Durchführung von Festen, Fahrten, Ferien- oder Freizeitaktionen mit 
Kindern und Jugendlichen zu engagieren. Die Teilnehmerzahl ist aus 
organisatorischen Gründen auf maximal 24 Personen begrenzt.
Im Anschluss an die Ausbildung gibt es diverse Veranstaltungen, bei 
denen die ehrenamtlich Aktiven ihre Kenntnisse in die Praxis umsetzen 
können. Das Jugendamt vermittelt auch Kontakte zu Trägern, bei denen 
aktiv bei Freizeiten, Ferienspielen und Ferienaktionen mitgearbeitet 
werden kann.
Inhaltliche Bestandteile sind unter anderem: pädagogisches Basiswissen 
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Kommunikation, Partizipa-
tion, Erlebnispädagogik, Re� exion und Feedback, Stärkung der Kritikfä-
higkeit, Gewaltprävention, der Umgang mit Kindern aller Altersgruppen, 
Sport und Spiel, Teamarbeit, Einführung in die Gruppendynamik und 
fachbezogene Rollenspiele, wichtige rechtliche Grundlagen in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, wie beispielsweise Aufsichtsp� icht und 
nicht zuletzt die Planung, Organisation und Durchführung von Angebo-
ten mit und für Kinder und Jugendliche.
Die Jugendgruppenleiterausbildung � ndet in zwei Blöcken statt. Block 
1 startet im Pollertshof und im Jugendtre�  der Stadt Preußisch Olden-
dorf (vom 17. März bis 19. März 2017). In Block 2 wird die Ausbildung 
im Jugendgästehaus in Bielefeld (7. April bis 10. April 2017) fortgesetzt. 
Die kontinuierliche Teilnahme an beiden Blöcken, eine 9-stündige 
Erste-Hilfe-Ausbildung und die aktive, regelmäßige, ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Kinder- und Jugendarbeit sind Voraussetzung für den 
anschließenden Erwerb der JuLeiCa. Mit der JuLeiCa bekommt man in 
vielen Bundesländern und Städten Vergünstigungen und Rabatte als 
regelmäßig ehrenamtlich tätige Person. Die Einzelheiten zur JuLeiCa 
können auch online unter www.juleica.de für NRW und Niedersachsen 
abgerufen werden. Hier gibt es bei Beantragung ebenfalls ein Zerti� kat, 
das einer Bewerbung als Nachweis über die erbrachte Leistung beigelegt 
werden kann.
Die genauen Zeiten sowie alle weiteren, wichtigen Informationen wer-
den ab Anfang Januar an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer per Brief 
versendet!
Die Anreise zur Jugendgruppenleiterschulung soll nach Möglichkeit von 
jedem/jeder selbst organisiert werden. Die Teilnahmegebühr inklusive 
Unterkunft, Vollverp� egung und Lehrgangsleitung beträgt insgesamt 50 
Euro.
Bei Interesse oder Fragen an/zu der Ausbildung bitte beim Kreisjugend-
amt Minden-Lübbecke, Portastraße 13, 32423 Minden, Jugendförde-
rung – Ilka Gerhold, Tel. 0571/807-24643, Fax 0571/807-34643, E-Mail 
i.gerhold@minden-luebbecke.de, melden. Flyer und Anmeldungen 
sind dort ebenfalls erhältlich/möglich oder bei Susanne Schwarze: Tel. 
0571/807-24730 oder unter E-Mail: s.schwarze@minden-luebbecke.de.

„Gesundheit, Urlaub & Natur 2017“ 
Mit neuem Katalog auf Reisemessen unterwegs

Rechtzeitig zur neuen Reisesaison liegt die druckfrische Neuau� age des 
Prospektes „Gesundheit, Urlaub & Natur 2017“ der Touristik-Preußisch 
Oldendorf vor. Wie bei den vorherigen Katalogen wurde ein der Ziel-
gruppe entsprechendes emotionales Titelbild gewählt. Dieses zeigt ein 
Pärchen mit viel Spaß in der freien Natur, das dazu einlädt, diesen Katalog 
mitzunehmen und für die Urlaubs- oder Kurplanung einzusetzen. Erst-
malig wurde der neue gemeinsame Werbeslogan der Heilbäder in der 
Urlaubsregion Teutoburger Wald „Komm nach tut mir gut“ optisch mit 
eingebunden.
Auch bei der vorliegenden Neuau� age dieses Hauptwerbemittels 
wurden wieder einige Abbildungen aktualisiert und ausgetauscht. Hier-
durch werden die unterschiedlichen Rubriken des Prospektes illustriert 
umrahmt.
Auch 2017 werden die aktuellen Themen-
schwerpunkte Gesundheit und Wandern 
mit der „VitalWanderWelt“ umfangreich 
vorgestellt, wobei auch der Landessieg beim 
Innovationswettbewerb der Präventions-
werkstatt mit dem Angebot „Wandern den 
Ohren zuliebe“ im Katalog entsprechend be-
rücksichtigt wird. Das Thema Wandern nimmt 
ohnehin einen besonderen Stellenwert ein. 
So werden erstmalig sämtliche Rundwander-
wege in vergrößerter Darstellung genannt. 
Zur optimalen Orientierung und der Lage der 
Gästebetriebe soll erneut der entsprechende 
Auszug aus dem Stadtplan beitragen.
Überarbeitet und neu gestaltet wurden die 
Freizeittipps von A bis Z. Die übersichtlichen 
Tabellen mit Preisangaben, Angaben zu den 
Ausstattungen und Lage der Gästebetriebe 
sowie die Rubriken Pauschalangebote und Wissenswertes von A bis Z  
tragen dazu bei, die Angebote und die 900 Gästebetten des Heilbades 
Bad Holzhausen und der Luftkurorte Preußisch Oldendorf und Börning-
hausen den künftigen Gästen zu o� erieren. 
Die zahlreichen Werbeinserenten haben es dankenswerterweise der 
städtischen Touristik ermöglicht, dieses wichtige Basiswerbemittel und 
Printmedium auch weiterhin mit einem Umfang von 48 Seiten für Urlaub 
und Kur oder Tagesbesuch mit 7.000 Exemplaren herauszugeben. 
Das vielfältige Angebot der drei Kurorte Bad Holzhausen, Preußisch 
Oldendorf und Börninghausen wird in den Rubriken „Die 3 Kurorte am 
Wiehen“, „Alt und Neu in Stadt und Land“, „Sport und Spaß“ und „Kur in der 
Natur“ aufgezeigt. Dabei erfolgt erneut eine umfangreiche Darstellung 
der TEUTOVitalWanderWelt rund um das Heilbad Bad Holzhausen mit 
den vier Wanderwegen zu den Themen Tinnitus, Stress, Erschöpfungs-
syndrome und Übergewicht als Gesundheitsrouten. Hierzu gehören 
auch vier spezielle Gesundheitspauschalen, die bei den Projektpartnern 
der Touristik-Preußisch Oldendorf gebucht werden können.
Entsprechend der bestehenden Kooperationen und der vorliegenden 
touristischen Masterpläne der Verbände aus Nordrhein-Westfalen und 
dem Teutoburger Wald wird auch künftig dem gesundheitsorientierten 
und aktiven Gast („Best Ager“) eine große Aufmerksamkeit gewidmet. 
Aufgrund der vielfältigen neuen touristischen Angebote und Attraktio-
nen ist die Kommune am Wiehengebirge und nördlich der Urlaubsregion 
Teutoburger Wald für die Zukunft hier gut aufgestellt.
Auch künftig ist es der städtischen Touristik sehr wichtig, sich weiterhin 
einem großen Publikum im Einzugsgebiet zwischen Rhein und Berlin 
sowie Nordsee und Mitteldeutschland zu präsentieren, denn gerade vor 
Ort lassen sich viele persönliche Kontakte zu künftigen Gästen knüpfen.
Auch im letzten Jahr war die städtische Touristik, teils in Kooperation 
mit dem Touristikverein Bad Holzhausen, dem Mühlenkreis Minden-
Lübbecke und verschiedenen Gästebetrieben, bei zahlreichen Messen 
und Ausstellungen in Oldenburg, Bremen, Essen, Minden, Bielefeld, 
Osnabrück sowie zweimal in Düsseldorf vertreten. Zudem erfolgte eine 
Prospektauslage auf der „Reisen Hamburg“. Eine umfangreiche Anzeigen- 
und Pressewerbung rundeten das Werbepaket der Absatzwerbung ab. 
Es ist geplant, die Aktivitäten auch in diesem Jahr fortzusetzen. So sind 
derzeit Werbepräsentationen in Oldenburg, am Flughafen Münster-Os-
nabrück, in Bremen sowie auf der Landesgartenschau in Bad Lippspringe 
bereits eingeplant. 
Der neue Prospekt „Gesundheit, Urlaub & Natur 2017“ kann ab sofort 
bei der Touristik-Preußisch Oldendorf, Haus des Gastes, Hudenbeck 2, 
32361 Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen, Tel. 05742-4224 – auch in 
größeren Mengen – angefordert werden.

Preußisch Oldendorf · Bad Holzhausen · Börninghausen
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19.02.  Bauchrednershow und Grünkohlessen, Busf.,  
Bauchrednershow, Grünkohl satt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46,- €

27.02. Rosenmontag in Köln, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32,- €

05.03. GOP Varieté – Theater Bad Oeynhausen, Busf., Eintritt PK 1 . . . . . . 55,- €

10.03.  Stint, Fisch und mehr in Eckernworth, Busf., Stintbüfett,  
Gästeführung 2 Std . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42,- €

18.03. CREATIVA Dortmund, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27,- €

30.09.17 Willkommen bei Carmen Nebel in Hannover, Busf., Eintritt PK 1  . . 89,- €

23.02.18  Konzert Helene Fischer in Oberhausen,  
Busf. Eintritt PK 1, Begrüßungssekt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 145,- €

Tagesfahrten

Unser neuer Winterkatalog – gerne kostenlos anfordern  

oder besuchen Sie unsere neue Homepage www.sandmoeller.de

Musicals
zu Spezial-Preisen

26.02. + 23.04.  Ich war noch niemals in New York,  
Busf., Eintritt PK 1, Lunchpaket . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133,- €

26.02. + 23.04. Hinterm Horizont, Busf., Eintritt PK 1, Lunchpaket  . . . . . . . . 133,- €

26.02. + 23.04. Der König der Löwen, Busf., Eintritt PK 1, Lunchpaket  . . . . 145,- €

26.02. + 23.04. Aladdin, Busf., Eintritt PK 1, Lunchpaket  . . . . . . . . . . . . . . . . . 145,- €

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage
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Tag der Off enen Tür an der Sekundarschule 
Preußisch Oldendorf

Am Samstag, 26. November 2016, ö� nete die Sekundarschule Preußisch 
Oldendorf für Kinder der 4. Grundschulklassen, deren Eltern und alle 
Interessierten ihre Türen zum diesjährigen Tag der o� enen Tür. 
Zahlreiche neugierige Besucher folgten der Einladung in die kleine 
Gesamtschule vor Ort, die zum zweiten Mal diesen besonderen Tag in 
ihrem eigenen, ausschließlich von ihr genutzten Gebäude durchführen 
konnte. Dabei nahmen viele Besucher verwundert die Bautätigkeit an der 
Schule für den neuen Klassentrakt der zukünftigen 9. und 10. Klassen zur 
Kenntnis. Eine ausgestellte Skizze des Baus erläuterte den Gästen, dass 
insgesamt 10 neue Räume entstehen, die die Schule für die Umsetzung 
ihres modernen Raumkonzeptes benötigt.
Auf vielfachen Wunsch begann das Begrüßungsprogramm in diesem 
Jahr erstmals um 10.00 Uhr mit der Trommel-AG unter Leitung von Uwe 
Pacewitsch als traditionellem Muntermacher. Im Anschluss begrüßte 
Schulleiter Christian Schä� er die zahlreichen Gäste. Dabei nutzte er 
die Gelegenheit, um auf die vielfältigen Elemente eines di� erenzierten 
Bildungsangebotes hinzuweisen: Dazu gehören neben den gut vorberei-
teten Wahlen der Wahlp� ichtkurse für den Jahrgang 6 und damit zusam-
menhängend auch das Angebot der 2. und 3. Fremdsprache Französisch 
(ab Klasse 6) und Latein (ab Klasse 8). 

Schä� er wies zudem auf die äußere Di� erenzierung in E- und G-Kurse in 
den Fächern Mathematik und Englisch ab Klasse 7, und ab Klasse 9 im 
Fach Deutsch hin. Auch der Hinweis auf die engagierte Fortbildungstä-
tigkeit des Kollegiums an der Schule des längeren Gemeinsamen Lernens 
durfte nicht fehlen: Die Sekundarschule ist in die Langzeitfortbildung 
„Vielfalt fördern“ eingebunden, diese ist eine fantastische Grundlage für 
einen Unterricht, der in nahezu jeder Unterrichtssituation ein di� eren-
ziertes Lernen ermöglicht.  
Zurück zum Programm: Als weiteren Höhepunkt brachten die Schü-
lerinnen und Schüler des Wahlp� ichtkurses Darstellen und Gestalten 
Jahrgang 8 ihre eigene Interpretation des Gedichtes „Fünfter sein“ des 
österreichischen Lyrikers und Vertreters der Konkreten Poesie Ernst Jandl 
auf die Bühne. Für ihre stark pantomimisch geprägte Darstellung ernte-
ten die jungen Darstellerinnen und Darsteller großen Applaus.
Nach kurzen Begrüßungsworten durch Bürgermeister Marko Steiner 
dankte Schulleiter Christian Schä� er den vielen � eißigen Helferinnen 
und Helfern, die diesen Tag überhaupt erst ermöglicht hätten. Auch in 
diesem Jahr standen wieder zahlreiche Elternvertreter und eine große 
Zahl an Kindern und Jugendlichen bereit, um den Gästen ihre Schule 
vorzustellen und Fragen der Zufriedenheit mit der sich immer weiter 
entwickelnden Schule zu beantworten. 
Der Schulleiter stellte den Gästen die insgesamt 14 Mitmachangebote 
vor, die von Deutsch, Mathematik, Englisch Französisch und Natur-
wissenschaft über einen Stationen-Parcours in der Sporthalle bis zum 
Plätzchenbacken in der Lehrküche, einem Kunstprojekt und Laubsäge-
arbeiten im Werkraum reichten. 
Stark nachgefragt waren wieder die geführten Touren durch das Gebäu-
de, die Lehrerinnen und Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen 
anboten. Die selbständige Erkundung der Schule und das spontane Hi-
neinschnuppern in die angebotenen Projekte waren selbstverständlich 
auch möglich. Die zahlreichen, in der Pausenhalle aufgebauten Stellwän-
de, auf denen die Kinder der Foto-AG Szenen des Schulalltages festgehal-
ten hatten, ermöglichten zusätzliche Einblicke in das Schulleben.  
In der gemütlichen Mensa warteten derweil traditionell Kuchen und 
belegte Brötchen sowie Warm- und Kaltgetränke auf die Besucher. Auch 
hier hatten Schulsekretärin Silke Junghans und Eltern einen Wohlfühl-
bereich gescha� en, der zu guten Gesprächen einlud. Der Verkaufsstand 

am Eingang der Mensa, an dem unter Federführung der 2. Förder-
vereinsvorsitzenden Nicole Freek mit Kindern der Schule hergestellte 
Tassen mit Vogelfutterportionen angeboten wurden, war ebenso ein 
Verkaufsschlager wie der Foto-Kalender, den die Foto-AG unter Leitung 
von Lehrerin Anastasia Schneider hergestellt hatte. 
Die nächsten Stunden gehörten dann den Kindern aus den vierten 
Grundschulklassen: Es herrschte große Nachfrage in den einzelnen 
Angeboten, das komplette Lehrerinnen- und Lehrerteam der Sekun-
darschule zeigte gemeinsam mit Kindern der fünften bis achten Klassen 
fast Alltägliches aus dem Schulleben und lud zum Mitmachen ein. Dass 
dabei der Andrang im Werkraum und in der Lehrküche besonders groß 
war, verwundert indes mit Blick auf das leibliche Wohl und die näher 
rückende Weihnacht nicht.
Der Tag der O� enen Tür endete gegen 12.30 Uhr. Zurück blieben zufrie-
dene Kinder, die ihre Schule super vertreten hatten, Eltern aller Klassen, 
die vieles aus ihrer Sicht schildern konnten, und ein Kollegium, das seine 
Schule der Ö� entlichkeit erneut prima präsentiert hatte.
Um o� ene Fragen interessierter Eltern von Viertklässlern zu beantworten 
steht Schulleiter Christian Schä� er gerne zur Verfügung. Bitte setzen Sie 
sich unter der Rufnummer 05742-6008784 mit der Schulleitung in Ver-
bindung, natürlich auch um einen Termin für einen Schnuppertag Ihres 
Kindes abzusprechen, bevor im Februar 2017 die Anmeldungen für das 
kommende Schuljahr beginnen.
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Vorbereitungskurse  
auf die zentrale  

Abschlussprüfung  
10. Klasse und das Abitur!

Schulprobleme?

Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Nikolaus-Aktion in der Sekundarschule 
Preußisch Oldendorf

Am 6. Dezember war er wieder da, der Nikolaustag! Passend dazu führte 
die SV (Schülervertretung) der Sekundarschule Preußisch Oldendorf ein 
zweites Mal die Nikolaus-Aktion durch. Was letztes Jahr ein Erfolg war, 
entpuppte sich in diesem Jahr als Riesenerfolg. 
Schülerinnen und Schüler hatten in der letzten Novemberwoche die 
Möglichkeit, für liebe Mitschüler oder Lehrer eine Grußkarte zu erwerben 
und mit Weihnachtsgrüßen zu beschreiben. Nachdem die SV zu Anfang 90 
Karten vorbereitet hatte, waren diese am ersten Tag der Aktion schon restlos 
ausverkauft. Neue Karten wurden ausgeschnitten, und auch an Tag zwei 
und drei wurden weiterhin � eißig Karten bemalt, beschrieben und gestaltet.
Alle SV-Mitglieder waren ba� , als sie am Ende 302 Karten zählten! 
Schokoladennikoläuse wurden eingekauft und am 6. Dezember in den 
Klassen der Sekundarschule verteilt. Die Begeisterung über die vielen 
süßen Überraschungen war groß und damit die Aktion ein Riesenerfolg. 

Weihnachtshaus an der Grundschule Bad Holzhausen

Am letzten Freitag vor den Weihnachtsferien war es wieder so weit: 
Das traditionelle Weihnachtshaus an der Grundschule Bad Holzhausen 
ö� nete seine Türen!
Mandy Pieper als Vorsitzende des Fördervereins, die Schulp� egschafts-
vorsitzende Stefanie Kramme sowie Sandra Göke (kommissarische 
Schulleiterin) begrüßten die Kinder und Gäste des Weihnachtshauses 
2016 und bedankten sich bei allen, die bei der Organisation und dem 
Aufbau für das Weihnachtshaus mitgeholfen hatten.
Nikolaus besuchte mit Knecht Ruprecht die Schule und ö� nete die Türen 
zum Weihnachtshaus. Da die Kinder alle brav und � eißig waren, konnte 
die Rute stecken bleiben, stattdessen gab es reichlich Geschenke.
Anschließend machte der Nikolaus seinen Rundgang durch die weih-
nachtlich geschmückte Schule, wo die Kinder an verschiedenen Statio-
nen basteln konnten. In diesem Jahr hatte die Kunterbunt AG zusätzlich 
ein Quiz zum Thema „Donau“ für die Gäste vorbereitet.
Höhepunkte des Programms waren die vier Vorstellungen in der Turnhal-
le. Das Publikum war von den Darbietungen der Tänzer, den weihnachtli-
chen Weisen der Musikschulkinder von Annelotte Deppe-Fricke genauso 
begeistert wie von den wunderbaren Bühnenau� ührungen der ersten 
und dritten Klassen, für die die Kinder seit Wochen mit ihren Lehrkräften 
geprobt hatten.

11. Sternstunde für Kinder und Erwachsene
Die Musikschule Preußisch Oldendorf auf dem Sternenzauber 2016

Seit nunmehr 11 Jahren erklingt auf dem Sternenzauber Preußisch 
Oldendorf eine Sternstunde für Kinder und Erwachsene und seit einigen 
Jahren auch eine Sternstunde für Tanz.
Am Samstag erklangen in der Sternstunde für Kinder und Erwachsene 
16 Musikstücke: Weihnachtslieder und klassische Stücke für Block� öte, 
Gitarre, Gesang, Violoncello und Quer� öte. Sie wurden in einer abwechs-
lungsreichen Reihenfolge und im Wechsel präsentiert mit drei Geschich-
ten, die Pfarrerin Antje Kastens vortrug. Die jüngsten Mitwirkenden 
waren 8 Jahre jung und Schülerinnen und Schüler von Johanna Hespe, 
Andrea Bökenheide und Dorina Feraru.
Diese Veranstaltung stimmte schön aufs Weihnachtsfest ein. Als Instru-
mentalisten und Sänger wirkten mit: Fiona Frewert, Finja Wiedemann, Falk 
Petersmann, Michael Heinrichs, Dalisha Logan, Genisha Logan, Babish Lo-
gan, Tabea Rolo� , Louisa Fricke, Jessica Feraru, Michaela Jungbauer-Spieß, 
Leonie Sierig, Lenja Pollert, Sarah Kleyer und Nathan Eichwald.

Am Sonntag wurden dann in der Sternstunde für Tanz unter der Leitung 
von Cecilia Korte weihnachtliche und „hippe“ Tänze für Kinder und Ju-
gendliche auf der Bühne auf dem Kirchplatz aufgeführt. Ein besonderes 
Highlight war die Mitwirkung des ADTV-Tanzlehrers Waldemar Bartel aus 
Osnabrück. Zusammen mit Cecilia Korte sind die beiden als Duo „Walde-
mar & Cecilia“ ins Finale des 3. City-Talent-Wettbewerbs 2016 gekommen, 
das am 25.2.2017 im Neuen Theater in Espelkamp ausgetragen wird.
Informationen zur Musikschule Preußisch Oldendorf unter 05742 – 2335 
(Mo-Fr, 10.00-13.00 Uhr) oder www.pro-musikschule.de.
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Bad Holzhausen • Am Alten Markt 1 • Tel.: 0 5742 /92 0352

% %

• Dekoartikel
• und vieles mehr

• Geschenkartikel
• Bilder

WIR RÄUMEN AUF

Weihnachtsmarkt-Nachlese

Die Weihnachtsmärkte in Bad Holzhausen und in Preußisch Oldendorf 
haben wieder großen Anklang gefunden. Mehrere Neuerungen in Bad 
Holzhausen, die zentral positionierte Bühne, die Gewerbeausstellung im 
Zelt und der große Kunsthandwerkermarkt im Haus des Gastes, sind bei 
den Besuchern auf viel Interesse gestoßen und haben dafür gesorgt, dass 
bei herrlichstem Winterwetter sich alle rundum wohl gefühlt haben.

Beim Sternenzauber in Preußisch Oldendorf war das Wetter dann zwar 
nicht ganz so schön, das tat  aber der guten Stimmung keinen Abbruch. 
Gewerbevereinsvorsitzender Wilhelm Pörtner konnte bei  der Zwischen-
verlosung zehn Gewinner ermitteln. Fünf Gewinne wurden vom Ster-
nenkind Laura gezogen, und zwar May-Britt Facklam, Elisabeth Klausing, 
Ingeborg Tipper, Marianne Gummlich und  Luise Florian. Diese Damen 
waren alle nicht vor Ort und haben ihre Gewinne (Einkaufsgutscheine 
in Höhe von 30,– Euro) zugeschickt bekommen. Fünf weitere Gewinner 
wurden per Quiz an der Bühne ermittelt, und zwar Annette Holsing, 
Linda Helsberg, Laura Florian, Tatjana Heit und Nicole Pratsch.

Die Schlussziehung der beiden Hauptgewinne fand nach Weihnachten 
statt. Wilhelm Pörtner und Petra Lammersiek konnten Sabina Beutner 
(1. Preis 300,00 Euro Einkaufsgutschein) und Wilma Thele (2. Preis 150,00 
Euro) zu ihren Gewinnen beglückwünschen. Annähernd 10.000 Lose sind 
wieder in den Preußisch Oldendorfer Geschäften in der Vorweihnachts-
zeit von Kunden ausgefüllt worden.

Das Organisationsteam um den Bad Holzhauser Gewerbevereinsvorsitzenden 
Dennis Levermann, Gewerbetreibende und einige Besucher vereint zum Gruppen-
bild nach der Markterö� nung.

Die Gewinner mit Sternenkind Laura und Wilhelm Pörtner.

Touristikverein Bad Holzhausen dankt treuen Gästen
Der Touristikverein Bad Holzhausen sagte Wiederholungsgästen mit 
Urkunden und Treueabzeichen Dank, dass sie für ihre Erholungsmaß-
nahmen immer wieder die Wiehengebirgslandschaft auswählen. Der 
Vereinsvorstand dankt den Gästen für ihre Verbundenheit und Treue zum 
Bad Holzhausen. Auch den Gastgebern wird der Dank ausgesprochen.
Folgende Gäste wurden 2016 ausgezeichnet:
Ehrung
5 x Geuck, Inge Duisburg Landhotel Annelie
 Dörnbach, Annelore Dortmund Landhotel Annelie
 Mettenmeier, Helga Dortmund Landhotel Annelie
10 x Schulz, Lieselotte Coesfeld Landhotel Annelie
 Manske, Anneliese Dinslaken Landhotel Annelie
 Hielscher, Wolfgang u. Marianne Gladbeck Landhotel Annelie
 Büschke, Elvira Witten Landhotel Annelie
 Masan, Helmut u. Margot Dortmund Landhotel Annelie
 Böse, Elisabeth Bergkamen Landhotel Annelie
 Wilking, Ewald Bergkamen Landhotel Annelie
15 x Haense, Hans u. Margarete Gelsenkirchen Haus Stork
 Hörter, Günter Gelsenkirchen Haus Stork
 Tarach, Hedwig Gelsenkirchen Haus Stork
 Jansen, Marianne Marl Landhotel Annelie
 Staude, Thea Marl Landhotel Annelie
20 x Smolka, Ingrid Essen Landhotel Annelie
 Reichel, Egon u. Renate Gelsenkirchen Landhotel Annelie
 Lechert, Franz u. Magda Gelsenkirchen Haus Stork
 Röckrath, Theresia Düsseldorf Landhotel Annelie
30 x Koll, Günter Bochum Landhotel Annelie
  Lucas, Marga Gladbeck Landhotel Annelie
 Schmitt, Wilhelm-P. Gladbeck Landhotel Annelie
40 x Hadlok, Gisela Waltrop Landhotel Annelie
45 x Westho� , Gertrud Essen Landhotel Annelie
70 x Schular, Josef u. Brigitte Essen Landhotel Annelie

AUS DEM VEREINSLEBEN
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• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung  
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

Herzliche Einladung zum Lashorster Dorfabend

Mit diesem Text von Johann Rist begrüßen wir alle auf das Herzlichste 
im Jahr 2017. Möge sich dieses Neue Jahr für jeden Einzelnen positiv 
gestalten. Möge es uns aber ebenso an die Notwendigkeit erinnern, 
aufeinanderzuzugehen und uns gemeinsam für eine lebens- und lie-
benswerte Welt einzusetzen!
Wir freuen uns jedenfalls schon auf die nächsten anstehenden Veran-
staltungen und möchten zunächst auf die Premiere des plattdeutschen 
Theaterstückes „Verrückte hebbt dat auk nich lichte“ hinweisen. So 
kann am Samstag, dem 4. Februar ab 19.00 Uhr in teils „frecher“, aber ge-
wohnt wortgewandter und spritziger Weise, der Ablauf in einer Kurklinik 
verfolgt werden. Unsere Laienspieler haben erneut mit viel Engagement 
die Rollen einstudiert, die Kulisse hergerichtet sowie die passenden 
Requisiten ausgewählt und warten nun am Dorfabend auf gut besuchte 
Stuhlreihen in der Lashorster Schule.
Ferner besteht die Möglichkeit, die Wiederholungen der Au� ührung in 
der Aula der  Sekundarschule zu besuchen. Hier bietet sich sowohl am 
10. Februar (Fr. 19.30 Uhr) als auch am 12. Februar (So. 14.30 Uhr) die 
Gelegenheit zu kurzweiliger Unterhaltung.

Doch bevor es soweit ist, wollen wir noch gemeinsam frühstücken. So 
tre� en sich alle Frühaufsteher am 22. Januar (So) um 10.00 Uhr im Hotel 
Kahle Wart in Oberbauerschaft. Dort erwartet uns ein leckeres Bu� et, und 
in Gesellschaft schmeckt es ja bekanntlich sowieso besser. Anmeldungen 
können wir bis zum 18. Januar unter Tel. 05742/4475 entgegennehmen.
Außerdem erinnern wir nochmal an unsere Jahreshauptversammlung. 
Diese � ndet am Samstag (14. Januar) um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Wald-
blick“, Linkenstr. 9 in Pr. Oldendorf statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen. Neben den üblichen Regularien und dem Jahresrückblick 
wird auch bereits eine kleine Vorschau auf das aktuelle Jahr gegeben. Hier 
stehen u.a. das Sängerfest der Bezirksgruppe Lübbecke, die Besichtigung 
des Edeka Zentrallagers sowie der Mehrtagesaus� ug im Fokus.
Und schließlich: Die Chorproben haben wieder begonnen! Hierzu tre� en 
wir uns immer mittwochs um 20.00 Uhr in der Lashorster Schule. Alle 
Musikinteressierten (Männer und Frauen) sind uns herzlich willkommen 
– wir ho� en auch auf dich!  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Zur Jahreswende

Hilf, Herr Jesu, lass gelingen,
hilf, das neue Jahr geht an;
lass es neue Kräfte bringen,
dass aufs neu ich wandeln kann.
Neues Glück und neues Leben
wollest du aus Gnaden geben.

Was ich sinne, was ich mache,
das gescheh in dir allein;
wenn ich schlafe, wenn ich wache,
wollest du, Herr, bei mir sein;
geh ich aus, wollst du mich leiten;
komm ich heim, steh mir zur Seiten.

Lass dies sein ein Jahr der Gnaden,
lass mich büßen meine Sünd‘,
hilf, dass sie mir nimmer schaden
und ich bald Verzeihung � nd,
Herr, in dir; denn du, mein Leben,
kannst die Sünd‘ allein vergeben.

Herr, du wollest Gnade geben,
dass dies Jahr mir heilig sei
und ich christlich könne leben
ohne Trug und Heuchelei,
dass ich noch allhier auf Erden
fromm und selig möge werden.

Jesus richte mein Beginnen,
Jesus bleibe stets bei mir,
Jesus zäume mir die Sinnen,
Jesus sei nur mein Begier,
Jesus sei mir in Gedanken,
Jesus lasse nie mich wanken!

Jesus, lass mich fröhlich enden
dieses angefangne Jahr.
Trage stets mich auf den Händen,
stehe bei mir in Gefahr.
Freudig will ich dich umfassen,
wenn ich soll die Welt verlassen.

(EG 61)

Sterne leuchten in der Dunkelheit
Obwohl widrige Umstände (mehrere unvorhersehbare krankheits-
bedingte Ausfälle) die Generalprobe noch in ein einziges Abenteuer 
verwandelten, konnte das Adventskonzert am 4. Advent doch ein 
ansprechendes Programm bieten.
Hier sei nochmal allen beteiligten Gruppen (Bläsern, Kindern, Sängern 
aus Ahlsen und Lashorst) herzlich gedankt. Doch auch die Gäste hatten 
sichtlich Freude am gemeinsamen Musizieren und sangen die ausge-
suchten Lieder freudig mit. Bei den Darbietungen sparten die Besucher 
dann auch nicht mit Beifall, als der Kinderspiel- und Jugendmusikkreis 
durch Sologesang (Lara Knorr), Trommeleinlagen und Flötenmusik die 
festlich geschmückte Aula der Sekundarschule mit weihnachtlichen 
Klängen erfüllte. Ebenso beeindruckend waren aber auch die „CHORios“-
Beiträge und die Posaunenchoreinlagen.
Etwas Spezielles hatte ebenso unsere Sänger-Kleingruppe einstudiert. 
So wurde der ganze Trubel um das Weihnachtsfest doch einmal aus 
dem Blickwinkel einer anderen Kultur beäugt. Hierbei zeigten sich zum 
Beispiel typisch deutsche Charakterzüge (oder besser gesagt Angewohn-
heiten), die jeder für sich einmal hinterfragen sollte, um seine Einstellung 
zum „Fest der Liebe“ zu überdenken.
Außerdem konnte Willi Coors für 
65 Jahre aktives Singen geehrt 
werden. Diese seltene Auszeich-
nung mit Urkunde, Nadel und 
Medaille wurde durch Hartmut 
Kämper (stellv. Vorsitzender des 
Chorverbandes NOW und 1. 
Vorsitzender der Bezirksgruppe 
Lübbecke) vorgenommen. 
„Eigentlich ist Willi schon auf bestem Weg zur nächsten Ehrung, denn die 
Anerkennung hätte ihm bereits im Sommer vor zwei Jahren zuteil wer-
den müssen. Doch durch ein Versehen ist die Ehrung seinerzeit versäumt 
worden.“ Heimatverein „Singgemeinde” Lashorst e.V.
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Die Laienspielschar lädt ein zum plattdeutschen 
2-Akter „Verrückte hebbt dat auk noch lichte“

von Bernd Spehling, plattdeutsche Bearbeitung von Bolko Bullerdiek

Johnny ist fest entschlossen, 
den Ärzten in der Kurklinik 
das Attest zur Arbeitsunfähig-
keit zu entlocken. Schließlich 
sind Verrückte im Arbeitsle-
ben nicht zu gebrauchen. Ein 
Klinikaufenthalt, umgeben 
von einer fragwürdigen 
Psychologin, einer hübschen 
Krankenschwester, einem 
honorarversessenen Chefarzt, 
einem � ippigen Zivildienst-
leistenden und merkwürdi-
gen Leidensgenossen, der mit 
Sicherheit kein Auge trocken 
lässt.
Es spielen mit: Johnny 
Dubbelsteen: Maik Fischer; 
Amanda Dubbelsteen: Christa 
Burkamp; Mehmet Özgül: 
Karsten Ballmeyer; Sven 
Ungetüm: Marco Fischer; 
Schwester Jasmin: Sonja 

Franke; Dr. Else Schoppenhauer: Beatrix Heitkamp; Prof. Dr. med. Fabian 
Scheinheiler: Günter Kleinkröger; Rita Griepmöller: Petra Hegner; Tatjana 
Simmel: Elisabeth Sandmeyer; Jan Plattfoot: Andreas Hohmeier; Wieder-
helpen un Vorseggen: Günter Lusmöller.

 
 
 

 
 

www. Heimatverein-Lashorst.de 

Die Laienspielschar Lashorst spielt 

in der Aula der Sekundarschule 

 Pr. Oldendorf 

Freitag: kleiner Imbiss Sonntag: Kaffee und Kuchen 

Neujahrswanderer begrüßen 2017

Zur ersten gemeinsamen Aktion im neuen Jahr trafen sich bereits einige 
Wanderfreunde. So wurde während des rund einstündigen Fußmarsches 
ein ca. 3,5 km langer Weg durch den Ort zurückgelegt, und bei trockener, 
aber kalter Witterung konnte der „Silvesterkater“ vertrieben werden.
Wieder in der Lashorster Schule angekommen, wurde die Gruppe bereits 
von Heidi Dannappel erwartet. Diese hatte zwischenzeitlich eine leckere 
Ka� eetafel hergerichtet, und bei heißem Ka� ee, Tee oder Kakao wurden 
die müden Glieder wieder ordentlich erwärmt, so dass der Kuchen noch-
mal so gut schmeckte.

Wir backen Plätzchen für unsere Weihnachtsfeier
Wie schon im Jahr zuvor hat der Arbeitskreis Asyl PrO auch jetzt wieder 
Kinder und Jugendliche aus Flüchtlingsfamilien zum gemeinsamen Plätz-
chenbacken in die Lehrküche der Sekundarschule Pr. Oldendorf eingela-
den. Die Backöfen waren bereits vorgeheizt, es konnte sofort losgehen. 
Schnell waren die Hände gewaschen und die Schürzen umgebunden, 
die vorbereiteten Teige verteilt und die Plätzchenmühlen an den Tischen 
befestigt. Große und kleine Hände verarbeiteten 5 kg Plätzchenteig 
unter fachkundiger Anleitung einiger „weihnachtsbäckerei-erfahrenen“ 
Erwachsenen. Bald schon erfüllte herrlicher Duft den Raum, die ersten 
Ofenbleche waren fertig! Kurz abkühlen lassen – und die gebackenen 
Plätzchen wurden anschließend mit Schokolade verziert … und selbst-
verständlich auch probiert. Naschen war erlaubt, aber der überwiegende 
Teil war für die Weihnachtsfeier bestimmt, die der Arbeitskreis Asyl PrO 
wieder in einer Gemeinschaftsaktion mit dem Magro-Markt Pr. Oldendorf 
ausrichtete. Dort nämlich kamen die leckeren selbstgemachten Plätz-
chen auf den Tisch. 

„Wir freuen uns, dass die Sekundarschule auch in diesem Jahr wieder 
bereit war, uns ihre perfekt ausgestattete Lehrküche zur Verfügung zu 
stellen. So können wir allen Kindern die Gelegenheit geben, an diesem 
schönen Nachmittag teilzunehmen“, sagte Beate Heitmeyer vom 
Arbeitskreis Asyl PrO, die diese Aktion organisiert hat. „Und auf diese 
Weise können wir den Flüchtlingen die Gelegenheit geben, etwas zur 
Weihnachtsfeier beizusteuern.“
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Die Getmolder Landfrauen trafen sich 
Weihnachtliches Ka� eetrinken in der Alten Schule

In festlicher Stimmung bei Christstollen und Ka� ee wurden viele 
Weihnachtslieder unter dem geschmückten Tannenbaum angestimmt, 
die von Willi Koch am Keyboard begleitet wurden. Frau Christa Schloß-
macher trug Gedichte und Geschichten aus dem wahren Leben vor, 
humorvoll verpackt und passend zur Jahreszeit. Auch aus ihrem neuen 
Buch „Nur ein paar Schritte“ waren Geschichten dabei. Alle waren erfreut 
über den schönen Jahresabschluss und sparten nicht mit Dank an alle 
� eißigen Helfer.

Die Getmolder Landfrauen tre� en sich jeden zweiten Montag im Monat 
um 14.30 Uhr in der Alten Schule in Getmold. Auch Nichtmitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen.

Christa Schloßmacher und ein neues Buch

„Nur ein paar Schritte“ lautet der Titel des neues Buches von Christa 
Schloßmacher aus Pr. Oldendorf-Getmold. Es ist bereits das 4. Buch der 
Autorin, in dem sie die Leser mit 26 Kurzgeschichten über Erinnerungen 
und Emp� ndungen aus ihrem Leben unterhält. In den letzten zwei 
Jahrzehnten entstanden so amüsante Erzählungen, wie beispielsweise 

„Der Traum meiner schla� osen Nächte“, 
in der Schloßmacher von ihrem Jugend-
schwarm Gregory Peck erzählt, von dem 
sie auch nicht einen Film verpassen 
wollte. Ernstere Töne schlägt sie an in 
„Erinnerungen“, eine Erzählung, in der sie 
die Zeit nach dem 2. Weltkrieg beschreibt. 
Bereits als zehnjähriges Kind reiste die 
gebürtige Rheinländerin mit ihren Eltern 
nach Ostwestfalen nach Bergkirchen in 
der Nähe von Bad Oeynhausen. „Wenn 
ich einmal groß bin, werde ich hierher 
ziehen“, wusste das Stadtkind, das seine 
Ferien auf dem Bauernhof genoss, schon 
damals. Später verlebte sie die Urlaube 

mit ihrem Mann in Ostwestfalen, bis sie schließlich 1971 mit ihm nach Pr. 
Oldendorf zog. In „Erinnerungen“ beschreibt sie, wie sie mit ihren Eltern 
auf dem Kammweg über die Teufelsschlucht zum Kaiser-Wilhelm-Denk-
mal wanderte. Auch heute noch sucht sie diesen Ort ihrer Kindheit auf, 
allerdings mit dem Auto. Dann träumt sie sich manchmal in ihre Kindheit 
zurück und wünscht sich, dass alles so duftet und schmeckt wie damals, 
so die vitale Seniorin, die seit vielen Jahren Mitglied der Schreibwerkstatt 
Hüllhorst ist. Manche Geschichten sind wie Momentaufnahmen mit einer 
Kamera, in anderen beschreibt sie autobiographisch Begebenheiten, die 
sie sehr beschäftigt haben. Dem Leben ihrer Großeltern aus Ostpreußen 
setzt sie mit der Schilderung eines Pommerntre� ens für Vertriebene ein 
Denkmal. An die Jugend ihrer Tochter erinnerte sie sich in der „Angst vor 
dem Unbekannten“, als der Teenager einen ausländischen Freund mit 
nach Hause brachte.
Das 114 Seiten starke Buch hat sie mit Aquarellen und Zeichnungen ihrer 
Großcousine Dr. Eva Alsdorf unterlegt, während das Titelbild mit den 
Spuren im Sand von ihrem ersten Enkelsohn Konstantin stammt. Das 
Buch kostet 12,90 Euro und ist in der Wiehenbuchhandlung in Bad Essen, 
bei Oelschläger in Lübbecke und im Schreibwarenladen in Pr. Oldendorf 
vorrätig. Darüber hinaus sind die Bücher auch bei der Autorin erhältlich. 
Kostproben daraus, gepaart mit weihnachtlichen Texten, hat Christa 
Schloßmacher bei ihren Lesungen gegeben im Betreuten Wohnen in 
Preußisch Oldendorf und beim „Weihnachtlichen Ka� eetrinken“ der 
Landfrauen in der Alten Schule in Getmold.

Haus der Begegnung Börninghausen, am Minigolf

Das Wintercafé im Eggetal mit Ka� ee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen.

Alle sind herzlich willkommen!

Sonntag, 15. Januar 2017, 14.00 bis 17.00 Uhr
weitere Termine:  19.02., 19.03.2017

  

  

 

Kle ine   

Kaf feedee le   

  
 

 

  

  

 

Das WintercafŽ  im Eggetal mit Kaffee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen. 

Alle sind herzlich willkommen 

Sonntag, den 16.10.2016 
14.00 bis 17.00 Uhr 

 
            weitere Termine: 20.11. und 11.12.2016 
                   15.01., 19.02. und 19.03.2017 

Kle ine   

Kaf feedee le   

K l e ine   Kaf feedee le   
 

 

16 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 184 – Januar 2017

16-17 Vereinsleben.indd   16 06.01.17   14:05



Wärme ins Haus ...

... mit kleinen Beträgen!

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle
Engershauser Straße 3 • 32361 Pr. Oldendorf

Telefon 05742 2002 • pr-oldendorf@fi p.de • www.fi p.de

Mit dem Fip WärmeAbo bezahlen Sie Ihre 
Heizöllieferung bequem in monatlichen Teilbeträgen. 
Ohne Mehrkosten! 

WärmeAbo

Aral HeizölEcoPlus – das saubere Sparheizöl!
TÜV-geprüft: weniger Ruß, mehr Wärme.

Osnabrücker Str. 324
49152 Bad Essen Tel. 0 54 72-95 99 91
Ortsteil Wehrendorf Fax 0 54 72-95 99 92

Matratzen-

Studio &

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr Nachbarschaftshilfeverein in und für 
gesamt Preußisch Oldendorf

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden hiermit herzlich zur 5. Ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 24. Februar 2017 um 18.30 Uhr im Vereinssitz, Im Kamp 2, 
32361 Preußisch Oldendorf (O� elten) ein.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Rosemarie Henke 
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Jahresbericht des Vorstands 
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache über die Berichte 
7. Entlastung der Vorstands 
8. Neuwahl des Vorstands
9. Verschiedenes – Wünsche und Anträge 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen zwei Wochen vorher schrift-
lich dem Vorstand eingereicht und begründet werden, um zur Tagesord-
nung zugelassen zu werden.
Wir bitten um eine Anmeldung für die Teilnahme bis zum 21.02., damit 
wir entsprechende Vorbereitungen tre� en und für nicht mobile Teilneh-
mer einen Fahrdienst organisieren können. 
Eine zahlreiche Teilnahme würde uns in unserer Arbeit bestärken. 
Mit nachbarschaftlichen Grüßen
Der Vorstand 
1. Vorsitzende Rosemarie Henke, 2. Vorsitzender Manfred Henke 
Im Kamp 2, 32361 Preußisch Oldendorf (O� elten), Tel. 05742-6009884

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

„Dies und das – für jeden was“ 
Möchten Sie nette Menschen tre� en, denen Sie sonst nie begegnet 
wären und einfach mal raus aus den eigenen vier Wänden? Wir laden Sie 
herzlich ein, unsere Veranstaltungen einmal unverbindlich kennen zu 
lernen. Die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen ist kostenfrei. 
Geistig fi t (Mittwoch und Donnerstag wöchentlich 15.00–17.30 Uhr)
12., 18., 19., 25. und 26.01. sowie 01., 02., 08., 09., 15., 16., 22. und 
23.02.2017: Gezieltes Gedächtnis- und Konzentrationstraining im kleinen 
Kreis mit Übungen für zu Hause. Anschließend spielen wir „Bingo“ – spie-
lerisches „Gehirnjogging“ für Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen bei 
Bedarf kleine nette verpackte Preise mit, von denen sich der jeweilige 
Bingo-Gewinner einen aussucht.
Spielnachmittag (Freitag wöchentlich 14.30–16.30 Uhr)
13., 20. und 27.01. sowie 03., 10., 17. und 24.02.2017: Tre� en mit anderen, 
die auch gerne Gesellschaftsspiele spielen. 
Sitztanz (Freitag wöchentlich 16.30–18.00 Uhr)
13., 20. und 27.01. sowie 03., 10., 17. und 24.02.2017: Der Sitztanz ist 
eine Tanzform mit rhythmischen Körperbewegungen und besonders für 
ältere Menschen sehr gut geeignet.
Kreativ-Treff  (Montag 14-tägig, jede gerade Woche 15.00–17.30 Uhr)
23.01. sowie 06. und 20.02.2017: Entdecken Sie alte und neue Fähigkeiten 
in geselliger Runde. Themen und Vorhaben werden von den Teilnehmern 
besprochen und geplant. Beispiele unserer bisherigen „Kunstwerke“ 
� nden Sie auf unserer Web-Seite. 
Erzählkaff ee (Montag 14-tägig, jede ungerade Woche 15.00–17.30 Uhr) 
16. und 30.01. sowie 13. und 27.02.2017: Gemütliches Beisammensein, 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch bei Ka� ee, Tee + Kuchen. Mitglie-
der bringen nach Absprache Kuchen mit. Nach dem Ka� eetrinken wird 
über ein von den Mitgliedern festgelegtes Thema gesprochen.
Eine Anmeldung jeweils spätestens am Vortag ist erforderlich, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen tre� en und ggf. für nicht mobile Teilneh-
mer einen Fahr- bzw. Mitnahmedienst organisieren können. Wir tre� en 
uns im Vereinssitz Im Kamp 2 (in O� elten). 
Gemeinsam – nicht allein sein e.V. bietet seinen Mitgliedern aller Al-
tersgruppen Beratung, Entlastung, Erfahrungsaustausch und geselliges 
Miteinander sowie kostenlose ehrenamtliche Hilfeleistungen bei der 
Bewältigung von Problemsituationen im Alltag, wenn bedingt durch 
Krankheit oder einen anderen Umstand kurzzeitige Hilfestellung benö-
tigt wird
Das Ziel des Vereins ist, mit unserem Helferkreis sowie der Unterstüt-
zung von ortsansässigen  Fachleuten und externen Fachberatern, Hil-
festellungen zu geben, der sozialen Isolation entgegenzuwirken, einen 

gegenseitigen Austausch zu ermöglichen, mit Tipps, Anregungen und 
praktischer Hilfe für eine bessere Bewältigung des Alltags zu sorgen und 
das nachbarschaftliche Miteinander zu fördern. 
Durch den demographischen Wandel wird es mehr Ältere und Hilfe-
bedürftige und immer weniger Jüngere, die professionell Hilfe leisten, 
geben. Wir müssen uns darüber bewusst sein, dass jeder, ob jünger oder 
älter, unvermittelt in die Situation kommen kann, auf Hilfe angewiesen 
zu sein. Somit werden ehrenamtliche Hilfeleistungen zunehmend un-
verzichtbar. Wir möchten alle Mitbürger aufrufen, durch ihr persönliches 
Engagement oder eine Fördermitgliedschaft vielen Mitmenschen und 
auch sich selbst neuen Lebenssinn und Freude zu schenken. 
Wir würden uns freuen, auch Sie als Mitglied zu begrüßen. Haben Sie kei-
ne Scheu, uns anzurufen, wenn Sie Hilfe im Alltag brauchen oder bereit 
sind, in unserem Helferkreis aktiv mitzumachen.
Ausführliche Informationen zu allen Aktivitäten und zur Mitglied-
schaft (Jahresmitgliedsbeitrag 1,– Euro) erhalten Sie unter Telefon 
05742/6009884 oder auf unserer Webseite www.genial-sein.de.tl.

Neue Kurse des SuS Holzhausen

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 
Montag, 16.01.2017, 9.00 – 10.00 Uhr
18 Vormittage im Gemeindehaus Bad Holzhausen 
Wirbelsäulengymnastik am Abend 
Donnerstag, 19.01.2017, 19.30 – 20.30 Uhr
18 Abende in der Sporthalle der Grundschule Bad Holzhausen 
Pilates 
Montag, 13.02.2017, 18.45 – 19.45 Uhr
12 Abende im Mehrzweckraum der Grundschule Bad Holzhausen 

Anmeldung: Simone Westermann, Tel. 05742/ 702998 oder 0151 25803871

SuS
1920H

O

L Z H A U SE
N
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Donnerstag, 12.01.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)  

Freitag, 13.01.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 15.01.2017
Wintercafé in Börninghausen
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Begegnung am Mi-
nigolf, Eggetaler Straße 69 a. In der „kleinen Ka� eedeele“ 
heißen Sie die Landfrauen mit Ka� ee und selbstgebacke-
nen Torten herzlich willkommen.

Montag, 16.01.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 17.01.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 18.01.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
Lichtbildervortrag
19.00–20.00 Uhr im Landhotel „Annelie“, Dorfstraße 9, 
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möhle aus 
Bad Holzhausen: „Irland – Irische Impressionen“.

Donnerstag, 19.01.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 20.01. bis Sonntag, 22.01.2017
Skatturnier „Wiehencup“ 2017
Hierbei handelt es sich um ein bundesweit ausgeschriebenes 

Skatturnier, das vom 20.01. bis 22.01.2017 im Landhotel 
„Annelie“, Dorfstr. 9, Pr. Oldendorf- Bad Holzhausen, durch-
geführt wird. Aufgrund der hohen Dotierung werden Skat-
füchse aus weiten Teilen Deutschlands erwartet. 
Weitere Informationen/Turnierleitung/Anmeldung so-
wie Übernachtungsbuchungen im Landhotel „Anne-
lie“, Tel. 05742/2869, www.landhotel-annelie.de, E-Mail: 
info@landhotel-annelie.de.

Freitag, 20.01.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 22.01.2017
Kulturfrühstück
„2-stimmig“ – Rock-Pop-Oldies
Mit Gitarre und zweistimmigem Gesang interpretieren die 
beiden Musiker ein breites Repertoire von Balladen bis hin 
zu Rocksongs. Zwar dürfen im Programm bekannte Songs 
von Cat Stevens, Oasis, Peter Gabriel, Greenday, Clueso 
oder Reinhard Mey nicht fehlen. Diese werden aber mit 
einer Vielzahl unerwarteter und liebevoll umarrangierter 
Lieder zu einem einzigartig abwechslungsreichen Pro-
gramm kombiniert. 
Beginn 11.00 Uhr in Pr. Oldendorf, Aula der Sekundar-
schule, Veranstalter: KuK e.V. Pr. Oldendorf. Kosten für das 
Frühstück: 12,00 €.

Montag, 23.01.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“. 
Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 24.01.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Therapie chronischer Rückenschmerzen“. 
Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 25.01.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

Donnerstag, 26.01.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 27.01.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Montag, 30.01.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Knie-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Allgemeine Hinweise
Achtung NEU !!!
•  „Kreativ & Bastel Treff“ für Gäste, Einwohner/innen 

und Freunde – kurz „Für Sie“! Jeweils dienstags und  
freitags von 9.30 bis ca. 11.00 Uhr im Haus des Gastes 
in Bad Holzhausen. Dabei können Sie Ihrer Kreativität 
und Bastelleidenschaft freien Lauf lassen – stets mit der 
fachmännischen Unterstützung von Karen Nabering. Sie 
erklärt Ihnen in einfachen und anschaulichen Schritten, 
wie Sie Ihre gewählten Stücke, die Sie für sich persönlich 
anfertigen möchten, gekonnt fertigstellen. Nutzen Sie 
die Ausstellungsstücke als Anregungen für das, was Sie 
anfertigen möchten. Sie können sich die entsprechenden 
Ausstellungsstücke zu den Öffnungszeiten im Haus des 
Gastes anschauen. Die Gebühr von 3,00 € zzgl. Material-
kosten werden von jedem/r Teilnehmer/in zu Beginn vor 
Ort eingesammelt. Verbindliche Anmeldung im Haus des 
Gastes direkt oder telef. unter 05742/4224 erforderlich! 
Frau Nabering freut sich darauf, mit Ihnen gemeinsam 
Ihre individuellen Bastelstücke anzufertigen.

•  Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen jeweils mon-
tags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Landhotel „Annelie“, 
Dorfstraße 9, Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 1,00 €, der 
vor Beginn der Gymnastik kassiert wird. Leichte gezielte 
Gymnastik bei leiser Musik – von Kopf bis Fuß – zur Erhal-
tung und Verbesserung der Beweglichkeit und des Wohl-
befindens, in entspannter Atmosphäre, die überwiegend 
im Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung und Alt 
(auch behindertengerecht) geeignet ist. Sportbekleidung 
ist nicht erforderlich. Ehrenamtliche Bewegungsthera-
peutin Jutta Schmidt (Lübbecke).

•  Jeden Dienstag findet die individuelle, naturkundliche 
Wanderung in und um Bad Holzhausen statt. Bewegung 
an der frischen Luft durch die schöne Wiehengebirgs-
landschaft mit netten Menschen, anregenden Gesprä-
chen sowie Rücksichtnahme auf jeden Teilnehmer. Le-
bensqualität und Wohlbefinden werden gesteigert, ideal 
für Körper, Geist und Seele. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
an den Gästebetrieben Stork. Die Wanderung wird auf 
eigene Gefahr und ganzjährig bei jedem Wetter durch-
geführt. Kostenbeitrag: 2,00 €, der vor Beginn der Wan-
derung kassiert wird. Auf rege Teilnahme hofft und freut 
sich der ehrenamtliche Wanderbegleiter Fritz Schmale 
(Bad Holzhausen).

  Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kostenlose 
Ausgabe beim Wanderführer oder im Haus des Gastes).

•  Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  findet von 16.00 bis 
18.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Begegnung in 
Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.

•  Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holz-
hausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 

•  Bei allen Lichtbildervorträgen gilt: Eintritt 1,00 €. Gäste 
mit Kurkarte und Kinder haben freien Eintritt. Mindestteil-
nehmerzahl 10 Personen. 

•  Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmuseum 
auf Schloss Benkhausen“ in Verbindung mit einem Auf-
enthalt in der jungen Stadt Espelkamp sind für Gruppen 
ab 6 Personen auf Anfrage möglich. Preis: 16,50 € pro Per-
son. Weitere Infos: Touristikbüro Bad Holzhausen unter 
Tel.-Nr. 05742/4224.

•  Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit „Knip-
pi-Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn Knippenberg 
telef. unter 05742-2081. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Gästebe-
triebe. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen. Fahrpreis: 
10,00 €. Auf Wunsch Kaffee und Kuchen für 5,00 € pro 
Person.

•  Spieleabend in Bad Holzhausen
  Alle 2 Wochen mittwochs ab 18.00 Uhr im Wiehen-Traum 

Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen. Zur Auswahl 
stehen diverse Kartenspiele (Skat, Doppelkopf, Poker …) 
und Brettspiele (Schach, Zug um Zug, Mensch ärgere dich 
nicht…) und vieles mehr. Für Neulinge gibt es kostenlose 
Schulungen in Skat, Doppelkopf, Magic und Poker. Für die 
etwas sportlicheren Spieler gibt es Tischfußball, Tischtennis 
und Dart und für die Kleinen Qu-Gi-Oh! und Pokemon mit 
Betreuung. Für das leibliche Wohl ist gegen ein kleines Ent-
gelt gesorgt.

•  Nordic Walking Geführte Nordic Walking-Treffs am und 
im Wiehengebirge finden statt: 

  Montag 08.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 90 
Minuten (mittel bis schnell) 

  Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Startpunkt, 
bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 

   Dienstag 9.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 60 
Minuten (langsam). 

  Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nordic-
Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und 
Umgebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic Walking stärkt 
Körper, Geist & Seele! Infos unter 05742/7015107 Heike 
von der Forst oder: www.nwwe.de. 

•   Für Veranstaltungen mit der Kräuterfrau aus Bad 
Holzhausen („Kräuterspaziergänge“, Kräutervorträge, 
Kräuterverkostungen etc.) ist eine telef. Anmeldung 
erforderlich.

  Bitte setzen Sie sich wegen eines Termins direkt mit der 
Kräuterpädagogin Cersten Lattorf, Tel. 05742/703313, 
in Verbindung!

•  Boccia, Boule und Wikinger-Schach im Kurpark am 
Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Die Spiele und die 
dazugehörenden Spielanleitungen können während der 
Bürozeiten im Haus des Gastes ausgeliehen werden.
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Dienstag, 31.01.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “ NEU !!! 
(siehe allgemeiner Hinweis) 
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Psycho und Schmerz“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 01.02.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 02.02.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 03.02.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Jahreshauptversammlung des Limbergvereins  
Traditionell fand die Mitgliederversammlung des Vereins zur Erhaltung 
der Burgruine Limberg am 23.11.2016 wieder im Forsthaus Limberg statt. 
Bürgermeister Marko Steiner begrüßte als Vorsitzender die anwesenden 
Mitglieder. 
Diskutiert wurden die Schäden an der Dacheindeckung des Limberg-
turms. Dazu muss eine Generalsanierung des Daches erfolgen. Für diese 
viele tausend Euro kostende Maßnahme hat der Limbergverein erheb-
liche Spenden erhalten, so von der Sparkasse Minden-Lübbecke, der 
Gauselmann-Stiftung und Frau Magdalene Baumann. Dadurch ist diese 
Reparaturmaßnahme mit zusätzlichen Eigenmitteln � nanzierbar und soll 
in 2017 durchgeführt werden.
Berichtet wurde auch über die Ergebnisse der im März 2016 von der Uni-
versität Bochum durchgeführten geophysikalischen Untersuchungen an 
der sogenannten „Schwedenschanze“ auf dem Limberg in Verbindung 
mit Dr. Otfried Ellger von der Mittelalterarchäologie des LWL in Münster. 
Die Schwedenschanze kann eine weitere mittelalterliche Burg auf dem 
Limberg sein und ist bisher weitgehend unerforscht. 
Im Ergebnis wurde eine ungewöhnliche kreisförmige Struktur mit einem 
Durchmesser von 15 Metern im Boden der angrenzenden Wiese ent-
deckt. Auch gibt es Anhaltspunkte 
für nicht natürliches Material im 
Bereich der Vorburg, wobei es sich 
um Abbruchschutt einer noch 
unbekannten steinernen Struktur 
handeln kann.
Die Ergebnisse sind so, dass der 
Limbergverein im Benehmen mit 
der Mittelalterarchäologie und 
den Eigentümern der Flächen eine 
Grabung anstrebt, wofür ein Kos-
tenlimit gesetzt wurde. Mit dieser 
Grabung soll festgestellt werden, 
ob im Boden Mauerwerksreste 
einer vielleicht mittelalterlichen 
Burg vorhanden sind.
Bekanntlich be� ndet sich auf dem 
Limbergturm das wohl höchste 
Standesamt in der ganzen Umge-
bung. Um die 20 Ehepaare pro Jahr 
geben sich das Jawort in diesem 
historisch-rustikalen Ambiente. 
2016 kamen die Brautpaare aus 
dem heimischen Raum, aber 
auch aus Lemgo, Melle, Georgs-
marienhütte und Bünde. Der 
Limbergverein erzielt aus diesem 
Angebot Spenden und Einnahmen, 
die wieder für Maßnahmen am 
Limberg genutzt werden können. 

Insektenschutz

Getmolder Straße 9 n 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 05742-70 25 91 n Fax 70 25 92
E-Mail: msbauelemente@gmx.de

www.MuS-Bauelemente.de

Für FEnSTEr,  
TErraSSE und BalkOn
n  Super preiswert und solide 
n  passgenaue Sonderanfertigung
n  einfache Bedienung und Montage
n  lieferbar in allen Farben

Wir liEFErn
n  Spannrahmen für Fenster
n  Drehtüren und Schiebetüren
n  Insektenschutz-Rollos

PS.:  Im Download-Bereich unserer  
Webseite finden Sie Preislisten  
und Aufmaßanleitungen! 

Wir beraten Sie gerne persönlich

Montag, 06.02.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ 
im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 07.02.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 08.02.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

Lichtbildervortrag
19.00–20.00 Uhr in der Pension „Haus Stork“, Dummerter 
Str. 1, Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möhle 
aus Bad Holzhausen zum Thema „Der Südwesten der USA“ 
– Eindrucksvolle Bilder von atemberaubend schönen 
Landschaften.

Donnerstag, 09.02.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 10.02.2017
9.30 Uhr „Kreativ & Bastel Treff “  NEU !!!
(siehe allgemeiner Hinweis) 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Montag, 13.02.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“. 
Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

2016 ist es dem Touristikbereich der Stadt Preußisch Oldendorf gelungen, 
die Burgruine Limberg als ersten Standort im Kreis Minden-Lübbecke 
im Rahmen des Programmes „Terra.vista“ zu präsentieren. 24 weitere 
Stationen be� nden sich in Niedersachsen.  Die Titel der beiden Hörspiele 
auf dem Limberg lauten „Von Herzögen, Grafen und Drosten: Die Burg 
Limberg“ über die Burggeschichte und „Von Waldmeister, Kalkstein und 
Dinosauriern: Der Limberg-Sattel“, wo über die geologische Seite der 
Limbergregion informiert wird. Diese Hörbeiträge können über Telefon 
oder direkt über ein Handy mittels QR-Codes abgerufen werden.
Auch im Vorstand des Vereins gab es Änderungen. Neu in den Vorstand 
als Beisitzer wurde Friedrich Helmig aus Bad Holzhausen gewählt, der 
dort auch als Ortsheimatp� eger bekannt ist.
Im Jahre 2017 besteht der Limbergverein 35 Jahre. Dieses Jubiläum soll 
im Frühjahr gefeiert werden, wozu auch die Sponsoren der Dachsa-
nierung eingeladen werden sollen. Ein Arbeitskreis wurde für dieses 
Jubiläum gebildet. Dieter Besserer

Redaktionsschluss für den Veranstaltungskalender 
„Was? Wann? Wo?“

Für den Druck des zweimonatigen Veranstaltungskalenders der Touristik-
Preußisch Oldendorf werden folgende Redaktionsschlusstermine, die 
den Terminen des Preußisch Oldendorfer Rundblicks angepasst sind, 
bekannt gegeben.
Bitte teilen Sie Veranstaltungen, an denen auch unsere Gäste teilnehmen 
können, wie folgt mit:

Ihre Veranstaltungen können dem Touristikbüro im Haus des Gastes, Hu-
denbeck 2, 32361 Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen, Tel. 05742/4224, 
Fax 05742/9224840, E-Mail: touristikbuero@preussischoldendorf.de zuge-
leitet werden. Dabei sind Ort, Zeitpunkt, Art der Veranstaltung sowie Ein-
trittspreise (Ermäßigung für Kurgäste?) und Veranstalter mit anzugeben.

Veranstaltungs-
kalender für den 
Zeitraum

Redaktionsschluss bei 
der Touristik-Preußisch 
Oldendorf

Redaktionsschluss bei der 
Fa. Kölle-Druck für den 
Pr. Oldendorfer Rundblick

März/April 2017 20.01.2017 27.01.2017
Mai/Juni 2017 17.03.2017 24.03.2017
Juli/August 2017 09.06.2017 16.06.2017
September/Oktober 
2017 11.08.2017 18.08.2017

November/Dezem-
ber 2017 06.10.2017 13.10.2017

Januar/Februar 
2018 10.11.2017 17.11.2017

WAS? WANN? WO?
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KRANKENPFLEGE ALTENPFLEGE PALLIATIVPFLEGE

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung  
Verhinderungspflege · Urlaubspflege · Beratung und mehr

Zentrale Bad Essen-Linne: Linner Straße 29, 
Telefon 0 54 72 - 98 24 00, Fax 0 54 72 - 98 24 24

Ihr Pflegedienst im Wittlager Land und NRW
Vertragspartner aller Kranken- / Pflegekassen und Sozialämter

Leistungserweiterung ab sofort: Fußpflege und Maniküre
Sichern Sie sich Ihren Preisvorteil – auch zum Verschenken eine schöne Idee

24 Stunden-Service

Im Zentrum von Pr. Oldendorf
Marktstraße 3

krankenpflege.medika@googlemail.com

20 Jahre  

Erfahrung  

in der Alten- und  

Krankenpflege

Hunteburg: Hauptstraße 43

Preußisch Oldendorf: Marktstraße 3

Das Angebot 
Ihrer Reha- und Gesundheitssportgruppe
RSG Preußisch Oldendorf e.V.
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr, Turnhalle Hauptschule, 
O� elter Weg
Rückengymnastik, Hüfte, Knie, Beckenboden
Wir trainieren auf der Matte und auf dem Hocker.
Parallel dazu können in der Hallen-Boccia-Gruppe Geschicklichkeit 
und Konzentration trainiert werden.
Dienstag, 15.00 – 16.00 Uhr, Turnhalle Hauptschule, O� elter Weg, 
„Hockergymnastik und Gymnastik auf der Matte“
Dienstag, 15.00 – 16.30 Uhr, Turnhalle oder 
Lehrschwimm becken der Grundschule, Pestalozzi-
straße, „Kindheit in Bewegung“, Reha-Sport für 
Kinder und Jugendliche (3–12 Jahre)
Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr, Turnhalle Haupt-
schule, O� elter Weg
Koronarsport: In allen Sportstunden ist ein Arzt anwesend, der die 
Belastungen kontrolliert und den Blutdruck überwacht.
Donnerstag, 18.00 – 18.45 Uhr (1. Gruppe) / 18.45 – 19.30 Uhr 
(2. Gruppe) Wassergymnastik bei HolsingVital in Bad Holzhausen
Freitag, 18.00 – 18.45 Uhr (1. Gruppe) / 18.45 – 19.30 Uhr 
(2. Gruppe) Wassergymnastik bei HolsingVital in Bad Holzhausen.
Über die Kostenübernahme Ihrer Krankenkasse für den 
Rehabilitationssport sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt.
Weitere Informationen bei Karl-Heinz Franz, Tel. 0 57 42 / 31 73 oder 
www.rsg-pr-oldendorf.de

Dana Beckmann ist mit ihrer Praxis umgezogen

Die Ergotherapeutin Dana Beckmann hatte ihre Praxisräume lange Jahre 
am Kirchplatz in Preußisch Oldendorf. Sie ist jetzt zu � nden im Schulweg 
4 in unmittelbarer Nähe der Grundschule. Hier konnte sie ihre Praxis auf 
6 Therapieräume erweitern, die damit deutlich größer, heller, einfach 
freundlicher geworden ist. Der rollstuhlgerechte Zugang ist über einen 
Nebeneingang möglich. Außerdem verfügt das Gebäude über einen 
Treppenlift in das 1. Obergeschoss.

Frau Beckmann bietet Therapiemöglichkeiten vom Kleinkind bis ins reife Alter:
-  Behandlung der motorischen Entwicklung bis zum Hirnleistungstrai-

ning bei Demenz
- Hilfe für ein selbstständiges Leben
- Hausbesuche 
- tiergestützte Therapie mit Pferd oder Hund 
- Kopfschmerz- und Migränetherapie 
Die Telefonnummer hat sich mit dem Umzug nicht geändert, Frau Beck-
mann ist nach wie vor unter der bekannten Nummer 05742-703300 zu 
erreichen. Termine nach Absprache. Ausreichende Parkmöglichkeiten 
direkt vor der Tür.

Die Erste Hilfe Ausbildung
hat 9 Unterrichtseinheiten. Sie ist anerkannt für alle 
Führerscheinklassen, den Erwerb von Trainer- und 
Übungsleiterlizenzen und die Ausbildung zum Erst-
helfer im Betrieb.
Die Erste Hilfe Fortbildung beträgt ebenfalls 9 Unterrichtseinheiten. 
(Gebühr 30,00 Euro)

Sa. 14.01.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62

Mo. 16.01.  Erste Hilfe Fortbildung in Lübbecke, 
8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62

Sa. 21.01.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62

Sa. 21.01.  Erste Hilfe Ausbildung in Espelkamp, 
8.30–16.00 Uhr, DRK-Haus, Im Walde 5/neben der 
Aufbaugemeinschaft

Mi. 01.02.  Erste Hilfe für Erzieher in Lübbecke, 
8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62

Sa. 04.02. Erste Hilfe Ausbildung in Stemwede/Wehdem,   
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Haus, Steinkamp 18
Sa. 04.02.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 11.02.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 11.02.    Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 8.30–16.00 Uhr, 

Stadtsparkasse Rahden, Gerichtsstraße 1

Anmeldungen: online unter www.drk-altkreis-luebbecke.de 
oder unter Telefon 0 57 41/31 00 11 oder per E-Mail: ausbildung@
drk-luebbecke.de
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Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst  (05 71) 8 52 52
Tierärztlicher Notdienst 
–  Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.

Donnerstag, 12. Januar 2017

Freiherr vom Stein-Apotheke, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Freitag, 13. Januar 2017
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Samstag, 14. Januar 2017
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Wittekind-Apotheke, Eilshauser Str. 34, 32120 Hiddenhausen, 05221/66762
Sonntag, 15. Januar 2017
Anker-Apotheke, Steinstr. 13, 32369 Rahden, 05771/97020
Sonnen-Apotheke, Löhner Str. 225, 32120 Hiddenhausen, 05223/98260
Montag, 16. Januar 2017
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Apotheke im Marktkauf-Center, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201
Dienstag, 17. Januar 2017
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Mühlen-Apotheke, Mindener Str. 82, 32479 Hille, 05703/3814
Mittwoch, 18. Januar 2017
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Donnerstag, 19. Januar 2017
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Barbara-Apotheke, Lange Str. 32, 32139 Spenge, 05225/4646
Freitag, 20. Januar 2017
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Schultzes-Apotheke, Kirchstr. 1, 31603 Diepenau, 05775/310
Samstag, 21. Januar 2017
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Sonntag, 22. Januar 2017
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 11, 31603 Diepenau, 05775-302
Montag, 23. Januar 2017
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Neustädter Apotheke, Credenstr. 43, 32052 Herford, 05221/15688
Dienstag, 24. Januar 2017
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Rosen-Apotheke, Lange Str. 34, 32139 Spenge, 05225/86860
Mittwoch, 25. Januar 2017
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Apotheke in Westerenger, Taubenweg 21, 32130 Enger, 05225/79876
Donnerstag, 26. Januar 2017
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Reesberg-Apotheke, Bünder Str. 374, 32120 Hiddenhausen, 05223/83558
Freitag, 27. Januar 2017
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Adler-Apotheke, Biermannstr. 34, 32139 Spenge, 05225/9946
Samstag, 28. Januar 2017
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Wittekind-Apotheke, Werster Str. 120, 32584 Löhne, 05732/7797
Sonntag, 29. Januar 2017
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Apotheke Eicker, Nordring 17 - 21, 32257 Bünde, 05223/3156
Montag, 30. Januar 2017
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339
Anker-Apotheke, Steinstr. 13, 32369 Rahden, 05771/97020
Dienstag, 31. Januar 2017
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Wittekind-Apotheke, Mathildenstr. 1, 32130 Enger, 05224/2258
Mittwoch, 1. Februar 2017
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Arminius-Apotheke, Im Großen Vorwerk 54, 32049 Herford, 05221/270466
Donnerstag, 2. Februar 2017
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Sonnen-Apotheke, Kirchplatz 2, 32130 Enger, 05224/2330
Freitag, 3. Februar 2017
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Samstag, 4. Februar 2017
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst, 05744/1538
Mühlen-Apotheke, Brandstr. 13, 32130 Enger, 05224/978210

Sonntag, 5. Februar 2017
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Montag, 6. Februar 2017
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Werre-Apotheke, Lübbecker Str. 14, 32584 Löhne, 05732/2921
Dienstag, 7. Februar 2017
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Mittwoch, 8. Februar 2017
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Markt-Apotheke, Marktstr. 1, 32257 Bünde, 05223/2086
Donnerstag, 9. Februar 2017
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Apotheke am Fiemer, Fiemer Str. 2, 32278 Kirchlengern, 05223/761828
Freitag, 10. Februar 2017
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Dorf-Apotheke, Dorfstr. 26, 33739 Bielefeld, 05206/1244
Samstag, 11. Februar 2017
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Anker-Apotheke, Steinstr. 13, 32369 Rahden, 05771/97020
Sonntag, 12. Februar 2017
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
VITAL Apotheke zur alten Post, Marktstr. 1, 32369 Rahden, 05771/968383

Bahnhofstraße 45
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40
Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de
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Line Dance für Anfänger

Der Country Club Isenstedt bietet ab dem 13. Februar 2017 einen 
neuen Anfängerkurs an. Willkommen sind alle, die Spaß an Musik und 
Bewegung haben. Der Kurs � ndet immer montagsabends im „Drei 
Mädel Haus Peper“, Hauptstraße 28, in Isenstedt statt. Wir starten um 
19.00 Uhr. Der Kurs kostet für 10 Abende 20,00 Euro. 
Anmeldungen bitte bei:
Barbara Nobbe: Tel. 0157 54634537
Manfred Coors: Tel. 05742 4556
countryclub.isenstedt.vorstand@gmail.com

Freitag, 13. Januar 2017
·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn 

·  Reservistenkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Sportliches  
Großkaliberschießen, Schießstand Hagedorn

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

Samstag, 14. Januar 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus „Waldblick“

Dienstag, 17. Januar 2017
·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: 17.00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung bei Honermann, Ehrung treuer Mitglieder und kleiner Imbiss 

Mittwoch, 18. Januar 2017
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: SoVD 18.30 Uhr Jahreshauptver-
sammlung mit Grünkohlessen

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

Freitag, 20. Januar 2017
· Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (7)
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.30 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Landhaus Koch

Samstag, 21. Januar 2017
·  SVE Börninghausen: FreewayCup U16-Juniorenturnier in der Kreissport-
halle Lübbecke

Sonntag, 22. Januar 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 10.00 Uhr Frühstück Hotel 
Kahle Wart, Oberbauerschaft

·  SVE Börninghausen: FreewayCup U16-Juniorenturnier in der Kreissport-
halle Lübbecke

·  KuK Pr. Oldendorf e.V.: 11.00 Uhr Kulturfrühstück „2-stimmig“, Rock-Pop-
Oldies, Aula der Sekundarschule, 12,00 Euro 

Montag, 23. Januar 2017
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Mittwoch, 25. Januar 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

Donnerstag, 26. Januar 2017
· Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 18.00 Uhr Knobeln
Freitag, 27. Januar 2017
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 19.00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung der Dorfgemeinschaft mit Vortrag

·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn 

Sonntag, 29. Januar 2017
· Dorfgemeinschaft Getmold: 10.00 Uhr Tre�  des  „Club 77“
Mittwoch, 1. Februar 2017
· Dorfgemeinschaft O� elten: 20.00 Uhr Tre� en im Backs
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

· Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.30 Uhr Übungsschießen
· Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub
Donnerstag, 2. Februar 2017
· Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung
Freitag, 3. Februar 2017
· Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (8)
Samstag, 4. Februar 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.00 Uhr Dorfabend, 
Schule Lashorst, „Verrückte hebbt dat ok nich lichte“

Sonntag, 5. Februar 2017
· Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern
Montag, 6. Februar 2017
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr PRO Pr. Oldendorf-Stemwede 
CONTRA Windkraft e. V. Jahreshauptversammlung

·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Dienstag, 7. Februar 2017
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 19.30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung des Landwirtschaftlichen Ortsvereins

Mittwoch, 8. Februar 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

Freitag, 10. Februar 2017
·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: 19.30 Uhr Laienspielschar Lashorst 
spielt „Verrückte hebbt dat ok nich lichte“  

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.30 Uhr Wiederholung in 
der Aula der Sekundarschule, „Verrückte hebbt dat ok nich lichte“

·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn 

·  Reservistenkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Sportliches  
Großkaliberschießen, Schießstand Hagedorn

Samstag, 11. Februar 2017
·  Reha-Sportgemeinschaft Preußisch Oldendorf e.V.: 17.00 Uhr Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus „Waldblick“ 

Sonntag, 12. Februar 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.30 Uhr Wiederholung in 
der Aula der Sekundarschule, „Verrückte hebbt dat ok nich lichte“

19.01.2017  Klönnachmittag im Gästepavillon
Beginn: 15.00 Uhr

27.01.2017  Jahreshauptversammlung 
im Bürgerhaus am Kirchplatz
Beginn: 19.00 Uhr

05.02.2017  Theaterfahrt nach Osnabrück,
aufgeführt wird „Die lustige Witwe“

12.02.2017  Wanderung mit Grünkohlessen bei Jobusch in 
Niedermehnen mit G. und H. Nierhaus

 Treffpunkt: 10.00 Uhr am Gästepavillon

Wandern             Radtouren              Ausflüge              Geselligkeit
Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins 

Preußisch Oldendorf e.V. – Tel. 0 57 42 / 27 53

Tanzen hält Senioren � t – darum kommt und macht mit!
Freitags 14.00 bis 15.30 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhausen: 
13.01., 20.01., 27.01, 03.02. und 10.02.2017. 

AWO-Termine:
Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf:
Dienstag, 24.01.2017  12.00 Uhr Grünkohlessen bei Stork
Dienstag, 07.02.2017  15.00 Uhr Vortrag „Pflege“ von Frau Pick
Dienstag, 21.02.2017  15.00 Uhr Bunter Nachmittag

Börninghausen:
Montag, 16.01.2017 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“
Montag, 06.02.2017 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“

Dorfgemeinschaft Offelten
Die Dorfgemeinschaft Offelten trifft sich am 
1. Mittwochabend jeden Monats im „Backs“ 
an der Offelter Dorfstraße zu einem gemüt-
lichen Beisammensein. 
Alle Offelter sind dazu herzlich eingeladen.

Jeden ersten Donnerstag
im Monat Treffen der

Dorfgemeinschaft Getmold
20 Uhr in der Alten Schule

www.getmold.de
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Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 12. Januar bis 8. Februar 2017

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen. * inkl. MwSt. Rabatte gelten 
auf den Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher 
Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenver-
sicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens 
und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Waren-
gutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37 · Mo. – Fr. 8.00 – 20.00 Uhr + Sa. 8.00 – 17.00 Uhr

GUTSCHEIN**** 
BAR-RABATT  

20% G
U

T
S
C

H
E

IN
**

**
 

B
A

R
-R

A
B

A
T

T

20
%

auf Kosmetika 
der Firmen Vichy, 
Frei Öl, Weleda

au
f e

in
 

Pr
od

uk
t 

Ih
re

r W
ah

l

Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 8.00 – 20.00 Uhr · Mi. 8.00 – 13.30 Uhr · Fr. 8.00 – 18.30 Uhr · Sa. geschlossen

AvP*** 30,95 €
U.P.* 19,99 €
S.s. 10,96 €

LimbergApotheke

Voltaren 
Schmerzgel*
120 g

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,00 €

-47%

Voltaren*Schmerzgel 
forte 23,2 mg/g
100 g

AvP***  18,71 €
Unser Preis* 12,95 €
Sie sparen 5,76 €

-31%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 5,34 €

-52%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g

AvP***  13,99 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 6,00 €

-43%

Voltaren Dolo* 
25 mg Tabletten
20 St.

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,34 €

-32%

Dona 750 mg* 
Filmtabl.
84 St.

AvP***  54,99 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 15,04 €

-27%

Orthomol Arthroplus 
Granulat Kaps.
30 St.

AvP***  65,75 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 15,80 €

-24%

Aspirin 500 mg* 
Tabletten
20 St.

AvP***  6,47 €
Unser Preis* 4,45 €
Sie sparen 2,02 €

-31%

Ibu 400 mg akut* 
ratiopharm Schmerz-
tabl. 20 St.

AvP***  5,25 €
Unser Preis* 2,95 €
Sie sparen 2,30 €

-44%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.

AvP***  9,96 €
Unser Preis* 4,99 €
Sie sparen 4,97 €

-50%

Thomapyrin Classic* 
Schmerztabl.
20 St.

AvP***  6,47 €
Unser Preis* 3,49 €
Sie sparen 2,98 €

-46%

Ibu Lysin 
ratiopharm* 684 mg 
Filmtabl. 20 St.

AvP***  8,75 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 3,80 €

-43%

Formigran* 
Filmtabletten
20 St.

AvP***  10,40 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,45 €

-33%

Paracetamol* 
ratiopharm 500 mg 
Tabl. 20 St.

AvP***  2,40 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,41 €

-59%

Nasenspray Al* 01%
10 ml

AvP***  2,38 €
Unser Preis* 1,49 €
Sie sparen 0,89 €

-37%

Bepanthen Augen- 
und Nasensalbe*
5 g

AvP***  3,86 €
Unser Preis* 2,75 €
Sie sparen 1,11 €

-29%

Nasic Nasenspray*
10 ml

AvP***  6,65 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 2,66 €

-40%

Grippostad C* 
Kapseln
24 St.

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 6,02 €

-50%

Gelomyrtol forte* 
Kapseln
20 St.

AvP***  9,89 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,94 €

-40%

Boxagrippal* 200 mg 
/ 30 mg Filmtabl.
20 St.

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 4,02 €

-31%

Dolo-Dobendan* 
1,4 mg / 10 mg 
Lutschtabl. 24 St.

AvP***  9,50 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,55 €

-37%

Wick MediNait* 
Erkältungssaft
90 ml

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 5,02 €

-42%

Aspirin Complex* 
Btl. 20 St.

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 5,04 €

-34%

Sinupret forte* 
überzogene Tabl.
20 St.

AvP***  10,20 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,25 €

-42%

Bronchicum Elixir*
100 ml

AvP***  8,10 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 2,15 €

-27%

Mucosolvan* Saft 
30 mg / 5 ml 
100 ml

AvP***  7,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 3,02 €

-38%

ACC akut 600* 
Brausetabl.
20 St.

AvP***  11,60 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 5,65 €

Brausetabl.
-49%

Floradix mit Eisen 
Lösung
500 ml

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 8,99 €
Sie sparen 8,00 €

-47%

Lopedium akut* bei 
akutem Durchfall 
Kapseln 10 St.

AvP***  4,53 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,54 €

AvP***

-56%

Omep Hexal* 20 mg 
Kapseln
14 St.

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 5,02 €

-42%

Nurofen* junior 
Fieber-Schmerzsaft 
40 mg / ml
100 ml

AvP***  5,09 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 1,10 €

-22%

Prospan* Hustensaft
100 ml

AvP***  6,90 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 2,95 €

-43%

Mucosolvan* 
Kindersaft 
30 mg / 5 ml 
100 ml

AvP***  3,99 €
Unser Preis* 2,99 €
Sie sparen 1,00 €

-25%

Nasenspray* 
ratiopharm 
Kinder kons. 
frei
10 ml

AvP***  2,40 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,41 €

-59%

Babix* Inhalat N
5 ml

AvP***  6,40 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 2,45 €

-38%

Ciclopoli gegen 
Nagelpilz*
3,3 ml

AvP***  26,95 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 10,00 €

-37%

Prostagutt forte* 
160 / 120 mg Kapseln
120 St.

AvP***  45,99 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 13,04 €

-28%

Crataegutt* novo 
450 mg Filmtabl.
100 St.

AvP***  33,90 €
Unser Preis* 22,95 €
Sie sparen 10,95 €

-32%

Iberogast* fl üssig
20 ml

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,02 €

-30%

Lefax* Kautabl.
50 St.

AvP***  10,19 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,24 €

-32%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  13,63 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,68 €

-42%

Dulcolax* Dragees
100 St.

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 7,04 €

-41%

Macrogol ratio* Ba-
lance Pulver Beutel
50 St.

AvP***  34,45 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 16,50 €

-48%

Midro Tee*
48 g

AvP***  3,45 €
Unser Preis* 2,39 €
Sie sparen 1,06 €

-31%

Bepanthen Wund- 
und Heilsalbe*
50 g

AvP***  8,53 €
Unser Preis* 5,75 €
Sie sparen 2,78 €

-33%

Gingium* 40 mg 
Filmtabl.
120 St.

AvP***  31,99 €
Unser Preis* 14,95 €
Sie sparen 17,04 €

-53%

Gingium* Intens 
120 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  89,99 €
Unser Preis* 44,99 €
Sie sparen 45,00 €

-50%

Tebonin 120 mg* bei 
Ohrgeräuschen Tabl.
30 St.

AvP***  27,95 €
Unser Preis* 21,95 €
Sie sparen 6,00 €

-21%

Almased Vital-
Pfl anzen-Eiweißkost 
Pulver
500 g

AvP***  20,75 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 4,80 €

-23%

Bepanthol Körper-
lotion Flasche
200 ml

Unser Preis* 6,95 €
 

AKTION

Bepanthol Lipstick
4,5 g

Unser Preis* 2,99 €
 

AKTION

Thermacare Rücken-
umschläge
2 St.

Unser Preis* 8,95 €
 

AKTION

Heumann 
Bronchialtee*
30 g

AvP***  6,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 2,02 €

-29%

Heumann Blasen-
Nierentee*
30 g

AvP***  7,25 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 2,30 €

-32%

Basica Vital Pulver
800 g

-35%

Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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Gesund 

im neuen Jahr

In Preußisch Oldendorf!

Mo. 14:30 - 18:00  ·  Fr. 09:00 - 13:00     •    Spiegelstr. 5 · Tel. 05742 - 70 46 64

Schuhreparatur-Annahmestelle
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um den Fuß!

REHMANN
Schuhhaus & Orthopädie

Gesund und deftig:

Grünkohl + Kohlwurst

Jetzt:

• Gemüse
• Kartoffeln
• Salate
• Eier
• Fleisch 
• Wurstwaren
• Hähnchen
• uvm.

Renate und Wilhelm Püffke
Auf dem Buchholz 1
32361 Pr. Oldendorf-Lashorst
Telefon 05743/1703
www.biohof-pueffke.de

Geöffnet: Di. 14–19.30 Uhr 
Fr. 9–18 Uhr und Sa. 9–13 Uhr

WASSERBETTEN
Gesund · Hygienisch · Traumhaft
Einbau in eigenen Bettrahmen

3 Wochen testen
STUDIO FÜR BOXSPRINGBETTEN

Wasserbettenstudio Lübbecke · Niedernstr. 35 · Tel. 05741 / 602538

So nehmen Sie Medikamente richtig ein
Zu welcher Tageszeit wirkt die Medizin am besten? Vor oder nach dem 
Essen? Gibt es Wechselwirkungen – womöglich gar mit Lebensmitteln?

„Die rosafarbenen Tabletten sehen so nett aus, die schluck ich immer 
zusammen mit den hellblauen. Und die roten, die misch ich mir einfach 
ins Müsli.“ Wer seine Medikamenteneinnahme so oder ähnlich gestaltet, 
der sollte unbedingt weiter lesen! Denn Arzneisto� e können ihre Wir-
kung nur entfalten, wenn man sie ordnungsgemäß anwendet. Falsch 
kombiniert oder zusammen mit bestimmten Lebensmitteln verlieren die 
Medikamente mitunter ihre Wirkung. Auch gefährliche Nebenwirkungen 
sind möglich.
Auf diese Gefahren wies der Apotheker Davit Kartun von der „Markt Apo-
theke“ in seinem Vortrag „Wie nehme ich meine Tabletten richtig ein?“ hin, 
der vom Seniorenbeirat im Haus „Vitalis Wohnpark“ durchgeführt wurde.
Die Medikamente wirken nicht wie gewünscht? Nebenwirkungen sind 
ein Problem? Vielleicht nehmen Sie die Arzneien einfach nur falsch ein. 

Das kommt häu� ger vor, als man 
denkt. Vermeiden Sie solche Fehler. 
Herr Kartun machte deutlich: 
Fragen sie bei Unsicherheit lieber in 
der Apotheke nach, hier haben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
immer ein o� enes Ohr, wie man 
Medikamente richtig einnimmt. 
Damit Ihre Arzneien optimal wir-
ken. 
Vor, nach oder zum Essen?
  Vor dem Essen bedeutet: Sie 

müssen die Tablette 30 Minu-
ten bis eine Stunde vor der 
nächsten Mahlzeit schlucken. 
Der Grund: Auf leeren Magen 
wirken Medikamente schneller. 
Manche Tabletten haben auch 
einen speziellen Überzug, der 
nur im leeren Magen stabil 
bleibt, sodass sie unbeschadet 
bis in den Darm gelangen 
können, von wo aus sie ins Blut 
übertreten.

  Mit der Mahlzeit heißt: Sie 
können die Tablette zwischen 
zwei Happen schlucken, aber 
Sie können auch ruhig erst 
aufessen und gleich danach das 
Mittel einnehmen. Der Grund: 
Der Speisebrei schützt die emp-
� ndliche Magenschleimhaut 
vor möglichen Schäden durch 
das Medikament.

  Nach dem Essen bedeutet: Der Abstand zur letzten Mahlzeit sollte 
mindestens zwei Stunden betragen. Der Grund: Es gibt Lebensmittel, 
die die Wirksto� aufnahme stören.

Die richtige Flüssigkeit
Am besten schlucken Sie Medikamente mit Hilfe eines vollen Glases 
Leitungswasser hinunter. Die Flüssigkeit hilft, dass die Tabletten oder 
Kapseln nicht in der Speiseröhre kleben bleiben. Außerdem führt das 
Wasser dazu, dass sich der Wirksto�  schnell freisetzt.
  Warum Leitungswasser? Mineralwasser enthält mitunter viele Salze. 

Diese sind im Normalfall sehr gesund für den menschlichen Körper. 
Mit einigen Wirksto� en bilden sie aber stabile Komplexe. Diese Ein-
heit ist dann zu groß und kann nicht mehr über die Darmwand in den 
Blutkreislauf gelangen. Also werden sie unverrichteter Dinge wieder 
ausgeschieden.

  Keine Milch. Der hohe Kalziumanteil im Getränk hat den gleichen 
E� ekt wie die Salze des Mineralwassers. Milch ist deshalb ungeeignet 
zum Pillenspülen. Genauso können auch Joghurt, Käse oder Quark 
die Wirkung verschiedener Medikamente stören. Hiervon sind vor 
allem spezielle Antibiotika betro� en.

  Kein Alkohol. Alkohol kann Medikamentenwirkungen hemmen oder 
verstärken. Das liegt daran, dass Ethanol, genau wie die meisten Arz-
neisto� e, in der Leber abgebaut wird. Nicht vergessen: Das gilt auch 
für den Morgen danach. Alkohol kann sich auch nach dem Schlafen 
noch in der Blutbahn be� nden.

  Kein Grapefruitsaft. Die Grapefruit kann die Wirkung spezieller Medi-
kamente um bis zu 70 Prozent steigern – und so zu gefährlichen Reak-
tionen führen. Sicherheitshalber sollten Sie jegliche Kombination des 
Saftes oder der Frucht mit Medikamenten vermeiden.

Der richtige Zeitpunkt
Unsere Körperfunktionen unterliegen tageszeitlichen Schwankungen. 
Da diese auch durch Hormone oder Sto� wechselvorgänge beein� usst 
werden, wirken Medikamente nicht zu jeder Tageszeit gleich. Es folgen 
ein paar Beispiele. Falls Ihr Arzt Ihnen allerdings eine andere Empfehlung 
gegeben hat, sollten Sie sich an diese halten.
  Kortisonpräparate am besten morgens einnehmen. Zu diesem 

Zeitpunkt ist die körpereigene Produktion am größten, die Tabletten 
zeigen die geringsten Nebenwirkungen.

  Antirheumatika sollte man abends schlucken. Das wirkt der gefürch-
teten Morgenstei� gkeit entgegen.

  Antiasthmatika nehmen Sie am besten abends ein. Atemnot tritt bei 
vielen Asthmatikern nachts auf, weil sich die Atemwege dann unter 
dem Ein� uss des vegetativen Nervensystems verengen. Die Medika-
mente wirken einem Anfall entgegen.

  Säureblocker, die bei einer Überproduktion von Magensäure helfen, 
wirken am besten direkt nach der Mahlzeit oder vor dem Schlafenge-
hen.

Wechselwirkungen zwischen Medikamenten
Vor allem im Alter kommt es oft vor, dass ein Mensch mehrere Mittel 
einnehmen muss. Manche Medikamente vertragen sich aber nicht mit-
einander, verstärken oder schwächen gegenseitig ihre Wirksamkeit. Bei 
Mehrfach-Einnahme sollten Sie immer Ihren Apotheker um Rat fragen, 
der gerne Auskunft gibt.

Erleben Sie Meeresklima in Bad Essen.
Auch zum Verschenken eine schöne Idee!

Warum in die Ferne schweifen?

im
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Dorfstr. 9, 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
www.landhotel-annelie.de Tel.: 05742 / 2869

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Vitamine 
 für den

Winter:

leckere  

Äpfel
Ein gutes Neues Jahr

wünscht Familie Wickemeyer

Vielleicht möchten Sie gern selbst entscheiden, 
mit wem Sie Ihr Zimmer teilen.

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstraße 12a, 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 9185373, eugen.olfert@signal-iduna.net

Alles Gute für das neue Jahr 2017

Menschen sind nun einmal verschieden. Mindestens so verschieden wie die Ergänzungstarife unseres KlinikSchutz-Programms. Damit 

können Sie sich im Krankheitsfall nicht nur Ihre Wunschklinik aussuchen, sondern auch den Arzt Ihres Vertrauens.

Krankenzusatzversicherung
Raus aus der „B-Klasse“

Für die meisten von uns gibt es sicher Angenehmeres, als sich im Kran-
kenhaus behandeln lassen zu müssen. Dabei bereiten nicht nur Krank-
heit und therapeutische Maßnahmen häu� g Ungemach, weiß Eugen 
Olfert, Versicherungsexperte der SIGNAL IDUNA Gruppe in Preußisch 
Oldendorf, aus Erfahrung zu berichten.
Oft sind Patienten auch nicht gerade heilungsfördernd untergebracht: 
Wildfremde Zimmergenossen und die stickige Luft aufgrund der Mehr-
belegung in zu kleinen Räumen erleichtern nicht unbedingt eine schnel-
le Genesung. Dafür muss der Patient dann zehn Euro pro Tag zuzahlen.
„Zweibettzimmer für alle“, so lautete zusammengefasst daher nicht 
umsonst einmal eine Forderung der Politik. Aufgrund der � nanziellen 
Situation im Gesundheitswesen ließ sich dies jedoch nicht umsetzen. 
So sind überfüllte Krankenhäuser, lange Wartezeiten vor einer Kranken-
hausbehandlung und zu schnelle Entlassungen der Patienten immer 
noch die Regel. Auch wenn es um die Wahl des Krankenhauses geht, 
dürfen gesetzlich Krankenversicherte nicht mitreden: Sie müssen in die 
nächstgelegene Klinik. Zudem werden die Leistungen in der gesetzli-
chen Krankenversicherung bei weiter steigenden Beiträgen zukünftig 
eher noch weiter sinken.
Aber auch gesetzlich Versicherte brauchen sich damit nicht zufrieden 
geben, müssen dafür aber selbst initiativ werden, so Eugen Olfert. Mit 
einer stationären Zusatzversicherung werden sie in der Klinik zum Privat-
patienten: Zweibettzimmer, Wunscharzt, freie Wahl des Krankenhauses 
und eine optimale Versorgung machen einen nötigen Klinikaufenthalt 
erträglicher. Sinnvoll ist dieser Schutz vor allem für diejenigen, die sich 
nicht privat krankenversichern können, sondern gesetzlich p� icht- oder 
freiwillig krankenversichert sind.
Fragen rund um das Thema Gesundheit beantwortet Ihnen gerne Eugen 
Olfert, Generalagentur der SIGNAL IDUNA Gruppe, Limbergstraße 12a, 
32361 Preußisch Oldendorf, 
Tel. 05742-9185373.

Kneipp dich fi t !
Wohlfühl-Abend für Körper und Seele

Den Teilnehmern steht das Schwimmbad, das Kneipp-Tretbecken sowie 
die Sauna bis 22.00 Uhr zur Verfügung. Von 18.15 bis 18.45 Uhr � ndet ein 
Wassergymnastik-Kurs statt.
Kosten: 15,00 €, Gebühr Wassergymnastik 3,00 €
Ort: Landhotel Annelie, Dorfstr. 9, Bad Holzhausen
Dienstag, 28. Februar 2017, Beginn: 17.30 Uhr
Anmeldung bitte bei Michèle Rothardt bis zum 17.02.2017 unter Tel. 
05742/7045573.

Gesundheit in die Hand nehmen
Hockergymnastik und Chinesische Heilgymnastik

Die Kurse beginnen am Mittwoch, dem 15.02.2017. Die Hockergymnastik 
� ndet von 9.30 bis 10.15 Uhr statt. Die Abendkurse 
jeweils wie gewohnt von 18.15 bis 19.00 Uhr und von 
19.00 bis 19.45 Uhr. Neuer Kurs-/Veranstaltungsraum 
des Kneipp-Vereins Preußisch Oldendorf ist die Min-
dener Straße 9, Preußisch Oldendorf.
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Hatha-Yoga 
Erfahre die Balance von Körper, Geist und Atem. Wir werden anhand 
von sanften Körperübungen (Asanas) unsere Beweglichkeit und unsere 
Balance fördern. Atemübungen, Meditation und Tiefenentspannung 
ermöglichen uns ein tiefes Loslassen, um neue Kraft und Gelassenheit 
zu schöpfen. Yoga ist unterstützend bei Nervosität, Erschöpfung, Schlaf-
störungen, Migräne und Rückenschmerzen oder einfach um sich etwas 
Gutes zu tun. Der Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Beginn: Montag, 09.01.2017 von 17.45 bis 18.45 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 13.03.2017
Leitung: Stephan Blotevogel 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 32,00 € Nicht-Mitglieder 42,00 € 
Cardio-Workout – Body-Workout – Zirkeltraining 
Haben Sie „Spaß“ an der Bewegung? Möchten Sie Ihr Herzkreislaufsys-
tem und Ihre Ausdauer verbessern? Mit Aerobic-Schrittkombinationen, 
Zirkeltraining bringen wir Ihren Fettsto� wechsel auf Hochtouren, und 
es werden sogar Stresshormone abgebaut. Stretching und Entspannung 
zum Ende der Stunde. 
Beginn: Montag, 09.01.2017 von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 13.03.2017
Leitung: Christiane Hörrmann 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 17,00 € Nicht-Mitglieder 34,00 €
Bodystyling – Bodyworkout 
Stundenaufbau: Einfache Aerobic-Elemente oder Step, abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining. Durch Einbeziehung unterschiedlicher 
Hilfsmittel und durch gezielte Übungen werden alle wichtigen Mus-
kelgruppen angesprochen. Auch durch Zirkeltraining bringen wir den 
Fettsto� wechsel auf Hochtouren, zusätzlich werden Stresshormone 
abgebaut. Stretching und Entspannung zum Ende der Stunde. 
Beginn: Montag, 09.01.2017 von 20.00 bis 21.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 13.03.2017
Leitung: Christiane Hörrmann 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 17,00 €  Nicht-Mitglieder 34,00 €
TAE KWON-DO für Kinder und Jugendliche 
Taekwondo wird von Sportlern jeden Alters und beiderlei Geschlechts 
mit Begeisterung betrieben. Die Kinder werden nicht nur spielerisch zu 
gesunder Bewegung angeleitet, stille Kinder werden ermutigt, sich mehr 
zuzutrauen, hyperaktive Kinder lernen, sich in eine Gruppe einzufügen 
und Rücksicht auf sich und andere zu nehmen. 
Beginn:  Kurs I:  Dienstag, 10.01.2017 von 16.00 bis 17.00 Uhr 
 Kurs II:                                     von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Dauer: 13 Einheiten bis zum 04.04.2017
Leitung:  Wolfgang Neugebauer 
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 16,50 € Nicht-Mitglieder 33,00 € 
Body-Forming **Zusätzlicher Kurs am Vormittag** 
Workout-Fettverbrennung, Kräftigung und Stra� ung mit Step, einfachen 
Aerobic-Elementen, wobei auch mal Kleingeräte zum Einsatz kommen, 
weiter geht es mit Bauch, Beine, Po sowie Stretching und Entspannung 
zum Ende der Stunde.
Beginn: Kurs I: Montag,  09.01.2017 von 09.30 bis 10.30 Uhr 
 Kurs II: Dienstag, 10.01.2017 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 13.03./14.03.2016
Leitung: Swetlana Hiebert 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 17,00 € Nicht-Mitglieder 34,00 €
Chinesische Heilgymnastik 
ist eine Kombination aus Körperübungen wie DoIn, Meridian-Dehn-
übungen und Yi Jin Jing. Diese Übungen leisten einen Beitrag zur Ge-
sundheitsförderung. Die Gymnastik setzt sich aus zwei Teilen zusammen. 
Vorbereitungsübungen zur Zirkulation des Qi im ganzen Körper und 
Übungen für bestimmte Körperbereiche. Der Körper wird beweglicher, 
man fühlt sich entspannt und ausgeglichen.
Beginn: Dienstag, 24.01.2016 von 09.30 bis 10.30 Uhr 
 Freitag,     27.01.2016 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Dauer:  12 Einheiten bis zum 11.04./21.04.2016 (Osterferien nach 

Absprache)
Leitung:  Michèle Rothardt
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 21,50 € Nicht-Mitglieder  43,00  €

Allround-Fitness für Männer – Fit bleiben – Fit werden
Zielorientiertes Herz-Kreislauf-Training – Kraftausdauertraining – 
Muskelaufbau/-kräftigung – Dehnung und Mobilisation – Entspannung 
– Spiel und Spaß 
Beginn: Dienstag, 10.01.2017 von 19.30 bis 20.30 Uhr 
Dauer: 13 Einheiten bis zum 04.04.2017
Leitung: Carola Wientke
Ort:  Turnhalle Realschule 
Gebühr: OTSV-Mitglieder 22,50 € Nicht-Mitglieder 45,00 € 
Sitzgymnastik/Hockergymnastik mit Musik am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Gerä-
ten wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskeln 
im Sitzen durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und 
zur Verbesserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht 
kommen dabei nicht zu kurz.
Termine:  wöchentlich mittwochs, 10.00 bis 10.45 Uhr
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: pro Teilnahme 1,50 Euro 
Leitung:  Hannelore Wederz
Pilates 
In diesem Kurs lernen Sie ein sanftes und e�  zientes Ganzkörpertraining 
aus Kräftigung, Koordinations- und Atemübungen zur Verbesserung von 
Haltung und Balance kennen. Unabhängig von Alter und Fitnessstufe 
werden wir aus einer Grundposition heraus die tie� iegenden Muskeln 
trainieren und in sanften, langsamen Bewegungen die Beckenboden-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur ansprechen. Von besonderer Bedeu-
tung ist dabei die Konzentration auf den eigenen Körper. Jede Übung 
erfordert volle Aufmerksamkeit, wird kontrolliert, � ießend mit richtiger 
Atmung ausgeführt.  
Beginn: Mittwoch, 04.01.2017 von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Dauer:  12 Einheiten bis zum 29.03.2017 (15.03.2017 frei)
Leitung: Marion Runge
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 23,00 € Nicht-Mitglieder 43,00 €
Fit Mix
Gezielte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po, kombiniert mit Ausdau-
ertraining. 
Beginn: Mittwoch, 11.01.2017 von 18.45 bis 19.45 Uhr
Ort: Turnhalle Realschule 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 15.03.2017
Leitung: Erika Barlach
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 13,50  € Nicht-Mitglieder 27,00 €
Fit After Work – Allround-Fitnessprogramm
Stundenaufbau: Step Aerobic oder einfache Aerobic-Elemente im An-
fangsteil der Stunde, weiter geht es mit Bodyforming (Ganzkörper) sowie 
Stretching und Entspannung zum Ende der Stunde.
Beginn: Donnerstag, 12.01.2016 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 16.03.2016
Leitung: Swetlana Hiebert
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 17,00 € Nicht-Mitglieder 34,00 €
Kurs BOP and MORE ***Neues Kursangebot ***
Stundenaufbau: Eine Stunde für Ihre Problemzonen. Warm up mit leich-
ten Aerobic-Schritten. Durch gezielte Übungen werden die Problemzo-
nen gestra� t und der Fettabbau angeregt. Die Intensität kann individuell 
verändert werden.
Beginn: Donnerstag, 12.01.2017 von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 16.03.2017
Leitung: Christiane Hörrmann
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 17,00 € Nicht-Mitglieder 34,00 €
Yoga mit Stephan Blotevogel
Asanas im Flow und aktivierende Kundalini-Übungen lassen den Stress 
der Woche ver� iegen.
In Kombination mit Yoga-Meditationen kommt der Geist zum Stillstand. 
Erlebe eine Kombination aus Hatha / Ashtanga und Kundalini. Regelmä-
ßige Yoga-Übungen helfen, der Hektik des Alltags gelassen und standhaft 
entgegenzutreten. B.K.S. Iyengar. Vorkenntnisse sind von Vorteil!
Beginn: Freitag, 13.01.2017 von 18.45 bis 20.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 17.03.2017 
Leitung: Stephan Blotevogel 
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 40,00 € Nicht-Mitglieder 53,00 € 

Anmeldung und Information zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle 
unter (05742) 703363 oder per Mail unter Geschaeftsstelle@otsv.de. 
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Gesundheitskurs im Bereich „Aqua-Fit – präventive Funktionsgymnastik“
Wassergymnastik-Kurs im Lehrschwimmbecken der Grundschule in 
Preußisch Oldendorf. 
Das Kursprogramm ist im Rahmen der Gesundheitsförderung von den 
gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezuschussungsfähig.
Beginn: Dienstag, 10.01.2017, Kurs I  von 18.30 bis 19.15 Uhr   
  Kurs II von 19.15 bis 20.00 Uhr
Dauer: 12 Einheiten bis zum 28.03.2017
Leitung:  Hannelore Wederz
Gebühr: OTSV-Mitglieder 42,00 € Nicht-Mitglieder 54,00 €
„Präventives Haltungstraining im Sport- und Turnverein“
In einer Gruppe von Menschen, die wie Sie ihren Rücken � t halten wollen, 
erlangen Sie unter fachkompetenter Anleitung neben rückengerechtem 
Verhalten ein Übungsprogramm zur Kräftigung der Rumpfmuskulatur, 
das eingebettet ist in einen vielfältigen und abwechslungsreichen Stun-
denverlauf mit Herz-Kreislauf-Aktivierung, Bewegungsspielen, Wissens-
vermittlung und Entspannung. 
Das Kursprogramm ist im Rahmen der Gesundheitsförderung von den 
gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezuschussungsfähig. 
Beginn:  Kurs I Mittwoch,    04.01.2017 von 18.15 bis 19.15 Uhr 
 Kurs II Donnerstag,  05.01.2017 von 09.00 bis 10.00 Uhr 
 Kurs III Donnerstag,  05.01.2017 von 10.10 bis 11.10 Uhr 
Dauer 12 Einheiten bis zum 29.03./06.04.2017
Leitung:  Marion Runge 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  je Kurs OTSV-Mitglieder 25,00 € Nicht-Mitglieder 41,00 €
Einstieg in die laufenden Kurse noch möglich!
Anmeldung und Information zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle 
unter (05742) 703363 oder per Mail unter Geschaeftsstelle@otsv.de. 

Positive Entwicklung der OTSV-Basket-
baller in ihrer ersten Saison

Nach dem letzten Spiel der Hinrunde kann die 
bisherige Saison der U20-Basketballmannschaft des 
OTSV als positiv bewertet werden. Zwar konnte sich 
das Team bisher noch nicht über einen Sieg freuen, 
aber dennoch war in JEDEM Spiel eine Steigerung festzustellen. Die Spie-
ler gewöhnten sich immer mehr an den Spielalltag – Probleme wurden 
im Training besprochen und zum nächsten Spiel deutlich verbessert. 
Somit blicken die Basketballer 
optimistisch auf die Rückrunde, 
die am kommenden Samstag mit 
einem Auswärtsspiel in Bersen-
brück beginnt.
Bedanken möchte sich das Team 
zudem bei den Sponsoren A. Rie-
meyer, Klappschmidt Haustechnik 
und der Volksbank Lübbecker 
Land, durch die das Team mit zwei 
Trikotsätzen ausgestattet werden 
konnte.

hochwertige Handarbeit
gesundheitsförderlich
individuell bestickbar 
mit Namen und Motiven
jede Decke ein Unikat

Karina Wulfänger
Weststraße 4
32361 Pr. Oldendorf
Telefon (05742) 62 47
info@vom-mensch-fuer-tiere.de
www.vom-mensch-fuer-tiere.de

Gönnen Sie Ihrem Liebling  
 einen Lieblingsplatz...

Haustierkissen und -decken   
aus Naturhanf für Hund und Katze

Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Jahresabschluss-Versammlung und Weihnachtsfeier 2016

Zur Weihnachtsfeier des Sozialverbandes Preußisch Oldendorf begrüßte 
der Vorsitzende Detlef Gollnick 55 Mitglieder und Gäste im Gasthaus 
„Waldblick“. 
Nachdem Ka� ee, Kuchen und Torte auf den festlich gedeckten Ti-
schen serviert wurde, haben auch in diesem Jahr die Gitarrenspieler 
„Saitenspringer“ die Gäste zum Mitsingen der stimmungsvollen Lieder 
ermuntert. Gisela Meier lockerte den besinnlichen Nachmittag mit Kurz-
geschichten und Gedichten zum Schmunzeln auf.
Die nächste Jahreshauptversammlung ist am 1. Februar 2017 im Hotel 
Deeke. Zum Abschluss der schönen Feier machte Detlef Gollnick mit dem 
Vortrag eines Gedichtes darauf aufmerksam, dass es vor 70 Jahren auch 
schon Flüchtlinge und Heimatvertriebene in Preußisch Oldendorf gab. 

An meine Heimat Pommern!  von Hannelore Dam aus Sparsee, 1996
Ich grüße dich – mein Pommernland, meine Heimat in einem fremden Land.

Heimat meiner Väter, du bist mir so nah, von der Vergangenheit ist kaum noch was da.
Von Haus und Hof meiner Lieben – ist wenig geblieben.

Die Birken wiegen sich sanft im Wind, als wollten sie klagen und fragen:
Wo bist du so lange geblieben, wer hat dich damals vertrieben?

Vor fünfzig Jahren mussten wir raus und fanden nun – ein neues Zuhaus‘.
Ich grüße dich – mein Pommernland, meine Heimat in einem fremden Land,

doch uns verbindet ein festes Band. Wo wir auch leben, die Heimat wohnt im Herzen,
der Gedanke daran heilt alle Schmerzen. Ich grüße dich – mein Pommernland

– und sage: wir stehen alle in Gottes Hand.

www.preussischoldendorf.de/rundblick    27
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Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Kurse des nwwe e.V. 

Der nwwe e.V. wünscht allen Lesern Glück, Erfolg & 
vor allem Gesundheit für 2017!

Für alle Kurse und Seminare ist eine Anmeldung über die Homepage 
www.nwwe.de oder telefonisch im Vereinsbüro bei Swetlana Hiebert 
unter Tel. 0 57 42-70 27 56 erforderlich.

ENERGY DANCE® − ein neues Bewegungserlebnis
funktioniert � ießend ohne Choreographie und basiert auf vielfältigen, 
einfachen Bewegungen. Man muss sich weder Schritte noch Folgen oder 
Takte merken, sondern kann den vorgegebenen Bewegungen im Rhyth-
mus der abwechslungsreichen Musik leicht folgen. Neben dem positiven 
E� ekt für das allgemeine Wohlbe� nden hält ENERGY DANCE® aber auch 
den Körper � t. Zu ansprechender Musik aus allen Kulturen werden der 
Körper und sein Fasziensystem umfassend trainiert. So werden auf 
tänzerisch-leichte Weise Beweglichkeit, Koordination und Kraft vermehrt 
und eine Aktivierung des Herz- Kreislauf-Systems bewirkt.
Jeder kann mitmachen, unabhängig von Alter, Erfahrung und Kondition. 
ENERGY DANCE® ist körperfreundlich, ganzheitlich und macht einfach 
Lust auf Bewegung. 
Donnerstags, 12.01.− 06.04.2017 (kein Kurs am 23.03.2017), 18.45−20.00 Uhr
Gebühr: 60,00 € / Dauer: 12 x
Ort: Lübbecke, Sporthalle Grundschule Astrid Lindgren, Danziger Straße 1
Leitung: Petra Wunderlich
Qi Gong ist eine sehr alte chinesische Methode zur Entfaltung von 
innerer Ruhe und Entspannung. Die Bewegungen werden aus einer ge-
lösten und ruhigen Haltung heraus ausgeführt und sind leicht erlernbar. 
Regelmäßiges Üben kann Krankheiten vorbeugen und das Immun- und 
das Nervensystem stärken, Denkvermögen, Intuition und Kreativität 
steigern.
Mittwochs, 18.01.− 05.04.2017, 18.00−19.00 Uhr
Gebühr: 84,00 € / Dauer: 12 x / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes, 
Hudenbeck 2 / Leitung: Edda Thomé
Tai Ji für Fortgeschrittene
In diesem Tai Ji-Kurs wird die „Lange Form“ des Yang-Stils (3. Teil) vermittelt.
Mittwochs, 18.01.− 05.04.2017, 19.00−20.00 Uhr
Gebühr: 84,00 € / Dauer: 12 x / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes, 
Hudenbeck 2 / Leitung: Edda Thomé
Tai Ji für Anfänger 
Einführung in die 24er-Form („Peking-Form“ − Yang-Stil)
Tai Ji beinhaltet die Aspekte einer faszinierenden Kampfkunst, von 
Meditation in Bewegung und eines ausgeklügelten Gesundheitssystems. 
Entspannung, Gelassenheit und langsamer werden sind vorrangige 
Übungsziele beim Erlernen der Form. Regelmäßiges Üben entspannt den 
Körper und verbessert die Konzentrationsfähigkeit.
Mittwochs, 18.01.− 05.04.2017, 20.00−21.00 Uhr               
Gebühr: 84,00 € / Dauer: 12 x / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes, 
Hudenbeck 2 / Leitung: Edda Thomé
Aqua Fitness bietet viele positive gesundheitliche Auswirkungen. Die 
Teilnehmer erreichen durch Gewichte eine Art Schwebezustand, dabei 
wird der Widerstand des Wassers genutzt, um die Muskulatur zu stärken, 
ohne dabei Sehnen und Gelenke zu belasten.
Samstags, 04.02.− 08.04.2017, vier Kurse in der Zeit 11.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Bad Holzhausen / Gebühr: 80,00 € / Dauer 10 x 45 Min. 
Leitung: Florian Meyer / Restplätze frei!!!

Reha Sport Orthopädie
Montags, 18.00−18.45 Uhr / Ort: Grundschule Bad Holzhausen, Bahnhof-
str. 16 / Leitung: Heike von der Forst
Freitags, 9.00−9.45 Uhr / Ort: Begegnungsstätte Lübbecke-Stockhausen, 
Blasheimer Str. 24 / Leitung: Luise Lahrmann
Bodyforming
Der Kurs beinhaltet nach einem angepassten Aufwärmtraining gezielte 
Kräftigungsübungen. Das Training, mit unterschiedlichen Kleingeräten, 
stra� t Beine, Bauch und Po, kräftigt Arme und Schultern und stärkt den 
Rücken. Die Kondition wird gesteigert, die Problemzonen gestra� t, die 
Fettverbrennung angeregt und die Freude an der Bewegung gefördert. 
Die Trainingsintensität kann individuell angepasst werden. Durch 
regelmäßiges Training verbessern sich die Haltung und das Körperbe-
wusstsein, somit verfügt der Körper über mehr Kraft und Belastbarkeit 
im Alltag. Abschließende Entspannungs- und Dehnübungen runden die 
Stunde ab.
Dienstags, 17.01.− 21.02.2017, 17.30−18.30 Uhr oder 18.30−19.30 Uhr
Gebühr: 24,00 € / Dauer 6 x / Ort: Lübbecke, Mehrgenerationenhaus, 
Garnisonsring 30 / Leitung: Heike von der Forst
NEU! Schnupperkurs Hatha-Yoga − zum Kennenlernen und zur Einfüh-
rung der zusätzlichen Yoga-Kurse
Sich wieder mit dem Atem zu verbinden und ein Bewusstsein für den 
Körper zu entwickeln ist Ziel des Hatha-Yoga. Dabei sind Asanas (Kör-
perübungen), Pranayama (Atemübungen) und Meditation die zentralen 
Elemente. Der Atem vermag die Verbindung zwischen Körper und Geist 
herzustellen und führt so zu Achtsamkeit und Klarheit. Durch Yoga ist es 
möglich, Bewegungs- und Haltungsmuster zu erkennen und zu mehr 
Gesundheit und innerer Ausgeglichenheit zu gelangen. Bitte zum Kurs 
eine Yoga-Matte (Isomatte), ein Sitzkissen, eine Decke, warme Socken 
und einen Pullover mitbringen. 
Freitag, 20.01.2017, 18.00−19.30 Uhr / Gebühr: 7,50 €
Ort: Bad Holzhausen, Hartenkampstraße 29, Praxis Hand in Hand (bitte 
den hinteren Eingang benutzen) / Leitung: Amelie Ullrich
NEU! Hatha-Yoga − zusätzliche Yoga-Kurse (Erläuterungen siehe 
„Schnupperkurs“)
Dienstags, 18.30–19.30 Uhr oder 19.45–20.45 Uhr
1. Kurs: 31.01.2017 bis 04.04.2017 / Gebühr: 50,00 € / Dauer: 10 x
2. Kurs: 02.05.2017 bis 04.07.2017 / Gebühr: 50,00 € / Dauer: 10 x
Ort: Bad Holzhausen, Hartenkampstraße 29, Praxis Hand in Hand (bitte 
hinteren Eingang benutzen) / Leitung: Amelie Ullrich
Basenfasten in Kleingruppen
Eine Entsäuerungskur durch basische Nahrung und naturheilkundliche 
Unterstützung reinigt das Körpergewebe und verhilft Ihnen zu besserer 
Gesundheit, Vitalität und mehr Lebenskraft. 
Inhalt und Termine der Entsäuerungskur:
1.  Tre� en am 01.03.2017: Informationen über Körperentsäuerung, basi-

sche Nahrung und den Ablauf der Entsäuerungskur
2.  Tre� en am 06.03.2017: Beginn der Entsäuerungskur - Klärung auftre-

tender Fragen und Tipps aus der Naturheilkunde
3.  Tre� en am 08.03.2017: Natürliche Unterstützung der Entsäuerung 

durch Akupressur und Atemübungen
4.  Tre� en am 15.03.2017: Infos - wie kann ich meinen Basenfastenerfolg 

lange erhalten?
Montags und mittwochs, 19.00−20.30 Uhr / Gebühr: 49,00 € 
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Leitung: Renate Lorie, Tel. 0 57 41 - 60 07 91

Auf dem Foto sind die Nordic Walker des nwwe e.V. beim Silvesterlauf 2016 zu 
sehen. Die neunzigminütige Tour führte bei frostigen Temperaturen durch das 
Wiehengebirge, durch diverse Steigungen relativierte sich die Kälte jedoch schnell, 
und so fand abschließend eine zufriedene Runde bei heißem Tee und Keksen statt. 
Infos www.nwwe.de

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Mobil  01577-7 83 07 98 Telefon 05742-70 13 21
Zum Limberg 17 32361 Preußisch Oldendorf

Trockenbau
Spachtel- und Malerarbeiten
Verlegen von Laminat und Fliesen
Pflasterarbeiten

Wer will fleissige Handwerker seh,n,
der muss zu Lewandowski geh,n . . .

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Ralf Quernheim
Lübbecker Straße 16
32351 Stemwede
Tel. 0 5745 - 534
Fax 0 5745 - 1747

www.holtkamp-kfz.de

Inspektion · AU · DEKRA 
KFZ-Elektrik · Elektronik 
Einbau · Wartung · Instandsetzung

•  Anlasser, Lichtmaschinen 
auch aus BHKW, LKW, NKW

• Einspritzpumpen
• Standheizungen, Klimaanlagen
• Bremsen, Auspuff, Stoßdämpfer

Meisterbetrieb 

Holtkamp
KFZ-Reparaturen
aller Marken

Nordic Walking erlernen (eintägiger Einführungskurs in die Nordic 
Walking-Technik)
Das Kursangebot richtet sich auch an Teilnehmer mit geringer körper-
licher Kondition, im Mittelpunkt steht die Vermittlung der richtigen 
Technik, um alle gesundheitlichen Vorteile der Sportart ausschöpfen 
zu können. Stöcke können ausgeliehen werden. Wir legen Wert darauf, 
dass jeder Teilnehmer die Technik richtig erlernt, deshalb gestalten wir 
den Kurs in der Regel zu zweit,  halten die Größe der Gruppe in einem 
überschaubaren Rahmen und gehen einzeln auf die Kondition und 
Voraussetzungen jedes Teilnehmers ein! 
Samstag, 08.04.2017, 9.30−12.30 Uhr / Ort: Hüllhorst, Parkplatz Kahle 
Wart / Leitung: Heike von der Forst / Gebühr: 15,00 €
NEU! Unterstützung bei der  betrieblichen Gesundheitsförderung für 
kleine und mittelständische Betriebe 
Die betriebliche Gesundheitsförderung ist in aller Munde. Angesichts des 
demogra� schen Wandels und des Fachkräftemangels sind Maßnahmen 
der Betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF) gefragt, um Mitarbeiter 
gesund zu erhalten und ihre Beschäftigungsfähigkeit zu fördern. Zudem 
sind Unternehmen mit BGF-Angeboten für Neu-Bewerber weitaus inter-
essanter. Viele Unternehmen übernehmen hier bereits eine Vorreiterrolle, 
doch auch für kleine und mittelständische Unternehmen wird eine be-
triebliche Gesundheitsförderung unverzichtbar, um Fachkräfte gesund 
zu erhalten oder für den Betrieb zu gewinnen. Die Aufgabe, passgenaue 
BGF-Maßnahmen im Unternehmen zu implementieren, stellt Führungs-
kräfte jedoch vor eine komplexe und oft unklare Aufgabe. 
Hier bietet der nwwe e.V. als Gesundheitsverein mit über Jahre gewach-
senen Erfahrungen im Gesundheitsbereich und guten Vernetzungen 
und entsprechendem Know-how Beratung und Unterstützung an.
Als Ansprechpartner stehen Simone 
Redeker als Betriebliche Gesundheits-
managerin (IHK) und Heilpraktikerin für 
Psychotherapie und Heike von der Forst 
als Gesundheitsberaterin (Uni Bi) und 
Fachkraft für Gesundheitsmanagement 
(BSA) zur Verfügung.
Die beiden Gesundheitsmanagerinnen 
bieten Unterstützung bei einer ganzheitli-
chen und systematischen Bedarfsanalyse, 
der anschließenden Zielplanung, den 
Interventionsmaßnahmen und der 
abschließenden Erfolgsbewertung an. 
Wichtig ist, dass betriebliche Gesundheits-
förderung nicht im Gießkannenprinzip 
verteilt, sondern an den jeweiligen Bedarf 
des Betriebes angepasst wird. Nur dann ist 
ein Zugewinn und Nachhaltigkeit für den 
Betrieb und die Unternehmenskultur zu 
erwarten.
Der nwwe e.V. und sein Beraterteam kön-
nen aus einem breiten Spektrum an Bera-
tungskonzepten schöpfen. Hierzu zählen 
unter anderem die Vorbereitung auf die 
Gefährdungsbeurteilung von psychischen 
Belastungen (§5ArbSchG), Stresspräventi-
on & Stressbewältigung, Bewegungskurse 
(z.B. Rückenschule), psychosoziale Mitar-
beiterberatung, Ernährungsschulungen 
für Mitarbeiter und Beratungen zur ge-
sunden Kantine, Entspannungstrainings, 
Kon� iktmanagement.
Gerne steht der Verein für ein kostenfreies 
Erstgespräch zur Verfügung. 

Heike von der Forst

Simone Redeker

Galerie Novalis – Nachmittag der off enen Tür – 
Das Leben der Kristalle

Am Sonntag, 27. November veranstaltete die Galerie 
Novalis in Preußisch Oldendorf einen Nachmittag 
der o� enen Tür. Alle Kunst-, Kultur- und spirituell 
Interessierten waren herzlich eingeladen zum 
Kunst erleben, zum lebendigen Austausch und 
der kleinen Einkehr in der Galerie. Als speziel-
len Gast hatte Galerieinhaberin Johanna Hespe 
den energetischen Lebensraumberater Alfred 
Dietrich aus Osnabrück eingeladen. Er zeigte 
und erklärte an diesem Nachmittag einige sei-
ner Objekte aus Kristall-Naturholzeinfassungen. 
Denn für ihn als Sensitiven haben Steine und 
Kristalle eine besondere Magie. Sie erzählen ihm 
Geschichten über das, was sie in ihrem Leben in oder auf der Erde auf-
genommen haben. Ganz besonders Bergkristalle sind ein Informations-
speicher, den man lesen kann. Sie bestehen aus reinem Siliziumdioxid, 
ähnlich wie die Festplatten der PCs, und wachsen seit Jahrmillionen in 
der Erde.

Im Seminarraum wurden dazu Spürübungen mit Kristallen gemacht. In 
Alfred Dietrichs beeindruckenden Objekten erhalten diese uralten Steine 
ein Leben im Licht. Sie sind eingebettet in einen lebendigen Holzkörper 
(teilweise 100 Jahre altes Eichenholz), der mit dem jeweiligen Stein per-
fekt korrespondiert und ihn interpretiert. Die Hölzer wurden gereinigt, 
und in ihre natürlichen Astlöcher und Spalten wurden die ausgesuchten 
Kristalle eingebettet. www.gallery-novalis.de

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

UTE – UnternehmerinnenTreff  Espelkamp, Rahden, 
Stemwede und Umgebung – lädt ein 
Thema: Stress im Business einfach wegschminken

Eine schlechte Nacht? Viel Stress und Termine? Das muss man Ihnen nicht 
ansehen.
Es gibt einige wenige Tricks, wie 
man täglich frisch und ausgeruht 
aussehen kann. Der Zeitaufwand 
dafür ist gering. Tanja Meuthen 
Copertino zeigt an Beispielen in 
Bildern und Live, was diese Tricks 
bewirken können.
Wer kennt das nicht? Ein wichtiges 
Meeting oder Kundengespräch 
steht an, und man fühlt sich nicht 
so richtig � t. Die Augen wirken 
müde und die Tränensäcke über-
dimensional. Die Haut sieht fahl 
aus, und man sieht gefühlt 10 Jahre 
älter aus als gestern.
Eigentlich würde jetzt ein bisschen 
Power-Napping guttun, geht aber 
nicht …
Nun müssen einige Tricks her, 
die schnell und unkompliziert � t 
machen.
Tanja Meuthen Copertino, Fotogra� n und Visagistin, kennt alle diese 
Tricks, um im Handumdrehen strahlend auszusehen.  Dazu gehören 
neben einigen Kosmetikprodukten auch schnelle Helfer, die in jede 
Handtasche gehören, und einige überraschende Empfehlungen. 
Nach dem Vortrag kennen Sie die 3-Schritte-Formel, die Sie in 15 Minuten 
wieder � t macht.
Der Vortrag � ndet am 17. Januar 2017 ab 19.30 Uhr im GAZ II in Espel-
kamp, Fritz-Souchon-Str. 27, statt. 
Interessierte, selbstverständlich auch Nichtunternehmer/-innen, sind bei 
UTE herzlich eingeladen. Von Nichtmitgliedern wird ein Kostenbeitrag 
von 10,00 Euro erhoben. Im Preis ist ein Begrüßungsgetränk enthalten. 
Zwecks Planung der Räumlichkeiten wird um Anmeldung gebeten. 
Dieses ist über die Internetseite www.ute-web.com möglich oder telefo-
nisch bei Ruth Graf Büroservice (Tel. 05474  3043935) oder Beate Henke, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Espelkamp (Tel. 05772 562-108). 
Aus organisatorischen Gründen ist ein Einlass nach 19.30 Uhr nicht mehr 
möglich.
UTE – unternehmerisch – tolerant – erfolgreich. 

VHS – aktiv – fi t – gesund
Schnuppertag rund um das Thema Gesundheit und Bewegung

Auch im nächsten Semester I/2017 haben Sie die Gelegenheit, vor Semes-
terbeginn einige Angebote, z. B. Kettlebell-Workout, Alexander- Technik 
oder Bodyforming und anderes aus unserem Bewegungsprogramm 
kennen zu lernen. Bitte bringen Sie eine Unterlage/Gymnastikmatte mit.
Die Veranstaltung � ndet am 14. Januar 2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr in 
der Pestalozzischule in Lübbecke, Rahdener Str. 18, statt.
Eine Gebühr von 6,00 € ist vor Ort zu entrichten. 
Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige Anmeldung 
(Anmeldekarte, E-Mail www.vhs-luebbeckerland.de, Tel. 05772 9771-0) 
gebeten.

Foto: Tanja Meuthen Copertino

Der I. Arbeitsabschnitt 2017 der Volkshochschule

Der I. Arbeitsabschnitt 2017 der Volkshochschule beginnt. Der Schulort 
Preußisch Oldendorf hält wieder ein reichhaltiges Kursangebot vor: 
Kurs-Nr.: Thema: Beginn:
301009 Yoga – Yogilates 18.01.17 - 26.04.17
304013 Meditation als Kraft- und Energiequelle im Alltag 20.01.17 - 20.01.17
209005 Discofox für Anfänger/-innen 27.01.17 - 03.03.17
304014 REIKI 03.02.17 - 03.02.17
404004 Mama lernt Deutsch 06.02.17 - 20.03.17
305009 Sturzprophylaxe 07.02.17 - 14.03.17
406012 English Refresher (B1) – am Vormittag 07.02.17 - 09.05.17
411001 Latein (C1) 08.02.17 - 10.05.17
400005 Einführung in die Deutsche Gebärdensprache (DGS) I 08.02.17 - 01.03.17
301021 Yoga Hatha-Yoga 09.02.17 - 06.04.17
302086 Wirbelsäulengymnastik 09.02.17 - 11.05.17
301022 Yoga Hatha-Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene 10.02.17 - 02.06.17
406014 Tea & Talking 13.02.17 - 24.04.17
406026 Englische Literatur (B1) – am Vormittag 14.02.17 - 02.05.17
406027 Englische Literatur (B1) – am Abend 14.02.17 - 02.05.17
307002 Kochen für Feste und Gäste 14.02.17 - 21.02.17
213002 Spinnen lernen 17.02.17 - 19.02.17
504001  Tastschreiben für Grundschulkinder 

Klassenstufe 3/4 – Nachmittagskurs 20.02.17 - 22.05.17
106008 Alte Fadenspiele (neu) entdeckt 21.02.17 - 21.02.17
214001 Nähmaschine – Einführungskurs in die Handhabung 21.02.17 - 21.02.17
305004 Schminkkurs 01.03.17 - 01.03.17
304007 Alltagsprobleme kreativ lösen 03.03.17 - 03.03.17
507006 Fotoschule für Anfänger 07.03.17 - 14.03.17
214002 Nähen – Grundkurs 07.03.17 - 04.04.17
305005 Schminkkurs 10.03.17 - 10.03.17
304017 Wechseljahre – natürlich und � t 14.03.17 - 14.03.17
304008 Demenz – Umgang mit Betro� enen 15.03.17 - 29.03.17
507001 Smartphones mit Android-Betriebssystem 15.03.17 - 29.03.17
106006 17 + 4 = 57 Kinder mit Rechenschwäche geben Rätsel auf 15.03.17 - 15.03.17
209002 DiscoChart (Schnupperabend) 17.03.17 - 17.03.17
304012 Männergesundheit im Focus 24.03.17 - 24.03.17
209003  DiscoChart für Anfänger/-innen und Teilnehmende mit Vorkenntnissen

 31.03.17 - 12.05.17
307001 Brunch und Frühstücksleckereien mit selbstgebackenem Brot 04.04.17 - 04.04.17
305006 Schminkkurs 05.04.17 - 05.04.17
114017 Erste Hilfe am Tier 05.04.17 - 05.04.17
302092 Zumba® Fitness 24.04.17 - 03.07.17
302036 Fitnessgymnastik 27.04.17 - 22.06.17
305007 Schminkkurs 28.04.17 - 28.04.17
507007 Fotoschule für Fortgeschrittene 09.05.17 - 16.05.17
111004 Betriebsbesichtigung Heinz Schwarz GmbH & Co. KG 17.05.17 - 17.05.17
406010 English Grammar Refresher – am Vormittag 29.05.17 - 31.05.17

Programmhefte liegen im Rathaus sowie bei den Banken, Sparkassen, 
Postagenturen, Ärzten und Apotheken zur kostenlosen Mitnahme aus. 
Die Anmeldungen können über die Anmeldekarten im Programmheft 
erfolgen oder über das Internet www.vhs-luebbeckerland.de
Für Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter der Verwaltung jederzeit zur 
Verfügung.

Dolomiti-Superski: Skifreizeit in kleiner Gruppe

Die VHS Lübbecker Land bietet vom 21.01. bis 28.01.2017 einen Kurs 
„Skifahren in einer Kleingruppe“ an. Der Ausgangspunkt dieser Skiwoche 
ist das Grödnertal im Herzen der Dolomiten. Skifahren der Superlative 
auf abwechslungsreichen Pisten und Spaß im Kreis von Gleichgesinnten.
Fast alles, was Rang und Namen in den Dolomiten hat, lernt man in diesen 
Tagen kennen: Wolkenstein, Corvara, Arabba, Sella, Langkofel, Lagazuoi, 
Marmolada-Abfahrt, Santa Cristina, Grödner Joch, Sella Ronda, St. Ulrich, 
Seiser Alm. Begri� e, die jedes Skifahrerherz höher schlagen lassen, und 
täglich neue großartige Eindrücke mit Traumkulissen. 
Die Skitage sind so aufgebaut, dass auch Zeit für freies Fahren und, wer 
mag, für Après-Ski übrig bleibt. 
Voraussetzungen: Spaß am Skifahren in der Gruppe, Ausdauer für 
mindestens 30 Kilometer Abfahrten pro Tag; geübter Skifahrer, der rote 
Pisten gut und zügig beherrscht. Wer unsicher ist, einfach nachfragen 
und ggf. einen Probe-Skitag (Gebühr) bei ausreichender Schneelage im 
Sauerland oder Harz vereinbaren.
Bitte fordern Sie besondere Anmeldeformulare bei der VHS-Geschäfts-
stelle in Espelkamp, Tel. 05772 9771-0, an oder melden Sie sich direkt bei 
Herrn Kleis unter Tel. 05731/22364, Mobil 0162/6736755 oder per Mail 
wolfram.kleis@web.de. 
Sie erhalten 5 % Rabatt bei der Anmeldung einer Gruppe von mindestens 
drei Personen.

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Verteiler  für den „Rundblick“ 

für die Bezirke Alswede und Stockhausen.
Telefon 05742/9304-0  E-Mail  info@la� yer.de
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Supermärkten und dem neuen 
Gesundheitszentrum zu präsen-
tieren. An attraktive Sitzmöglich-
keiten im Außenbereich wurde 
bei Planung und Bau genauso 
gedacht wie zum Beispiel an einen 
behindertengerechten Eingang.
Vielen langjährigen Kundinnen 
und Kunden ist Ira Perschel-
Bredemeier bereits mit ihrer mo-
bilen Fußp� ege ein fester Begri� . 
„Auch ich freue mich, dass ich 
meine Leistungen jetzt in einem 
maßgeschneiderten Studio noch 
besser anbieten und erweitern 
kann!“, ist Ira Perschel-Bredemeier 
überzeugt, ihre langjährigen 
Kundinnen und Kunden von ihrem 
neuen Standort überzeugen zu können.
Kommen auch Sie am 28. Januar in das neue multifunktionale Geschäfts-
haus im Zentrum von Preußisch Oldendorf.

Mindener Straße 17 · Preußisch Oldendorf

Steuern? Lass ich machen.

Beratungsstellenleiter
Vorname Name 
Straße, PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet

Für Sie vor Ort:

Entspannt Steuern sparen.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder 
im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

www.vlh.de

Beratungsstellenleiterin 
Linde Pollert
Mindener Stra§ e 17
32361 Preu§ isch Oldendorf
Tel. 05742/702118
Mail: Linde.Pollert@vlh.de

Fon 0 5742 / 70 22171 · Mobil 0170 / 752 9501
Mindener Straße 17 · Preußisch Oldendorf

Gedächtnissprechstunde im Generationentreff  Oase Lintorf e. V.

Die nächste Gedächtnissprechstunde � ndet 
am Dienstag, 07.02.2017 von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr in der Hartmannstr. 4 
in Bad Essen-Lintorf statt. 
Das Betreuungsteam „Oase“ des Vereins aktiv 
leben e. V. möchte in Kooperation mit Tatjana 
Schilling, Heilpraktikerin (Psychotherapie) 
und Fachkraft für medizinische Psychome-
trie, mit dieser Gedächtnissprechstunde 
Vorsorge und Beratung für Betro� ene und 
Angehörige anbieten.  
Ständige Vergesslichkeit, Störungen in der 
Orientierung oder Sprache sind bereits ein 
Alarmzeichen. Eine eventuell vorliegende 
Demenzerkrankung oder eine psychische Er-
krankung, die derartige Symptome mit sich bringen kann, wird in vielen 
Fällen spät diagnostiziert und somit auch spät behandelt. Das ist nicht 
nur ein Problem der betro� enen Menschen mit einer Demenz, sondern 
auch für deren Angehörige, die sich manchmal Fehlleistungen und Än-
derungen des Verhaltens nicht erklären können. Solange eine Form der 
Demenz nicht erkannt wird, kann sich die Umwelt nicht darauf einstellen. 
In den Untersuchungsverfahren wird das vor der Erkrankung vorhande-
ne Leistungsniveau mit dem aktuellen verglichen. Es wird untersucht, in 
welchem Bereich und in welchem Ausmaß die geistige Leistungsfähigkeit 
nachgelassen hat. Daraus können sich weitere Untersuchungsverfahren 
ergeben, und es kann ein Therapievorschlag unterbreitet werden. Eine 
Sitzung dauert ca. 60 Minuten und wird sofort ausgewertet. Sollten 
dabei Hinweise auf eine Erkrankung vorliegen, werden die Betro� enen 
ausgiebig beraten. Außerdem wird mit der Familie ein Plan erarbeitet, in 
dem Hilfe- und Unterstützungsmöglichkeiten aufgezeigt werden. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Anmeldung und Infor-
mationen im Generationentre�  Lintorf bei Frau Katharina Eichwald,
Tel. 05472- 982407, Mobil 0179 943 88 42, oder bei Tatjana Schilling, 
Tel. 05221- 104094.
P.S. Die Gedächtnissprechstunde � ndet jeden 1. Dienstag im Monat statt.

Gang durch die Römische Geschichte
am 14. Januar (15.30 Uhr) in Bad Essen – Hotel Haus Deutsch Krone

2017 setzt der biogra� sche Autor Dr. Wolfgang Hesse seine Veranstaltung 
„Gang durch die Römische Geschichte“ fort. Einmal monatlich erzählt er 
ein Thema aus der Lebenswelt Roms. Am 14. Januar beginnt die Reihe 
mit „Der Weg Roms zwischen Frieden (Venus) und Krieg (Mars)“. Hier 
geht es um den Weg der kleinen Bauernsiedlung Rom zwischen innerer 
Entwicklung und äußerer Expansion. 
Viele Ereignisse dazu sind in Literatur, Theater und auch Film einge-
gangen und dargestellt worden. Da ist der „Raub der Sabinerinnen“. 
In dieser Geschichte wird berichtet, wie die frühen Römer mit dem 
Frauenmangel in ihrer Gemeinschaft umgingen.Oder die Erzählung vom 
„Magen und den Gliedern“, in der ein weiser Römer berichtet, wie er den 
Kon� ikt zwischen Patriziern und Plebejern geschickt zu einer Lösung 
moderierte. 
Schon früh setzte Rom die Zeichen auf Ausweitung seines Herrschafts-
gebietes. In den Punischen Kriegen wurden die Karthager und Hannibal 
zum Erzfeind erhoben. Die Römische Republik, die auf die etruskischen 
Könige folgte, war für das Römische Imperium und seine Kriege nicht 
mehr die geeignete Staatsform. Marius, Sulla, Pompeius, Cäsar stehen 
für die Zeit der Bürgerkriege, bis der junge Oktavian sich durchsetzt und  
Augustus eine innere Erneuerung und äußere Festigung des Imperium 
Romanum anstrebt. 
Unter seinen Nachfolgern schlittert Rom in die Abhängigkeit von Heeren 
und Heerführern, bis das Christentum toleriert und zur Staatsreligion 
wird. Das Reich teilt sich. Im Westen setzen sich die germanischen 
Stämme als seine Erben durch. Im Osten entsteht ein neues Reich, By-
zanz – im 11. Jahrhundert dann auch mit einer von Rom unabhängigen 
Kirche.
Spannend und beispielhaft ist die Entwicklung Roms insofern, als sie 
zeigt, wie ein Staat entsteht, sich verändert und in der jeweiligen Verän-
derung mehr zum Frieden oder mehr zum Krieg neigt.

Die Teilnahmegebühr beträgt 9,00 Euro – Anmeldung möglich unter Tel. 
05472-9499966 oder per E-Mail an: wlyros.70@gmx.de.

Tag der Off enen Tür am 28. Januar 2017 
in der Mindener Straße 17
Eiscafé Gentile, Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. und Iras Studio laden ein

Rund ein halbes Jahr ist vergangen, seitdem der umfangreiche Umbau 
des bisherigen Geschäftshauses Heinecke begonnen hat. Neben der 
Beratungsstelle der Vereinigten Lohnsteuerhilfe e.V. mit Beratungsstel-
lenleiterin Linde Pollert sind hier das Eiscafé Gentile und Iras Studio neu 
entstanden.
Der Abschluss der Bauarbeiten ist Grund genug, mit einem Tag der O� e-
nen Tür die Erö� nung gemeinsam mit allen interessierten Besucherinnen 
und Besuchern zu feiern.
Am Samstag, 28. Januar 2017 zwischen 12.00 und 18.00 Uhr freuen sich 
die neuen Geschäfte auf zahlreichen Besuch. Neben der Möglichkeit zur 
Besichtigung der neuen Räume gibt es zahlreiche Überraschungen für 
groß und klein.
Nach bereits 12-jähriger Tätigkeit in Preußisch Oldendorf für den Lohn-
steuerhilfeverein „Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.“ freut sich Beratungs-
stellenleiterin Linde Pollert mit ihrem Team bereits seit Mitte November 
über die neuen Räume.
Auch Pietro Gentile, Inhaber des neuen Eiscafés, ist froh, nach vielen Jah-
ren in Preußisch Oldendorf an der Ecke Spiegelstraße/Kampstraße, sein 
gastronomisches Angebot im neuen Zentrum unmittelbar neben den 

www.preussischoldendorf.de/rundblick    31

30-31 Kurse und Veranstaltungen.indd   31 06.01.17   10:05



Yoga-Kurs
Katholische Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
dem Verein Wimmer Schule e.V. 
Yoga ist eine vollständige Wissenschaft vom Leben, 
die vor Tausenden von Jahren ihren Ursprung in 
Indien hatte. Es ist der Welt ältestes System zur 
persönlichen Entwicklung, das Körper, Geist und Seele vereint. Um eine 
einheitliche Entwicklung dieser drei Kräfte zu erreichen, müssen sie im 
Gleichgewicht gehalten werden.
Unter der Berücksichtigung der Beziehung zwischen Körper und Geist 
schufen die Inder eine einzigartige Methode, die all die Bewegungen, die 
man braucht, um die physische Gesundheit zu erhalten, mit Atem- und 
Meditationstechniken vereint, die für Frieden im Geiste sorgen.
Termine: Dienstag 17.01.2017 bis Dienstag 04.04.2017
jeweils 18.00 – 19.30 Uhr (Kurs I) und 19.45 – 21.15 Uhr (Kurs II)
Bitte bequeme Kleidung, eine Wolldecke, kleines Kissen und warme 
Strümpfe mitbringen.
Ort: Kindertagesstätte Wittlage, Lindenstraße 196, Bad Essen-Wittlage
Referentin: Martina Wlömer, Yogalehrerin BYV
Kursgebühr: 84,00 €
Die Kursgebühren werden von einigen Krankenkassen erstattet.
Anmeldungen: Verein Wimmer Schule e.V., Tel. 0159-03 067 439

Stressbewältigung mit Achtsamkeit und Selbstfürsorge

In dem achtwöchigen Intensivkurs können Sie erlernen und erfahren, 
wie Sie mit Achtsamkeit und Selbstfürsorge Stress leichter und besser 
bewältigen können. Weitere Infos zum Kurs können Sie dem Flyer ent-
nehmen, der in der Rubrik „Veranstaltungen“ der Homepage der Alten 
Schule Wimmer einsehbar ist.
Infoabend zum Kurs: Mittwoch, 11.01.2017, 20.00 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos und unverbindlich. Keine Anmeldung erforderlich.
Kurs 1: Dienstags 9.15 – 11.45 Uhr vom 24.01. bis 14.03.2017
Kurs 2: Mittwochs 18.00 – 20.30 Uhr vom 25.01. bis 15.03.2017
Teilnehmerzahl pro Kurs: mindestens 6, maximal 12 
Achtsamkeitstag für beide Kurse: Samstag, 04.03.2017, 10.00 bis 15.30 Uhr
Ort: Alte Schule Wimmer, Wimmer Str. 43, Bad Essen
Parkplätze und ein behindertengerechter Zugang sind vorhanden.
Kursgebühr: 330 € für 33 Kursstunden à 45 Min., individuelles Vor- und 
Nachgespräch, ausführliches Skript und Übungs-CDs. Evtl. ist eine anteili-
ge Erstattung der Kursgebühr durch gesetzliche Krankenkassen möglich. 
Die Anerkennung als Präventivkurs wird beantragt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, kleines Kopfkisssen,
Decke, Gymnastik- oder Isomatte als Unterlage. Stühle und Meditations-
kissen sind vorhanden.
Fragen / Anmeldung: Dr. med. Karin Eiselt, ärztliche Psychotherapeutin 
Lindenstr. 18, Bad Essen, karineiselt@osnanet.de, Tel. 05472 8179501

Qi Gong-Kurs

Katholische Erwachsenenbildung in Kooperation mit dem Verein Wimmer 
Schule e.V. 
Qi Gong ist eine meditative Urform der chinesischen Energiearbeit. Basis 
des Qi Gong ist eine tiefe Entspannung von Körper, Geist und Seele.
Das Qi – die Lebensenergie – wird primär durch die Kraft des Geistes 
aktiviert und gelenkt, sparsame Bewegungen dienen der Unterstützung 
der Vorstellungskraft.
Die grundlegenden Übungen des Stillen Qi Gong sind einfach, äußerst 
e� ektiv und unabhängig von Alter und körperlicher Konstitution leicht 
zu praktizieren.
Die Wirkung des Qi Gong: - Au� ösung von Blockaden und Verspan-
nungen, - Harmonisierung aller Körperfunktionen, - Stärkung des 
Immunsystems und der Selbstheilungskräfte, - Linderung chronischer 
Leiden, - Wachheit und geistige Fitness, - bleibende Gesundheit bis ins 
hohe Alter, - persönliche Weiterentwicklung, - innere Ruhe und Kraft aus 
der Mitte.
Die Zeit, die Du Dir nicht für Deine Gesundheit nimmst, nimmt sich die 
Krankheit.

Termine:  19.01.2017 bis 06.04.2017 (12 x 60 Min.) 16.30 bis 17.30 Uhr
Ort: Wimmer Schule, Wimmerstraße 43, Bad Essen
Referent:  Edda Thomé, Sport-, Qi Gong- und Tai Ji-Lehrerin
Kursgebühr:   60,00 € , Mitglieder 55,00 €
Anmeldungen: Verein Wimmer Schule e.V., Telefon 0159/03 067 439

Kulturfrühstück mit „2-stimmig“
Sonntag, 22. Januar 2017, 11.00 Uhr 
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule

Zu einem Kulturfrühstück lädt der Verein Kommunikation und Kultur 
Pr. Oldendorf e.V. (KuK) am Sonntag, den 22. Januar um 11.00 Uhr in die 
Aula der Sekundarschule Pr. Oldendorf ein. Neben einem umfangreichen 
Frühstück in gemütlicher Atmosphäre gibt es Musik mit dem Akustik-Duo 
„2-stimmig“, die der Veranstaltung den musikalischen Rahmen geben. 
 „2-stimmig“, das sind Yannik Schöps (Gitarre, Gesang) und Daniel Becke-
meier (Gesang). Sie covern internationale Lieblingslieder zum Tanzen, 
Mitsingen oder einfach nur zum Zuhören.
Das Akustikduo „2-stimmig“ 
bietet ein buntes Programm 
aus den Genres Rock, Pop, Ever-
greens und Oldies. Mit Gitarre 
und zweistimmigem Gesang in-
terpretieren die beiden Musiker 
aus Porta Westfalica ein breites 
Repertoire von Balladen bis hin 
zu Rocksongs. Das alles zur Freu-
de jeden Liebhabers qualitativ 
hochwertiger Akustikmusik. 
Musik ist die gemeinsame Lei-
denschaft der beiden Musiker, 
und das in ihrer ganzen Vielfalt. 
Zwar dürfen im Programm bekannte Songs von Cat Stevens, Oasis, Peter 
Gabriel, Greenday, Clueso oder Reinhard Mey nicht fehlen. Diese werden 
aber mit einer Vielzahl unerwarteter und liebevoll umarrangierter Lieder 
zu einem einzigartig abwechslungsreichen Programm kombiniert. 
Gefühlvolle Balladen wechseln sich mit rockigen Nummern ab. Hand-
gemachte Musik, zwei gleichwertige Stimmen und eine routinierte 
Performance machen „2-stimmig“ sehens- und hörenswert.
Für weitere Informationen und Kartenreservierungen steht Wilhelm Lin-
demann (Tel. 05742/700141) zur Verfügung. Reservierungen sind auch 
per E-Mail unter KuKKulturinfo@online.de möglich.

Bruder Bär und Schwester Frosch – Lila Bühne
Ein Kindertheaterstück für Kinder ab 4 Jahren · 
Sonntag, 15. Januar 2017, 15.00 Uhr · Life House, Stemwede-Wehdem · 
Eintritt: 3,00 Euro (Kinder) / 4,00 Euro (Erwachsene)

„Bruder Bär und Schwester Frosch“ ist ein Kin-
dertheaterstück für Kinder ab 4 Jahren und die 
ganze Familie, das von dem Kindertheater „Lila 
Bühne“ auf Einladung des Vereins für Jugend, 
Freizeit und Kultur in Stemwede e.V. (JFK) im 
Life House in Stemwede-Wehdem aufgeführt 
wird. 
Als der kleine Bär nach dem langen Winter mit 
Mama allein in der Höhle endlich wieder in den 
Wald kann, ist ihm langweilig ... Er hat keine 
Geschwister und so guckt er sich bei den anderen Tieren um. Er tri� t den 
eitlen Pfau, der auf keinen Fall einen Bruder will. Er will der einzig Schöne 
bleiben ... Spannend wird es am Froschteich. Da beeindruckt ihn die Be-
gegnung mit dem kleinen Froschmädchen. Das will aber am liebsten gar 
keine Geschwister. Sie hat soooo viele Brüder und Schwestern, die immer 
nur laut sind und unglaubliche Dinge tun ... Was die alles anstellen, muss 
der Bär unbedingt sehen, und er beobachtet das Geschehen am Teich ... 
Kommt Kinder, guckt mit! Bevor der Reiher vom Weiher kommt. 
Karten sind an der Tageskasse erhältlich. Kartenreservierungen und In-
formationen beim Life House (Tel. 05773/991401). Reservierungen auch 
per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de.

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

KURSE UND VERANSTALTUNGEN
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Michaela May gastiert in Lübbecke

Am 13. Januar um 20.00 Uhr startet die zweite Spielzeithälfte des 
Kulturrings Lübbecke in der Stadthalle. In „Die Wunderübung“ gelingt 
Daniel Glattauer das ebenso gefühlvolle wie bissige Porträt eines Paares, 
dessen beste Zeiten vorbei sind, das aber seine Liebe nicht aufgeben will. 
Lebensnah und sehr komisch!
Joana, (Michaela May) und Va-
lentin (Michael Roll) haben sich 
eigentlich nichts mehr zu sagen, 
ihre Beziehung ist am Tiefpunkt 
angelangt. Die Stimmung im The-
rapieraum des Paartherapeuten 
– eisig. Aber Joana hat eine ganze 
Menge über Valentin zu sagen, 
und der muss sich verteidigen und 
schießt tre� sicher zurück. Doch da 
Joana immer schon vorher weiß, 
was ihr Ehemann sagen will, sorgt 
sie mit einem Redeschwall dafür, 
dass er oft gar nicht erst zu Wort 
kommt. Die bekannten Klischees 
von Frauen, die nicht zuhören und 
ständig reden, von Männern, die nicht zu Wort kommen, von Seiten-
sprüngen und der Reue darüber, von Therapeuten, die ihrer Klientel nicht 
gewachsen sind, sie alle werden hier genüsslich aufgefächert. 
Eintrittskarten für diese Beziehungskomödie sind in den Geschäftsstellen 
der Zeitungen und der Bücherstube in Lübbecke erhältlich. Reservierun-
gen für die Abendkasse, Telefon 05741-2349999.

Zu Gast bei Michael Trischan

Am 29. Januar 2017 um 18.00 Uhr präsentiert der Kulturring in der 
Veranstaltungsreihe „Künstlerpodium im Alten Amtsgericht“ einen 
besonderen Abend. „Windeln, Pickel, Psychiatrie! Man(n) wächst mit 
seinen Aufgaben“ ist das neue unterhaltsame Programm von Michael 
Trischan und Sohn Attila.
Kinder fordern uns heraus und das immer wieder auf’s Neue. Man glaubt, 
schlimmer kann es nicht mehr kommen und wird doch eines Besseren 
belehrt. Aber im Nachhinein kann darüber geschmunzelt werden.
Viele Autoren haben sich mit dem Wahnsinn und den Herausforderungen 
der Pubertät beschäftigt. Es werden viele Geschichten unterschiedlicher 
Autoren erzählt, unterstützt mit passender Klaviermusik von Sohn Attila.
Als Schauspieler hat sich Michael Trischan eine beeindruckende Filmo-
graphie erarbeitet. Man kennt den beliebten Schauspieler aus vielen 
TV-Serien und Fernsehspielen wie auch aus Kinoproduktionen. Einem 
größeren Publikum wurde er bekannt mit durchgehenden Rollen u.a. 
seit 2007 in der Krankenhaus-
serie „In aller Freundschaft“ als 
Hans-Peter Brenner, dem P� eger 
mit abgebrochenem Medizin-
studium, der den nötigen Trubel 
ins Schwesternzimmer bringt 
und ständig seine Kompetenzen 
überschreitet.
Eintrittskarten gibt es in der 
Bücherstube in Lübbecke. Reser-
vierungen für die Abendkasse, 
Telefon 05741-2349999.

©Prof Thomas Pekny

Komödie von Daniel Glattauer

Eine Produktion der Komödie im Bayerischen Hof München

Komödie von Daniel Glattauer

Regie  Bernd Schadewald     Ausstattung  Thomas Pekny

Eine Produktion der Komödie im Bayerischen Hof MünchenFo
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Michael Schanze und die Schokolade

„Ein Herz aus Schokolade oder das süße Leben des Herrn Ledoux“, so 
lautet der Titel der Komödie aus dem Hause der Komödie am Altstadt-
markt, Braunschweig, die am 22. Januar um 18.00 Uhr in der Stadthalle 
Lübbecke zu sehen sein wird.
Das Traditionshaus, über das schon Molière eine Komödie schreiben 
wollte, gerät in die Krise und muss 
gerettet werden. 
In den Händen des Chocolatiers 
Henri Ledoux, eine Rolle, die 
Michael Schanze auf den Leib 
geschrieben wurde, schmelzen 
nicht nur Schokoladenherzen, 
nein auch die Frauenherzen. Sein 
Stammkunde Doktor Margaux, der 
sich ein paar Trü� el gönnen wollte, 
die aber nicht mehr die Qualität zu 
haben scheinen wie üblich, führen 
dazu, dass Henri seinem Freund er-
klärt, dass ihn mit seiner Frau auch 
sein Geschmackssinn verlassen 
hat. Die Trü� el schmecken nicht 
mehr, und er denkt ans Aufhören. Er kann nicht einmal den passenden 
Rum auswählen. Was nun – Schokolade ohne Geschmack. Irgendwann 
steht Pascal, dargestellt von Andreas Werth, in der Tür der kleinen Choco-
laterie. Er ist vom Metier, leidenschaftlicher Schokoladen-Liebhaber, hat 
aber wenig Ahnung von der Herstellung. 
Freuen Sie sich bei der, im wahrsten Sinne des Wortes, köstlichen 
französischen Boulevard-Komödie besonders auf das eingespielte 
Schauspieler-Duo Michael Schanze und Andreas Werth, die bereits in der 
Flatow-Komödie „MEIN VATER, DER JUNGGESELLE“ deutschlandweit die 
Zuschauer begeisterten. Diese Geschichte zeigt einmal mehr, dass sich 
Romantik und Komödie nicht ausschließen müssen!
Eintrittskarten sind in den Geschäftsstellen der Zeitungen und der 
Bücherstube in Lübbecke erhältlich. Reservierungen für die Abendkasse 
nimmt das Theatertelefon 05741-2349999 entgegen.

18. Soirée mit dem WallStreetTheatre  „Simply British“ 
Freitag, 10. Februar 2017
Westfalen Hof Rahden, 19.00 Uhr

Wer kennt sie nicht? Klischees über 
Engländer sind weithin bekannt. 
Sie sind reserviert, zurückhaltend 
und immer auf Contenance 
bedacht. Herr Schultze und Herr 
Schröder räumen mit diesen Vor-
urteilen gründlich auf. Ganz in der 
Tradition von Mr. Bean und Monty 
Python setzen die beiden auf herrlich schrägen Humor, Nonsense und 
aberwitzige Verbalattacken. Dabei bleiben natürlich auch Seitenhiebe 
auf die „Germans“ nicht aus. Im Finale nehmen die beiden Gentlemen bei 
einem sprühenden Feuerwerk nicht nur die Queen, sondern auch sich 
selbst gleichermaßen aufs Korn.
Eintritt: 49,00 € inklusive Dreigangmenü und Apéritif
Karten sind nur im Westfalen Hof erhältlich
Sponsoren: Savenije, Westfalen Hof

©Axel Emmert-Komödie am Altstadtmarkt
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Statt Karten

Unser herzlicher Dank gilt allen, die auf vielfältige Weise ihre  
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,  
die an ihn denken.

Die Angehörigen

Preußisch Oldendorf, im Januar 2017

Hannelore König
* 9.8.1939
† 8.12.2016

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Danke
sagen wir allen, die zusammen mit uns auf so vielfältige Weise 
Abschied genommen haben.

Bärbel Falge
Isolde und Dieter Jelen
Danilo Jelen und Janine

Gehlenbeck und Preußisch Oldendorf, im Januar 2017

Mike Jelen
† 2. 12. 2016

Sie planen Ihren Hausverkauf?

Schmuckstück gefällig?
Villa in Pr. Oldendorf
Ruhige Lage, Ortsteil 
Hedem, repräsentatives 
Ambiente, großzügiges 
Wohnen, ca. 207 m² Wohn-
fläche, zus. Ausbaureserve 
im DG, Vollkeller, Garage, 
Carport, Kamin, EBK, ÖZH 
(1995), Sauna, Außenpool, 
Renovierungsbedarf, tolles 
Südgrundstück 1772 m², 
Bedarfsausw. 133,2 kWh/
(m²a), EEK: E.
Kaufpreis: € 289.000,00 

zzgl. 3,57 % Käufercourtage

     ImmoMarkt
Sparkasse Minden-Lübbecke
05741/21-5311
www.s-immomarkt.com 
www.s-immomarkt.com

Wir suchen…
•  Aktuell für eine jüngere  

Familie ein hübsches 
Einfamilienhaus oder 
eine Doppelhaushälfte 
in Pr. Oldendorf oder  
Bad Holzhausen bis ca. 
250.000 €. Freistellung 
in 2017.

•  Einen Resthof / ehem. 
Bauernhof im ländlichen 
Umfeld von Pr. Olden-
dorf, gerne mit ein wenig 
Platz drum herum (nicht 
zwingend).

Wir stehen Ihnen rund um 
dieses nicht alltägliche 
Thema vertrauensvoll, 
kompetent und  
zielgerichtet zur Verfügung.  
Einfach anrufen:  
05741/21-5311

Single-Wohnung in Preußisch Olden-
dorf ab 1.3.2017 zu vermieten, 45 qm, Tel. 
0 57 42 / 25 73.

Wohnung zu vermieten in Preußisch 
Oldendorf-Bad Holzhausen, 3-4 ZKBB, 98 
qm im 1. OG, neues Bad mit Wanne und 
Dusche, Stellplatz, Keller, Gartennutzung, 
Garage, Tel. 0162 / 678 13 45.

Sehr schöne Südwohnung in Hedem, 
132 qm, auf 2 Ebenen, Loggia, Balkone, 
Garage, separater Eingang und evtl. Gar-
tennutzung, ab 1.1.2017 zu vermieten, 
keine Maklergebühr, Tel. 0 57 43 / 13 92.

Wohnung in Bad Holzhausen zum 
1.4.2017 zu vermieten, 4 ZKB, 90 qm, 1. 
Etage, großer Balkon, Keller, Tel. 0 57 42 / 
24 22.

Stemwede-Levern ab 01.03.2017: Dach-
geschoss-Wohnung, 42 qm, KM 215,– 
Euro + NK, Wohnzimmer mit Küchenzeile, 
Schlafzimmer, Bad mit WC und Dusche, 
Flur, Pkw-Abstellplatz, Tel. 0 57 45 / 24 75 
ab 18.00 Uhr.

Junge Familie in Bad Holzhausen sucht 
Putzhilfe, 1 x wöchentlich ca. 3 Stunden, 
Tel. 0 57 42 / 600 98 87.

Frischfl eisch vom Limousin-Jungrind, 
französische Feinschmecker-Rasse, aus ei-
gener naturnaher Mutterkuhhaltung, vom 
Metzger in Levern küchenfertig zerlegt, 
Portion ca. 25 kg, 6,80 Euro pro kg, Fam. 
Gardemann, Tel. 0152 / 0941 4393.

Das Gesicht des Handwerks
Eine Aktion der Neuen Westfälischen

Um die Vielfalt des Handwerks der Bevölkerung nahezubringen und vor 
allen Dingen auch junge Menschen dazu zu motivieren, darüber nach-
zudenken, dass es sich lohnt, einen handwerklichen Beruf zu ergreifen, 
hat die NW dem Handwerk im Dezember ein Gesicht verliehen. Für fünf 
Bewerber konnte online oder per Coupon abgestimmt werden, und die 
Wahl � el auf den 21-jährigen Auszubildenden im 3. Lehrjahr Louis Raabe 
aus Rabber. Er erlernt von der Pike das Bäcker-Handwerk bei der Bäckerei-
Conditorei Wilhelm Nordsieck in Preußisch Oldendorf, und er gerät ins 
Schwärmen, wenn er von seinem Traumberuf spricht. Dabei hatte er nach 
seinem Abitur zunächst ganz was anderes vor, er begann ein Lehramts-
studium in Osnabrück. Doch er wurde damit nicht glücklich, er entdeckte 
für sich, dass er lieber etwas mit den eigenen Händen scha� en will. 

Und er stieß per Zufall auf die Bäckerei Nordsieck, in der alle Arbeitsschrit-
te in echter Handarbeit vollzogen werden. Louis Raabe ist mittlerweile 
Bäcker aus Leidenschaft und freut sich auf den Abschluss der Ausbildung 
im Sommer 2017. Und dann möchte er gern in der Backstube noch 
reichlich Erfahrung sammeln, Neues ausprobieren, Rezepte kreieren und 
verfeinern, in naher Zukunft seinen Meister machen und möglichst auf 
einer Bäcker-Walz, was eher von Zimmerleuten bekannt ist, drei Jahre 
und einen Tag die Welt erkunden.  
Bei so viel Zielstrebigkeit ist dem sympathischen jungen Mann nur alles 
Gute zu wünschen für seinen weiteren beru� ichen und privaten Erfolg!

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächster Termin: 14. Februar 2017 

WIR SUCHEN DICH!

als zuverlässigen Verteiler  für 

den „Rundblick“ 

für die Bezirke Alswede 

und Stockhausen.

Telefon 05742/9304-0  

E-Mail  info@la� yer.de
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Bitte füllen Sie den Bestellschein gut leserlich aus. 
5 €-Schein bitte per Post mitschicken oder abgeben bzw. ein-
werfen bei Kölle-Druck GmbH · Am Osttor 12 · 32361 Preußisch        
Oldendorf · Postfach 1180 · 32352 Preußisch Oldendorf
(Bei Konto-Abbuchung zzgl. 1 € Gebühren)

Datum   UnterschriftDanksagungen zum günstigen Familientarif!

Name

Straße

Ort

Telefon

Private Fließtextanzeigen in der

Klüngelkiste
nur € 5,– *
* Bei privaten Fließtextanzeigen 
* nur Barzahlung möglich.
*  Gewerbliche Kleinanzeigen werden mit dem 
* üblichen mm-Preis berechnet, mindestens jedoch € 5,– + MwSt.

sucht

Aushilfspersonal (m/w) 
für Vor- und Nachmittag 

auf 450 Euro-Basis

Hausmeister/ 
Gärtner (m/w)

auf 450 Euro-Basis

Telefon: 0 57 42 / 70 11 80
E-Mail: QFK@online.de

Erich Mittelkrämer
* 15. 9. 1931
† 5. 3. 2010

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Danke

allen, die mit uns Abschied genommen haben,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit

und für die Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen

Wiltrud Mittelkrämer

Schröttinghausen, im April 2010Erich Mittelkrämer
* 15. 9. 1931
† 5. 3. 2010

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Danke

allen, die mit uns Abschied genommen haben,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit

und für die Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen

Wiltrud Mittelkrämer

Schröttinghausen, im April 2010

Erich Mittelkrämer
* 15. 9. 1931
† 5. 3. 2010

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Danke

allen, die mit uns Abschied genommen haben,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit

und für die Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen

Wiltrud Mittelkrämer

Schröttinghausen, im April 2010

Erich Mittelkrämer
* 15. 9. 1931
† 5. 3. 2010

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Danke

allen, die mit uns Abschied genommen haben,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit

und für die Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen

Wiltrud Mittelkrämer

Schröttinghausen, im April 2010

Wilhelm Gülker
* 30. 10. 1922
† 22. 12. 2016 Preußisch Oldendorf, im Januar 2017

Gertrud Gülker

Du fehlst…

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an Dich erinnern.

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige  
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit  
uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt Pfarrer Michael Weber für die  
tröstliche und wohltuende Begleitung.

Anneliese Brenk und Familie

Preußisch Oldendorf, im Januar 2017

Werner Brenk
† 11.11.2016

Wohlige Wärme  
zum heißen Preis

RUF-Holz-Briketts im 12er Pack

10 kg   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1,89 €
1 Palette (960 kg)   .  .  . nur 170,– €

Mobil 01 70 / 2 17 78 07

Spülmobil- u. Geschirrverleih
Gläser, Kaffeemasch., Tischwäsche. 

Ideal für Feste aller Art !

PRILINDE 0 57 42 / 53 64

Gestringer Straße 62 · 32339 Espelkamp  
Telefon 05743-8584 · www.Pollheide.de

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

nicht vergessen:

ANGEBOT

Ölwechsel 9,95 €
zzgl. Material

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zi.-Woh-
nungen, Küche, Abstellraum, Balkon, Kel-
ler, Pkw-Stellplatz, zu vermieten, Energie-
ausweis vorhanden, Tel. 0 57 42 / 54 41.

Haben Sie keine Zeit oder Lust zum 
 Bügeln? Ich erledige das gerne für Sie. Pro 
Stk. ab Euro 0,80. Tel. 05742/1860.

Suche Ackerland zu pachten (kein Bio-
gas), Tel. 0176 / 211 77 868.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 0 57 43 / 638 oder 13 92.

Wohnung mit Garage in Preußisch 
Oldendorf, zentrale Lage, ab sofort zu 
vermieten, 52 qm, 2 ZKB, 1. Etage, Tel. 
0 57 42 / 26 67.

Zentral gelegene helle Nichtraucher-
wohnung mit Einbauküche, 2 ZKB, ca. 
55 qm, in Bad Holzhausen ab 1.3.2017 zu 
vermieten, keine Haustiere, Tel. 0 57 42 / 
70 40 104 oder 0160 / 826 258.

Wohnung zu vermieten in Preußisch 
Oldendorf-Börninghausen, 3-4 ZKBB, 80 
qm, neues Bad mit Wanne und Dusche, 
Stellplatz, Keller, Gartennutzung, Tel. 0162 
/ 678 13 45.
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
BestattungenEv.-luth. Kirchengemeinde 

Preußisch Oldendorf 

Gottesdienstchor Donnerstag,  12.01., 26.01.  20.00 Uhr
PrOVoices Montag, 20.01., 03.02. 20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag, 13. 01., 20.01., 27.01., 03.02.  20.00 Uhr
Kinderchor  Freitag, 13. 01., 20.01., 27.01., 03.02.  18.45 Uhr

Ev. Jugendzentrum, Pr. Oldendorf, Spielgelstr. 4 
Büro: Di 10-12 Uhr, Mi-Fr 14-16 Uhr, Tel. 05742-5150, Tel. 0157 32 86 59 49, 

(Wochentags bis 18 Uhr)

OT („Off ene Tür”): MI ab 18 Uhr (bis 21 Uhr)
Jungschar „K3” für Kinder (m/w) von 9 – 12 J.: DO 16 – 18 Uhr 
Mitarbeitertreff en: FR 14 – 16 Uhr / JUGGER: FR 16 – 18 Uhr

Donnerstag, 12.01.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Sonntag, 15.01.   2. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus, gleichzeitig Kindergottesdienst-

beginn (Pfr. Michael Weber); im Anschluss Kirchencafé im Foyer
19.30 Uhr  Bibelstunde im Gemeindehaus
Dienstag, 17.01.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 1
Mittwoch, 18.01.
14.30 Uhr  Frauenhilfe und Frauenkreis: Die Jahreslosung 2017, mit Pfrn. Antje 

Kastens
Donnerstag, 19.01.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 20.01.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnzentrum, Jahnstr. 3 
 (Diakon Oliver Soddemann)
Sonntag, 22.01.   3. So. n. Ephiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen im Gemeindehaus, gleichzeitig Kindergot-

tesdienstbeginn (Pfrn. Antje Kastens); im Anschluss Kirchencafé im 
Foyer

19.30 Uhr  Bibelstunde im Gemeindehaus
Montag, 23. bis Samstag, 28. Januar ALTKLEIDERSAMMLUNG für BETHEL 
täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr Annahme der Kleiderspen-
den im Gemeindehaus / Container auf dem Parkplatz in der Pestalozzistr.
Montag, 23.01.
20.00 Uhr O� ener Bibel-Tre�  im Gemeindehaus 
Dienstag, 24.01.
9.45 Uhr  Bibel-Teilen in Preußisch Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
19.30 Uhr  Frauen und Leben: Kleine Steine bearbeiten mit Bettina Bollmann-

Koch, Anmeldung: Telefon: 62 38 
Donnerstag, 26.01.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Sonntag, 29.01.   4. So. n. Ephiphanias
10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst im Gemeindehaus, gleichzeitig 
  Kindergottesdienstbeginn (E. Kröger, W. Koch, A. Kastens);
 im Anschluss Kirchencafé im Foyer

13.30-15.30 Uhr   Second-Hand-Basar mit Ka� ee und Kuchen im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Bibelstunde im Gemeindehaus
Mittwoch, 01.02.
14.30 Uhr  Frauenhilfe und Frauenkreis: „Auf dem Land daheim“, Frau Hoppe, 

Lübbecke
Donnerstag, 02.02.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 03.02.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnzentrum, Jahnstr. 3 
 (Elisabeth Wickemeyer)
19.30 Uhr Konfi rmandenprüfung I (Pfrn. Antje Kastens)
 Die Prüfung der Kon� rmanden ist ö� entlich.
 Die Kirchengemeinde freut über viele Besucher, egal ob Paten, 
 Onkel, Tante, Oma, Opa oder nur daran Interessierte.
Samstag, 04.02.
15.00 Uhr Konfi rmandenprüfung II (Pfrn. Antje Kastens)
 Die Prüfung der Kon� rmanden ist ö� entlich.
 Die Kirchengemeinde freut über viele Besucher, egal ob Paten, 
 Onkel, Tante, Oma, Opa oder nur daran Interessierte.
Sonntag, 05.02.   Letzter So. n. Ephiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus (Pfrn. Antje Kastens)
Montag, 06.02.    LUTHER 2017 
19.30 Uhr vergnügt.erlöst.befreit – einfach evangelisch
  Die vier Grundgedanken der Reformation werden in diesem Glau-

benskurs elementar, konkret und zeitgemäß entdeckt. 
 Thema des 1. Abends: Allein die Gnade
  Weitere Termine jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, 

Spiegelstraße 1 b, Herzliche Einladung 
 13. Febr. Allein Jesus Christus
 20. Febr. Allein der Glaube
 27. Febr. Allein die Schrift
Dienstag, 07.02.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 1

Die Krabbelgruppen tre� en sich Mittwoch und Freitag ab 9.30 Uhr jeweils im Ge-
meindehaus.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bad Holzhausen

Sonntag, 15.01.    (2. So. n. Epiphanias)
9.15 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem 

Abendmahl im Gemeinde-
haus, Pfarrerin Hilke Vollert

Mittwoch, 18.01.
14.30 Uhr  Frauenhilfe: Ein Nachmittag zur Jahreslosung mit Pfarrer Ste� en 

Bäcker
Freitag, 20.01.
18.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen
Sonntag, 22.01.    (3. So. n. Epiphanias)
9.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Hilke Vollert
Kleidersammlung für Bethel
In der Woche vom 23. bis 28. Januar � ndet die Kleidersammlung für Bethel statt. 
Gut erhaltene Kleidung, Wäsche und Schuhe sowie Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten – jeweils gut verpackt – können in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Bad Holzhausen abgegeben werden.
Mittwoch, 25.01.
20.00 Uhr  Bibelabend im Gemeindehaus Bad Holzhausen: „Gott und die Men-

schen“
Donnerstag, 26.01.
19.30 Uhr  Vortragsreihe im Gemeindehaus Bad Holzhausen: Fragen und 

Probleme der Reformationsgeschichtsforschung Westfalens, 
Dr. Christof Spannho� 

Sonntag, 29.01.    (4. So. n. Epiphanias)
10.00 Uhr  Brunch-Gottesdienst und Kinderkirche gemeinsam mit der Kirchen-

gemeinde Börninghausen im Gemeindehaus in Bad Holzhausen, 
Pfarrerin Hilke Vollert, anschließend gemeinsames Essen

Mittwoch, 01.02.
14.30 Uhr Frauenhilfe: Café im Gemeindehaus

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr Die Tafel in Pr. Ol-
dendorf im katholischen Gemeindehaus, Off elter Weg 1, 
gleichzeitig Ka� eestube. Die Kleiderkammer, jetzt Kampstr. 
11/Ecke Alwinstr., Di. 9.00 -11.00 Uhr Verkauf von gebrauchter Kleidung, jeden 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr Annahme von guter gebrauchter Kleidung 
der Jahreszeit entsprechend in der Kleiderkammer.
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Samstag, 04.02.    (Letzter So. n. Epiphanias)
18.00 Uhr  Literaturgottesdienst zu dem Buch „Ein ganzes halbes Jahr“ von Jojo 

Moyes, gestaltet vom Büchereiteam, anschließend Kirchka� ee in 
der Bücherei

Mittwoch, 08.02.
20.00 Uhr  Frauentre�  im Gemeindehaus Börninghausen: Informationen zum 

Weltgebetstagsland Philippinen: „Was ist den fair?“
Vom 15. Januar bis 2. April ist Winterkirche, alle Gottesdienste werden im 
Gemeindehaus gefeiert.
Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen ist geö� net dienstags und donners-
tags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 
9.45 bis 11.00 Uhr berät Sie gerne das Bücherei-Team.
Evangelische Jugend:
Montags  1. und 2. Klasse: 16.00 bis 17.00 Uhr
Dienstags  ab 5. Klasse: 17.00 bis 18.00 Uhr, 14-tägig
Mittwochs  3. und 4. Klasse: 16.00 bis 17.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 14 Jahren montags 19.00 bis 20.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 12 Jahren dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
Krabbelgruppe:    Montags ab 9.30 Uhr
Chorproben: Montags 20.00 Uhr Gospelchor „Lunedi Sera“
 Dienstags 20.00 bis 21.30 Uhr Posaunenchor

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Börninghausen
Samstag, 14.01.    (2. So. n. Epiphanias)
18.00 Uhr  Abendgottesdienst. Predigt-

reihe „Reformatoren neben 
Martin Luther: Johannes Cal-
vin“, Pfarrer Ste� en Bäcker

Freitag, 20.01.
18.00 Uhr  Jugendkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen
Sonntag, 22.01.    (3. So. n. Epiphanias)
10.45 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Hilke Vollert
Mittwoch, 25.01.
9.00 Uhr  Frauenfrühstück: Jörg Lange von der Erwachsenenbildung spricht 

über Sierra Leone
20.00 Uhr  Bibelabend im Gemeindehaus Bad Holzhausen: Gott und die Men-

schen
Sonntag, 29.01.    (4. So. n. Epiphanias)
10.00 Uhr  Gemeinsamer Brunch-Gottesdienst und Kinderkirche im Gemeinde-

haus Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert und Team, nach dem 
Gottesdienst gemeinsames Essen

Sonntag, 05.02.    (Letzter So. n. Epiphanias)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrer Ste� en Bäcker
Mittwoch, 08.02.
15.00 Uhr  Albert-Schweitzer-Kreis: Ein Nachmittag mit der Verabschiedung 

von Erika Nobbe
20.00 Uhr  Frauentre�  im Gemeindehaus Börninghausen: Weltgebetstagsland 

Philippinen: „Was ist denn fair?“
Café International:  Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr
Gospelchor „Lunedi Sera“:  Montag, 20.15 Uhr Gemeindehaus Bad Holzhausen
Posaunenchor:  Montag, 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Termine der Ev. Jugend: Donnerstag 1. bis 4. Klasse 17.00 bis 18.00 Uhr
  Alle 14 Tage Montag, 19.30 Uhr: Mitarbeiterkreis
Off ene Tür:   Dienstag, 16.00 bis 16.30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf
Gottesdienste – St. Raphael, Pr. Oldendorf
Sonntag, 15.01.2017, 11.00 Uhr Hochamt
Sonntag, 22.01.2017, 11.00 Uhr Hochamt
Sonntag, 29.01.2017, 11.00 Uhr Hochamt
Beichttermine im Pastoralverbund
Beichtzeiten:
Samstag  Rahden vor der Hl. Messe und Lübbecke 

nach der Hl. Messe
Sonntag Espelkamp vor der Hl. Messe; Pr. Oldendorf nach der Hl. Messe
Die Geistlichen können gerne am Tag der Messe in der Sakristei wegen eines 
Beichttermins angesprochen werden.
Termine und Veranstaltungen im PV Lübbecker Land
Neujahrsempfang in Lübbecke
Am Sonntag, den 15. Januar, � ndet in Lübbecke im Rahmen des Kirchencafés (im 
Bürgerhaus im Alten Amtsgericht) der Neujahrsempfang statt.
Der Pastoralverbund Lübbecker Land bietet auch in diesem Jahr wieder eine 
Gemeindefahrt an.
Sie � ndet in der Zeit vom 7. bis zum 10. September 2017 statt und führt in diesem 
Jahr nach Vallendar-Schönstatt bei Koblenz.
Schönstatt ist ein Marienwallfahrtsort ganz in der Nähe von Koblenz am Rhein.
Die Unterbringung wird im Priester- und Gästehaus Marienau sein.
Es sind 20 Einzelzimmer und 10 Doppelzimmer gebucht. Alle Zimmer haben Du-
sche und WC. Ein Fahrstuhl ist vorhanden.

Fiegenburgweg 8 · Tel. 0 57 42 / 42 00
Pr. Oldendorf-Börninghausen

Bestattungen

Schnittker

Seit über 50 Jahren

Vorsorge 
und Beratung

Auf dem Programm stehen Aus� üge nach Koblenz, eine Schi� fahrt auf dem Rhein 
bis Kamp-Bornhofen und andere schöne Besichtigungen und Sehenswürdigkeiten.
Anmeldungen sind über das Pastoralverbundbüro in Espelkamp, Isenstedter Stra-
ße 80, (im Pfr.-Schoder-Haus), Tel. 05772/3457, möglich.
Firmvorbereitung
Wochenende der Firmbewerber/innen in der Jugendbildungsstätte „Kuperberg“ in 
Detmold-Heidenoldendorf vom 20.01.2017 bis zum 22.01.2017.
Erstkommunionvorbereitung 2017
Mi 25.01.2017 16.45 Uhr Weggottesdienst in Lübbecke (- 18.15 Uhr)
Mi 08.02.2017 16.45 Uhr Weggottesdienst in Lübbecke (- 18.15 Uhr)
Die Frauen-Gymnastikgruppe tri� t sich jeden Montag, um 10.00 Uhr, im Gemein-
dehaus von St. Raphael, Pr. Oldendorf. Neue Teilnehmerinnen sind immer herzlich 
willkommen!
Caritas Pr. Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbundbüro wenden.
Pastoralverbundbüro: Pfr.-Schoder-Haus, Isenstedter Straße 80, 32339 Espelkamp.
Sie � nden uns zu den Bürozeiten im Obergeschoss, 1. Raum rechts. 
Tel. 05772/3457, E-Mail info@pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: 
Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke, Tel.: 05741/8870; E-Mail 
pf.graute@web.de
Öff nungszeiten des Pastoralverbundbüros: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede

12.01. 17.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede – Traditio-
nelles „Pickertessen“ bei Gisela

15.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche 
Gestringen

18.01. 14.30 Uhr  Frauenrunde Alswede – 1. Tre� en mit 
Jahreslosung

22.01. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im Gemeinde-
haus Alswede

26.01.  19.30 Uhr  Frauenabendkreis Alswede – Jahreslo-
sung 2017 mit Pfr. Obach

29.01. 14.00 Uhr  Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen mit Neu-
jahrska� eetrinken

Gruppentermine:
Mittwoch: alle 14 Tage 14.30 Uhr Strickkreis Gestringen
Donnerstag:  16.30 – 17.30 Uhr Kindergruppe (1.- 4. Klasse) Gestringen
  19.45 Uhr Posaunenchor Alswede – im Gemeindehaus Alswede
Freitag: 16.00 – 17.00 Uhr Kindergruppe (1.- 4. Klasse) Alswede
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr Stricktre�  Alswede (jeden 3. Freitag im Monat)
Freitag: 20.00 Uhr Chor „Concino“ im Gemeindezentrum Gestringen

Seit über 50 Jahren
Bestattungen

Lübbert
Ein wertvolles Leben  
verdient einen  
bewussten Abschied.

Frank Lübbert
Röthestraße 16a
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/14 40
0171/7 47 57 44
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„Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe“ 
Freundeskreis Preußisch Oldendorf
–  Wir setzen auf persönliche Beziehungen
–  Wir sehen den ganzen Menschen 
–  Wir begleiten Abhängige und Angehörige gleichermaßen
–  Wir begleiten in eine zufriedene Abstinenz
–  Wir sind für alle Suchtformen offen
–  Wir arbeiten im Verbund der Suchtkrankenhilfe
Gruppenstunden: Montags und mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr 
für Betroffene, Gefährdete und Angehörige.
Alle 14 Tage freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Angehörigengruppe.
Kontakt: Gabi Hesse-Siekmann, Tel. 0 57 42 / 70 20 13. 
Sofortkontakt: 0170 / 473 00 88

Ehrwürdige Bäume bieten unter ihren Kronen  
Grabplätze für Urnen im Wurzelbereich

Gutsverwaltung Hollwinkel GbR
Hollwinkel 2 · Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 43) 9 30 29 93 · ruhewald@hollwinkel.de

Second-Hand-Basar in Preußisch Oldendorf

Die evangelische Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf veranstaltet am
Sonntag, 29. Januar 2017 in der Zeit von 13.30 bis 15.30 Uhr einen Second-
Hand-Basar im Gemeindehaus Preußisch Oldendorf, Spiegelstraße 1a. 
Es werden angeboten gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung für 
das Frühjahr, Schuhe, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen u.v.m. Ein reich-
haltiges Angebot an selbstgemachten Torten und Kuchen (auch zum 
Mitnehmen), dazu eine Tasse Ka� ee, runden die Aktion ab. 
Informationen bei Heike Alexander unter Tel. 05742-704559. 
Anmeldungen für den Basar bitte per E-Mail: basar.proldendorf@aol.de
Wir bitten darum, dass beim Besuch des Basars keine Taschen mitge-
bracht werden!

Weihnachtsüberraschung für das ev. Jugendzentrum

Kurz vor Weihnachten klingelte Heike Alexander – Organisatorin der Se-
cond-Hand-Basare – am ev. Jugendzentrum in Preußisch Oldendorf. Sie 
überreichte Jugendreferent Michael Weiß im Namen des Second-Hand-
Basar-Teams eine Spende in Höhe von 500,00 €. Völlig überrascht und 
mit großer Freude nahm Michael Weiß den Betrag dankend entgegen. 
„Es gibt noch so viel zu tun im Jugendzentrum. Wir können jede Spende 
gebrauchen, z.B. müssen wir unseren Billardtisch erneuern.“
Das Second-Hand-Basar-Team: „Wir wünschen uns, dass wir nächstes Jahr 
wieder jemanden in der Kirchengemeinde mit einer Spende überraschen 
können!“

 „Fragen und Probleme der Reformationsgeschichts-
forschung Westfalens“
Vortrag von Dr. Christof Spannho�  im Gemeindehaus Bad Holzhausen 
im Rahmen der Vortragsreihe „Die Reformation im Lübbecker Land“

Donnerstag, 26. Januar 2017, Beginn 19.30 Uhr

Die Vortragsreihe wird organisiert 
von den Kirchengemeinden Bad 
Holzhausen und Börninghausen 
in Kooperation mit dem Kirchen-
kreis Lübbecke im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „StichWort: 
Reformation“.
Im Gegensatz zu Ost- und Mittel-
deutschland verlief die Reformation 
in Westfalen recht spät; erst ab etwa 
1530 kam es vermehrt zu Änderun-
gen des Bekenntnisses im Sinne der 
lutherischen Lehre. Das lag unter 
anderem daran, dass Westfalen um 
1500 ein territorialer Flickenteppich 
war: Es gab viele mittlere und kleine-
re Fürstentümer oder Grafschaften, 
hinzu kamen größtenteils mittlere 
und kleinere Städte. Das heißt, es 
fehlte ein zentraler Herrscher, der die Reformation hätte befördern können. 
Daher lässt sich „die“ Reformationsgeschichte Westfalens nicht schreiben; 
stattdessen ist von einer Vielzahl unterschiedlicher Ausprägungen und 
Verläufe auszugehen.
Gerade diese Umstände machen es aber umso spannender, sich mit der 
Reformationsgeschichte der Region zu beschäftigen. Denn man wird zu 
ganz neuen Erkenntnissen gelangen. Genau dies verspricht auch der 
Vortrag von Christof Spannho� , der an diesen Forschungsproblemen 
ansetzt. In seinem Vortrag wird sich der Referent mit jenen Fragen und 
Problemen beschäftigen, die die Reformationsgeschichtsforschung 
– insbesondere die westfälische – lange Zeit nicht interessierte, die 
angesichts neuerer Debatten jedoch in den Blick der Forschung geraten 
sind. Das Einende und Verbindende der Konfessionen wird in jüngster 
Zeit stärker als das Trennende betont; diese Einsicht stellt den wohl 
wichtigsten aktuellen Forschungsdiskurs dar. Daneben gibt es noch 
unzählige weitere Mythen und Forschungsprobleme – etwa die Frage, ob 
der Thesenanschlag stattgefunden hat –, die im Vortrag von Spannho�  
angesprochen werden. Der Historiker aus Münster wird sich kritisch mit 
scheinbar unumstößlichen Thesen und Forschungsmeinungen ausein-
andersetzen. Seine Ausführungen dazu werden sicherlich dazu anregen, 
über die Reformation neu nachzudenken, gewohnte Denkmuster zu 
hinterfragen und neue Perspektiven zu erö� nen.
Dr. Christof Spannho�  ist am Institut für vergleichende Städtegeschichte 
an der Westfälischen Wilhelms-Universität Leiter des Projekts „Die Refor-
mation in Westfalen“. Im Rahmen des Projekts wird das Internetportal  
www.reformation-in-westfalen.de betrieben, das über die westfälischen 
Reformationsverläufe, über Orte und Hinterlassenschaften der Refor-
mation in Westfalen und über aktuelle Vorträge, Ausstellungen und 
Veranstaltungen zum Reformationsjubiläum informiert. Spannho�  
promovierte bei Prof. Dr. Werner Freitag, der ebenfalls im Rahmen der 
Vortragsreihe zur Reformation im Lübbecker Land referierte, über 
Friedhofsverlegungen im Tecklenburger Land. Zudem ist Spannho�  ein 
exzellenter Kenner der westfälischen Landesgeschichte.
Kontakt: Kirchengemeinden Bad Holzhausen und Börninghausen, Pfarrer 
Ste� en Bäcker, Tel. 05742/2366, E-Mail: Ste� en.Baecker@kirchenkreis-
luebbecke.de

Christof Spannho� 

Telefon:   0 57 41 - 31 03 84
Internet: www.tischlerei-wiehe.de

Inh. Joachim Nolte
Zum Brokamp 16
32312 Lübbecke-Blasheim

Fenster & Haustüren

Insektenschutz

Reparaturen aller Art

Innenausbau

Treppen

exkl. Zimmertüren

Wintergärten

Bestattungen
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Erinnerungen eines Zugezogenen, Teil 6
Der Wald ist nicht weit von der Feldstraße, dem heutigen Sonnenbrink, 
aber von einem schönen Winter erzählt Borttscheller nichts. O� ensicht-
lich gab es auch früher selten weiße Weihnachten. Ebenso wenig lange 
genug Schnee, dass man auf Mergels Brink hätte Schlitten fahren können 
oder auf dem Brink von Meyer-Spelbrink. Auch war es schon gar nicht 
möglich, wenn Bauer Steinmann einen Drahtzaun 
gezogen hatte, damit nicht bis auf sein Feld gerodelt 
werden konnte. In einem Jahr waren die Jungen sogar 
angezeigt worden und mussten deswegen beim 
Amtsbürgermeister erscheinen. Der beließ es aber 
wegen Strafunmündigkeit bei einer Verwarnung. Ein 
schlimmes Hindernis war noch ein Telefonmast, der 
am unteren Ende des Brinks eine erhebliche Gefahr 
darstellte. So gab es in den letzten Jahren oft kurze 
Zeit nur noch Deeken Wiese oder den Limberg als 
Alternative für dieses Wintervergnügen.
Wenn mich meine Erinnerung nicht täuscht, dann war 
in meiner Jugend häu� ger das Schlittschuhlaufen auf 
den Gräften von Groß- und Klein-Engershausen mög-
lich. Wenn das Eis dick genug war, wurden Rennen um 
das Schloss veranstaltet, es wurde Eishockey gespielt 
oder als besondere Mutprobe versucht, unter der 
niedrigen Hauptbrücke durchzufahren.
Vielleicht aber sind die Wintervergnügen von damals 
nur seltene, wenn auch schöne Erinnerungen, und das 
umso mehr, je stärker uns die Klimaerwärmung im Gri�  
hat. Dazu hat die Wissenschaft heute festgestellt, wie 
leicht wir von unserem Gedächtnis getäuscht werden.
Dafür gab es vor 80 Jahren andere Erlebnisse. Förster 
Meyer war damals o� ensichtlich bemüht, den Jungen die 
Schönheiten, aber auch die Besonderheiten des Waldes 
zu zeigen. Eines Tages wollte er ihnen die Fuchslöcher 
und vielleicht auch mehr im O� elter Berg zeigen. Das 
war wohl nicht die beste Idee. In der Nähe kannte jeder 
damals die Quelle von Buschers Brunnen und eine zweite 
jenseits des Weges. Von diesen bezog die naheliegende 
Sprudelfabrik mittels einer obenliegenden Rohrleitung 
ihr gesundes Quellwasser.
So kamen einige helle Burschen auf die böse Idee, eine 
kleine Undichtigkeit herbeizuführen. Unser Ernst wurde 
losgeschickt, bei dem Neubauern Rust eine Rohrzange 
zu besorgen. Der hatte wenig Zeit, weil er gerade mit 
seinem Ziegenbock beschäftigt war. Da er aber den 
Ernst kannte, holte er voller Vertrauen eine Wasser-
pumpenzange mit etwas Hanf und Kitt und sagte nur: 
„Bring das wieder in Ordnung.“ Ernst hatte es nicht so 
eilig und wurde, neugierig geworden, noch Zeuge von 
dem Geschehen bei Vater Rust. Als er dann zu seinen 
Freunden abzog, war er eine Menge schlauer. Er wusste 
jetzt, warum sein Vater Jahr für Jahr zu verschiedenen 
Zeiten mit seinen Ziegen „zum Bock“ musste.

Natürlich ging die Geschichte weiter, und das Unheil nahm seinen Lauf. 
Als am nächsten Montag die Sprudelfabrik ihre Arbeit aufnehmen wollte, 
kam kein Wasser. Es konnte keine Flasche „Rola-Sprudel“ abgefüllt wer-
den. Das gute Wasser war im Erdreich versickert. Die ganze Geschichte 
kam schnell heraus. Der Baron von Groß-Engershausen, der irgendwie 
betro� en war, „verp� ichtete“ unseren Ernst – denn Strafe musste ja  sein –, 
vier Samstage auf dem Gut mitzuhelfen, was denn auch geschah.
Hinterher stellte der Baron bei seinem Verwalter fest: „Vette, der Junge 
ist ja nicht nur � eißig, sondern auch ungemein geschickt.“ Vette wusste 
das längst, denn Ernst hatte schon öfter auf dem Felde geholfen. Dann 
stellte der Baron Ernst selbst zur Rede. Aber dieser, sonst nicht auf den 
Kopf gefallen, wusste dieses Mal keine Antwort. Der Baron meinte nur: 
„Ich werde mit deinem Lehrer sprechen!“
Was daraus wurde, erzähle ich beim nächsten Mal.
Bis dahin wünsche ich allen Freunden und Lesern des „Rundblick“ alles 
Gute und viel Gesundheit und uns allen vor allem ein friedvolles und 
auch terrorfreies Jahr 2017. Ihr Erich Tischer

Bekenntnisbewegung „Kein anderes Evangelium“ Lübbecke

Im Frühjahr 2017 führt der Arbeitskreis der Bekenntnisbewegung „Kein 
anderes Evangelium“ aus Lübbecke seine 48. Vortragsreihe durch. An 
den vier Vortragsabenden werden Themen und Probleme behandelt, die 
in Kirche und Gesellschaft kontrovers diskutiert werden. Als Referenten 
wurden Christen gewonnen, die sich mit den jeweiligen „Zeit- und 
Streitfragen“ – so die Überschrift über die gesamte Vortragsreihe – fach-
männisch auseinandergesetzt haben. Die Veranstaltungen � nden jeweils  
um 20.00 Uhr in der Stadthalle Lübbecke statt.
Die einzelnen Vorträge lauten:
Montag, 13. Februar: „… und ist in keinem anderen Namen Heil!“ 
Referent: Professor Dr.-Ing. Werner Gitt
Montag, 27. Februar: Die Freiheit eines Christenmenschen 
Referent: Dr. Joachim Cochlovius
Montag, 13. März: 500 Jahre Reformation – ein unverzichtbares Ver-
mächtnis,  Referent: Klaus Jürgen Diehl
Montag, 27. März: Im Nahen Osten verfolgt, in Deutschland bedroht 
– Religiös motivierte Übergri� e gegen christliche Flüchtlinge in Deutsch-
land, Referent: Gunnar Garms
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Weiterführende Informatio-
nen unter www.zeitfragen-streitfragen.de
Pfarrer em. Wolfgang Koch, Schulweg 6, Preußisch Oldendorf, Tel. 05742-701570

Schlittschuhvergnügen auf der Gräfte von Klein-Engershausen.
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Wir empfehlen aufgrund der zu erwartenden Buchungen, eine schnelle Reservierung!

Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: Reisetermine: 
04.03. – 05.03.2017 + 11.03. – 12.03.2017
Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten:

•  Fahrt im modernen  
Fernreisebus

•   1 Übern. mit Frühstück im  
Hotel Ibis Amsterdam Airport

• Grachtenrundfahrt
• Stadtrundfahrt
• „Gottlieb’s Schlemmerpaket“

Schnäppchenpreis nur 109,– € pro Person
Einzelzimmerzuschlag: 27,– €

Goldene-Horn-Straße 45 · 49152 Bad Essen
Telefon (0 54 72) 74 40 · info@gottlieb-reisen.de

www.gottlieb-reisen.de

Saisonstart2 Tage Amsterdam für unglaubliche

Saisonstart

109,- Euro

   

 
 
 
 
 
 
 

www.buechers tube - luebbecke.de  
 

Lange Str. 46 │ 32312 Lübbecke │ 05741 8584 
W I R  S I N D  D E R  B U C H H A N D E L  

 

Über-Nacht-Bestellservice* 
ohne Zusatzkosten, ohne Mitgliedschaft 

 

* bis 17:45 bestellt ab 9:00 abholbereit, Lieferbarkeit vorausgesetzt 

2. Lübbecker Krimitage

Mord am Wiehen
Klaus-Peter Wolf und weitere Bestseller-Autoren 
auf Einladung der Bücherstube zu Gast in Lübbecke

Die Tatzeiten
11. 02. 2017  Krimiduell mit Gisa Pauly – Martin Calsow
19.00 Uhr  Bürgerpark Schäppchen

14. 02. 2017  Mechthild Borrmann »Trümmerkind« 
20.00 Uhr Bücherstube

02. 03. 2017  Volker Kutscher »Lunapark«
20.00 Uhr Bücherstube

07. 03. 2017  Klaus-Peter Wolf »Ostfriesentod« 
20.00 Uhr Stadthalle Lübbecke

11. 03. 2017  Marc Elsberg »Helix«
20.00 Uhr Bücherstube

15. 03. 2017  Andrea Gerecke »Kein letzter Akt« 
20.00 Uhr  Bücherstube

2017 feiert die Bücherstube in Lübbecke ihr 50-jähriges Bestehen. Auf-
takt zu diesem Jubiläumsjahr mit vielen Veranstaltungen und Aktionen 
bilden die 2. Lübbecker Krimitage, zu denen ab Februar 2017 einige der 
bekanntesten deutschen Krimiautoren in Lübbecke zu Gast sind.
Unter dem Motto „Mord am Wiehen“ erleben Krimifans zum zweiten Mal 
Klaus-Peter Wolf. Er hat nicht nur seinen druckfrischen 11. Ostfriesenkrimi 
um Kommissarin Ann-Kathrin Klaasen im Gepäck, sondern wird auch von 
seiner Frau begleitet. Bei den 1. Lübbecker Krimitagen begeisterte er 
sein Publikum in der ausverkauften Eventlocation »Alte Gießerei«. Noch 
auf der Bühne hat er sein Wiedersehen angekündigt – und er hat Wort 
gehalten.
Damit möglichst viele Fans den Meister des Ostfriesenkrimis live erleben 
können, hat Buchhändler Andreas Oelschläger für diese Veranstaltung 
die Lübbecker Stadthalle angemietet.
Mechtild Borrmann und Volker Kutscher lassen ihre Protagonisten in den 
1930er und 1940er Jahren ermitteln. Marc Elsberg ist für seine brillant 
recherchierten Wissenschaftskrimis bekannt, deren Visionen schon bald 
bittere Realität werden könnten. Andrea Gerecke beweist, dass auch in 
unserer Region das Böse zuhause ist, und präsentiert ihren 6. Fall um 
Alexander Rosenbaum.
Gleich zum Auftakt der 2. Lübbecker Krimitage stehen sich im Krimiduell 
Gisa Pauly und Martin Calsow gegenüber. Dieses neue Veranstaltungsfor-
mat � ndet im Bürgerpark Schäppchen statt. Die Küche des Schäppchens 
bereitet einen kulinarisch passenden Pausensnack vor. 
Eintrittskarten für dieses mörderische Vergnügen in der dunklen Winter-
zeit sind im Vorverkauf ausschließlich in der Bücherstube erhältlich, evtl. 
Restkarten an der Abendkasse. Telefonische Anfragen und Reservierun-
gen nimmt das Team der Bücherstube Lübbecke unter 05741-8584 gerne 
entgegen.

Weitere Informationen auch unter www.buecherstube-luebbecke.de.
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